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Pflegekolleg in der Trägerschaft des
St. Franziskus-Hospitals Winterberg offiziell eröffnet

Ziel des Pflegekollegs: Ausbildungsangebot im Bereich
Gesundheits- und Krankenpflege für die Region.

Insgesamt 17 angehende neue Pflegekräfte streben im ersten Kurs ihre staatlich anerkannte Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweiseInsgesamt 17 angehende neue Pflegekräfte streben im ersten Kurs ihre staatlich anerkannte Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweiseInsgesamt 17 angehende neue Pflegekräfte streben im ersten Kurs ihre staatlich anerkannte Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweiseInsgesamt 17 angehende neue Pflegekräfte streben im ersten Kurs ihre staatlich anerkannte Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweiseInsgesamt 17 angehende neue Pflegekräfte streben im ersten Kurs ihre staatlich anerkannte Ausbildung zur Pflegefachfrau beziehungsweise
zum Pflegefachmann im neuen Pflegekolleg an.zum Pflegefachmann im neuen Pflegekolleg an.zum Pflegefachmann im neuen Pflegekolleg an.zum Pflegefachmann im neuen Pflegekolleg an.zum Pflegefachmann im neuen Pflegekolleg an.
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Klimafreundlich Heizen mit Pellets
Brennstoff aus nachhaltiger Forstwirtschaft

Wärme mit Holzpellets zu erzeu-
gen, ist eine nachhaltige Alterna-
tive zu herkömmlichen Gas- oder
Ölheizungen. Denn die Presslinge
aus Holz bestehen vollständig aus
einem nachwachsenden Rohstoff
mit guter CO2-Bilanz und gerin-
gem Feinstaubausstoß bei der Ver-
brennung. Das macht Pellethei-
zungen zu einer wichtigen Alter-
native beim Ausbau nachhaltiger
Heizsysteme.
Pellets sind nahezu CO2-neutral.
Denn bei ihrer Verbrennung wird
nur das Kohlendioxid freigesetzt,
das der Baum im Laufe seines
Wachstums aus der Atmosphäre

aufgenommen hat. Damit schließt
das Heizen mit Holz aus nachhal-
tiger Waldbewirtschaftung den
CO2-Kreislauf. Im Vergleich zum
fossilen Brennstoff Heizöl spart
eine moderne Pelletheizung mehr
als 90 Prozent Kohlendioxid ein.
Holzpellets heizen aber nicht nur
klimafreundlich, sondern auch
sauber. Vor allem im Vergleich zu
anderen Holzfeuerungen entsteht
nur sehr wenig Feinstaub, der Aus-
stoß liegt weit unter den gesetz-
lich vorgegebenen strengen Staub-
grenzwerten. Der Grund für die
niedrigen Emissionen: Pellethei-
zungen und Pelletkaminöfen ha-
ben mit einem schlichten Holz-
ofen nur wenig gemeinsam. Das
liegt unter anderem daran, dass
Holzpellets genormt sind. Dadurch
kann der Verbrennungsvorgang
vollautomatisch ablaufen, was
eine sehr effiziente Wärmegewin-
nung garantiert. Auch deswegen
verursachen Pelletfeuerungen nur
0,3 Prozent der Staubemissionen
in Deutschland. Zum Vergleich: die
Feinstaubbelastung durch den
Straßenverkehr liegt bei rund 13,8

Prozent der Gesamtemissionen
(PM10).
Das Holz für die Pellets stammt in
Deutschland aus nachhaltiger Wald-
wirtschaft und wird überwiegend
regional verarbeitet. Dabei werden
Holzpellets aus Sägespänen und
Resten gewonnen, die als Neben-

Ein Pelletkaminofen heizt vollautomatisch und produziert klimascho-Ein Pelletkaminofen heizt vollautomatisch und produziert klimascho-Ein Pelletkaminofen heizt vollautomatisch und produziert klimascho-Ein Pelletkaminofen heizt vollautomatisch und produziert klimascho-Ein Pelletkaminofen heizt vollautomatisch und produziert klimascho-
nende Wärme zum Wohlfühlen. Foto: Deutsches Pelletinstitutnende Wärme zum Wohlfühlen. Foto: Deutsches Pelletinstitutnende Wärme zum Wohlfühlen. Foto: Deutsches Pelletinstitutnende Wärme zum Wohlfühlen. Foto: Deutsches Pelletinstitutnende Wärme zum Wohlfühlen. Foto: Deutsches Pelletinstitut

Foto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches Pelletinstitut

produkt in Sägewerken entstehen.
Die Produktion von Holzpellets steht
also nicht in Konkurrenz zum Bau
von Häusern oder Möbeln. Ganz im
Gegenteil: da der Brennstoff aus
Resten gepresst wird, können alle
Bestandteile eines Baumes opti-
mal genutzt werden.
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Bürgermeister Michael Beckmann besucht neues
Pflegekolleg in der Trägerschaft des St. Franziskus-
Hospitals
Ziel des Pflegekollegs:
Ausbildungsangebot im Bereich Gesundheits- und Krankenpflege für die Region
Deutschlandweit besteht aktuell
ein großer Mangel an Personen,
die beruflich kranke, behinderte
und alte Menschen in den Pflege-
heimen und Krankenhäusern pfle-
gen und betreuen. Und, der Fach-
kräftemangel wird sich in den
nächsten Jahren verschärfen, da
die Baby-Boomer-Generation
langsam das Rentenalter erreicht.
Das St. Franziskus-Hospital in Win-
terberg möchte langfristig etwas
gegen den Nachwuchsmangel tun
und hat am 4. Oktober 2022 das
Pflegekolleg im Schulungsraum im
Oversum offiziell eröffnet. Jetzt

besuchte Bürgermeister Michael
Beckmann das neue Pflegekolleg
in der Trägerschaft des St. Fran-
ziskus-Hospitals. Insgesamt 17
angehende neue Pflegekräfte,
davon sieben aus Indien, streben
im ersten Kurs ihre staatlich an-
erkannte Ausbildung zur Pflege-
fachfrau beziehungsweise zum
Pflegefachmann im neuen Pflege-
kolleg an.
„Mit dem Pflegekolleg ist ein wich-
tiges, neues Angebot in Winter-
berg entstanden. Junge Men-
schen aus unserer Region bekom-
men so eine weitere berufliche

Perspektive. Ich danke den Ver-
antwortlichen des St. Franziskus-
Hospitals in Winterberg, dass das
Krankenhaus aktiv gegen den Pfle-
gefachkräftemangel arbeitet und
so auch neue Perspektiven für
unsere ambulanten und stationä-
ren Pflegeeinrichtungen eröffnet.
Das Beste Mittel gegen den Fach-
kräftemangel ist, selbst die Fach-
kräfte von morgen auszubilden“,
so Bürgermeister Michael Beck-
mann.
Im Pflegekolleg in Winterberg
werden sowohl Pflegekräfte für
das Krankenhaus als auch für an-

dere Gesundheitsdienstleister
ausgebildet. Die Absolventen des
Pflegekollegs haben ab sofort die
Möglichkeit, neben Ihrer fachli-
chen Ausbildung auch die Praxis-
phasen in einer Einrichtung vor
Ort zu erleben und dadurch ihre
Perspektiven für den anschließen-
den beruflichen Einstieg zu ver-
bessern. Gleiches gilt für die Ko-
operationspartner, die so die
Chance haben, qualifiziertes Per-
sonal während der Einsatzphasen
zu erleben und anschließend dau-
erhaft für das Unternehmen zu
gewinnen.

Der Fachbereich I informiert: Sondermüll-Abfuhr

Glückwünsche
zur Geburt
05.07.2022 - Freddy
Eltern: Anna Theis und Julian Theis
Siedlinghausen

Glückwünsche
zur Eheschließung

Am Freitag, 04.11.2022, und am
Samstag, 05.11.2022, wird Son-
dermüll im Stadtgebiet Winter-
berg an folgenden Stellen einge-
sammelt:
Freitag, 04.11Freitag, 04.11Freitag, 04.11Freitag, 04.11Freitag, 04.11.:
Züschen, Mollseifener Straße
Glascontainer am Radweg,14.00
bis 14.30 Uhr;
Winterberg, Kirmesplatz, 15.00 bis
16.15 Uhr;
Silbach, Parkplatz Unterdorf,
17.00 bis 17.30 Uhr;
Siedlinghausen, Parkplatz Eschen-
platz, 17.45 bis 18.30 Uhr;
Altenfeld, Schützenhalle, 18.45 bis
19.00 Uhr;
Samstag, 05.11Samstag, 05.11Samstag, 05.11Samstag, 05.11Samstag, 05.11.:
Niedersfeld, Dorfhalle, 8.00 bis
8.30 Uhr;
Hildfeld, Hochsauerlandhalle,
8.45 bis 9.15 Uhr
Grönebach, neues Feuerwehr-
haus, 9.30 bis 10.00 Uhr;
Elkeringhausen, „Parkstraße“,
10.15 bis 10.45 Uhr;
Mollseifen, Grenzstr. bei der Fried-
hofskapelle, 11.15 bis 11.30 Uhr;
Hoheleye, Kreisstr. 52 (Seiten-
streifen), 11.45 bis 12.00 Uhr;
Langewiese, Parkplatz Bundesstr.,
12.15 bis 12.45 Uhr;
Neuastenberg/Lenneplätze, Park-
platz Bundesstraße (Höhe Ver-
kehrsbüro), 13.00 bis 13.30 Uhr;
Altastenberg, Parkplatz gegenü-
ber Landhotel Altastenberg, 13.45
bis 14.15 Uhr.
Sonderabfälle sind nur zu den an-

gegebenen Terminen direkt am
Spezialfahrzeug abzugeben, da
unbeaufsichtigtes Abstellen mit
erheblichen Gefahren
insbesondere für Kinder verbun-
den ist.
Welche Sonderabfälle werden an-
genommen?
• Altfarben, Altlacke, Säuren,

Beizen
• Leim, Klebstoffe
• Lösungsmittel
• Foto-, Hobby- und Haushalts-

chemikalien, Laborchemikali-
en

• Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel

• Desinfektionsmittel
• Altmedikamente und -kosme-

tika
• Spraydosen
Zur besseren Identifizierung soll-
ten die Stoffe möglichst in Origi-Origi-Origi-Origi-Origi-
nalgebinden undnalgebinden undnalgebinden undnalgebinden undnalgebinden und
-verpackungen-verpackungen-verpackungen-verpackungen-verpackungen abgeliefert wer-
den. Bitte geben Sie die Sonder-
abfälle nur persönlichnur persönlichnur persönlichnur persönlichnur persönlich ab. Flüssi-
ge Abfälle müssen in geschlosse-
nen Behältnissen angeliefert wer-
den. Es wird gebeten, die Sonder-
abfälle getrennt nach Abfallarten,
wie z.B. Medikamenten, Spray-
dosen, Lacke, Farben usw., in
jeweils extrjeweils extrjeweils extrjeweils extrjeweils extraaaaa Tüten, Eimern, Kis-
ten etc. abzugeben. Weiterhin
muss darauf aufmerksam gemacht
werden, dass das AbstellenAbstellenAbstellenAbstellenAbstellen von
Sondermüll vorvorvorvorvor den Abfuhrtermi-
nen eine illegaleillegaleillegaleillegaleillegale Müllbeseitigung

darstellt, die eine Ordnungswid-
rigkeitenanzeige zur Folge haben
kann.
Bitte geben Sie Ihr AltölAltölAltölAltölAltöl bei Ihrem
HändlerHändlerHändlerHändlerHändler ab, bei dem Sie das Öl
gekauft haben.
Für die Abnahme am „Schadstoff-
mobil“ gelten folgende max. Ge-max. Ge-max. Ge-max. Ge-max. Ge-
bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:
1 ltr. Säuren, Laugen, Chemikalien
2,5 ltr. Altlacke, Altfarben, Kleb-
stoffe, Harze
5 ltr. Lösungsmittel, Verdünnung

15 ltr. Raumfarben, Kalk, Latex
25 ltr. leere Behältnisse
3 kg feste und flüssige Stoffe
1 ltr. Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel
NichtNichtNichtNichtNicht angenommen werden: Son-Son-Son-Son-Son-
derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-
werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-
stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen. Die
kostenlose Rücknahme von Haus-
haltsbatterien ist im Bürgerbüro
der Stadt Winterberg während der
Öffnungszeiten möglich.

16.09.2022
Stephan Gilsbach und Lisa Alt-
haus, Wittgensteiner Straße 2,
Winterberg-Langewiese
17.09.2022
Sebastian Fahrenstück und Sarah
Padberg, Neuenhagenstraße 28,
Winterberg-Hildfeld
01.10.2022

Stefan Roszczyk und Sabrina Gier-
se, Hackeschladenweg 21, Win-
terberg
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert 

 

 

Seniorenbeirat Winterberg besucht WohnGut Saalhausen 
 
Rund ein Viertel der Bürgerinnen und Bürger von Winterberg sind Senioren. Doch längst 
nicht alle können aus verschiedensten Gründen bis zum Lebensende in ihrem vertrauten 
Wohnumfeld bleiben. Daher setzt sich der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg schon länger 
mit altersgerechtem Wohnraum auseinander. Nachdem einige Vertreter des 
Seniorenbeirates und Bürgermeister Michael Beckmann sich vor einigen Wochen die 
Wohnanlage Rinschen Park in Meschede angesehen haben, ging dieses Mal die 

 
Bialuschewski stellte der Delegation aus Winterberg den Gebäudekomplex vor, der für ganz 
unterschiedliche Bedürfnisse konzipiert wurde. 
 
Das mitten in der grünen Landschaft gelegene WohnGut Saalhausen ist ein Ort, an dem 
man im Alter selbstbestimmt und in einem sicheren und ansprechenden Umfeld leben kann. 
Die Wohnanlage besteht aus sechs drei- und viergeschossigen Häusern, die sich 
architektonisch sehr gut miteinander verbinden. Die modernen Wohnformen bedienen eine 
große Bandbreite von Ansprüchen vom komplett eigenständigen Leben in einer Wohnung 

 Pflege. So gibt es im WohnGut 59 
Apartments für das Service-Wohnen, 16 Plätze im Gemeinschafts-Wohnen und 19 stationäre 
Plätze im Pflege-Wohnen. 
 
Das "Service-Wohnen" gewährt eine hohe individuelle Wohnqualität in 59 modernen, gut 
ausgestatteten und barrierefreien Apartments in Größen von rd. 47 bis 111 Quadratmetern 
zuzüglich Balkon oder Terrasse. Daneben stehen vielfältige Serviceleistungen zur Auswahl, 
die den Alltag erleichtern und angenehmer machen. Das "Gemeinschafts-Wohnen" mit 
insgesamt 16 Plätzen wird in zwei Wohngruppen angeboten, die jeweils durch eine 
Hauswirtschaft und den hauseigenen ambulanten Pflegedienst unterstützt werden. Sollte 
eine weitergehende Pflegebedürftigkeit eintreten, stehen 19 vollstationäre Pflegeplätze im 
großzügig und sehr wohnlich gestaltetem "Pflege-Wohnen" zur Verfügung. Die Möglichkeit 
der sozialen Teilhabe ist ein wichtiger Baustein des WohnGut-Konzepts. Bialuschewski 
hierzu: "Wir sind keine "Residenz" vor den Toren Saalhausens. Vielmehr wollen wir ein Teil 
des Dorflebens sein. Dazu gehören öffentliche Veranstaltungen wie Lesungen oder 
Konzerte. Auch unser Café steht allen Saalhausern und Touristen offen." 
 
Den Vorsitzenden des Seniorenbeirates Winterberg hat die Wohnanlage WohnGut in 
Saalhausen überzeugt. "Das Projekt ist auf die individuellen und altersspezifischen 
Bedürfnisse sehr gut abgestimmt in einem breiten sozialen Umfeld. Eine solche 
altersgerechte Wohnanlage (etwas kleiner) könnte ich mir persönlich in Winterberg gut 
vorstellen, besonders auf dem Gelände der ehemaligen Stadthalle. Winterberg kann alle 
Voraussetzungen  
des Winterberger Seniorenbeirates Walter Hoffmann. 
 

möchten in Winterberg bedarfsgerechten und bezahlbaren Wohnraum entwickeln. Dazu 
gehören auch Wohnformen, die ein selbstbestimmtes und seniorengerechtes Wohnen 
ermöglichen. Bei der Entwicklung der 
diesen Ansatz übrigens, abgestimmt mit der Dorfgemeinschaft, als eine der Vergabekriterien 
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Eine Delegation des Winterberger Seniorenbeirates und Bürgermeister Michael Beckmann 
besuchten die Wohnanlage WohnGut in Saalhausen. 

 

"Tage voller Leben" Autorenlesung am 27. Oktober 2022  

Auf Einladung der Hopizinitiative Hallenberg/Winterberg, der kfd und dem Seniorenbeirat in 
Winterberg kommt die Buchautorin Maria Hagenschneider zu einer Lesung am Donnerstag, 
27. Oktober, um 17 Uhr in das Edith-Stein-Haus (Achtung: Nicht am 28. Oktober, wie 
irrtümlich angegeben). "Was geschieht, wenn jemand ins Hospiz "umziehen muss", um dort 
zu sterben?" Maria Hagenschneider aus Hamm erzählt in ihrem Buch "Tage voller Leben - 
Unsere gemeinsame Zeit im Hospiz", wie sie mit ihrem sterbenskranken Mann zehn Wochen 
in einem stationären Hospiz gelebt hat, mit den Herausforderungen und Chancen für sie als 
Einzelne und als Paar. Die Autorin berichtet in Rückblenden und Reflexionen vom 
Abschiednehmen, von sehr emotionellen Momenten und überraschenden Erfahrungen in 
dieser Zeit. "Eine authentische, bewegende Erzählung über Tage voller Leben, bis zum 
guten Ende. So will Maria Hagenschneider aus der Sicht einer Ehefrau auch ein Hospiz 
vorstellen und besonders wertschätzen", so die Ankündigung der Veranstalter. Alle 
Interessenten sind zu dieser Lesung eingeladen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Buchautorin Maria Hagenschneider aus Hamm  
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Mehr Unterstützung und Anerkennung für pflegende Angehörige  

Der Seniorenbeirat fordert von der Politik mehr Anerkennung und Unterstützung für 
pflegende Angehörige. Dazu zählt auch eine bessere Vereinbarkeit von Pflege und Beruf. 
Der "Unabhängige Beirat" der Bundesregierung für die Vereinbarkeit von Pflege und Beruf 
hat im August Empfehlungen für die Ausgestaltung einer solchen Familienpflegzeit und eines 
Familienpflegegeldes vorgelegt. Pflegende Angehörige sind die tragende Säule in unserem 
Pflegesystem: In Deutschland werden etwa 80 Prozent der Pflegebedürftigen von 
Angehörigen versorgt, zum Großteil ohne Unterstützung durch professionelle Pflegedienste. 
Trotz ihres immensen Beitrags zur häuslichen Pflege - mehrheitlich Frauen - haben die 
pflegenden Angehörigen oft nur einen eingeschränkten Zugang zu bedarfsgerechten 
Unterstützungsangeboten. - Die Europäische Kommission verweist in der kürzlich 
veröffentlichen "Pflegestrategie" darauf, dass Angehörige zwar die meiste Pflegearbeit 
übernehmen, dafür aber hohe eigene Kosten tragen. Den EU-Mitgliedsstaaten wird deshalb 
empfohlen, pflegende Angehörige finanziell besser zu unterstützen.   
 

Verbraucherforum 60+: Clever Haushalten  
 
Seniorenbeirat und Stadt Winterberg laden zu Veranstaltung ein 

Ob Lebensmittel oder Energie - die Ausgaben der privaten Haushalte steigen stetig. Die 
aktuellen Preissteigerungen, die eingeschränkte Verfügbarkeit einzelner Warengruppen aber 
auch die unsicherere Zukunft irritieren viele Verbraucherinnen und Verbraucher. Vor allem 
ältere Konsumentinnen und Konsumenten mit ihrem eingeschränkten Einkommen sind davon 
emotional und finanziell besonders betroffen.  
 

und Lebensmittel zeigen, welche Optionen es gibt, mit dieser Situation eigenverantwortlich 
umzugehen. Dazu gehören neben handlungsorientierten Tipps auch nützliche Hilfsmittel 
(Einkaufsliste, Haushaltsbuch etc.) und regionale Ratgeberangebote, wenn beispielsweise 
Verschuldung oder Zahlungsunfähigkeit drohen. 
 
Mündige Verbraucher müssen ihre Möglichkeiten und Rechte kennen. Sie stehen daher im 
Mittelpunkt der vom Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz Nordrhein-
Westfalen geförderten halbtägigen Veranstaltung für ältere Konsumenten am Donnerstag, 03. 
November von 09:15 bis 13:15 Uhr im Ratssaal (Rathaus Winterberg, Fichtenweg 10). 

Experten, u.a. der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen, diskutieren mit den Teilnehmern 
die Themen: 

  
  
  

 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, für das leibliche Wohl der Teilnehmer ist 
gesorgt. Es ist aber eine vorherige Anmeldung beim Seniorenbeirat Winterberg (Walter 
Hoffmann, Tel. 02981/ 925 58 14, walter.hoffmann49@gmx.de) erforderlich. 
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Veranstaltungshinweise  

22.10.: Theateraufführung (Laienspiel)  Ein Schwank in vier 
Akten um 19.30 Uhr im Kolpinghaus Siedlinghausen - Weitere Aufführungen am 23.10., 
29.10. und 30.10. Veranstalter: Theaterverein Siedlinghausen  

23.10.: Fahrt zur Frankfurter Buchmesse mit offiziellen Bücherverkauf. Abfahrt 7.00 Uhr - 
Veranstalter: Kulturgruppe "KuKuK!"  

03.11.: Info-Veranstaltung der Verbraucher Initiative e.V. - Thema: "Clever haushalten" u.a. 
mit Tipps und Tricks im Umgang mit steigenden Preisen - ab 9.15 Uhr bis 13.00 Uhr im 
Rathaus (Ratssaal) - Organisation: Seniorenbeirat der Stadt  

 

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen (Anmeldungen, Vorverkauf usw.) 
werden in der Presse bekanntgegeben. Bitte diese Mitteilungen beachten.  

Stadt Winterberg sucht Wohnraum für Flüchtlinge

Nächstes Mitteilungsblatt
am 04.11.2022

Seit über einem halben Jahr
herrscht Krieg in der Ukraine. Die
Bilder aus der Ukraine, die sich
eines Angriffskrieges seitens Russ-
lands erwehren muss, schocken
jeden Tag aufs Neue. Und genau
aus diesem Grund ist die Solida-
rität der Bürgerinnen und Bürger
zu den Menschen in der Ukraine
ungebrochen. Unter großer und
engagierter Mithilfe der Winter-
berger Bevölkerung konnten die
geflüchteten Personen, die bereits
zu Beginn des Angriffskrieges
Russlands nach Winterberg ge-
kommen sind, in privaten Woh-
nungen untergebracht werden.
„Bisher konnten wir 160 Men-
schen aus der Ukraine eine Unter-
kunft zur Verfügung stellen, das
ist eine Riesenleistung, die nur
aufgrund der großen Hilfsbereit-

schaft unserer Bürgerinnen und
Bürger möglich war“, so Bürger-
meister Michael Beckmann, der
sich dafür herzlich bedankt.
Allerdings ist die Wohnraumka-
pazität der Stadt Winterberg
nahezu ausgeschöpft. „Wir sind
allerdings verpflichtet, weiterhin
Flüchtlinge aufzunehmen. Da mit
weiteren, steigenden Zuweisun-
gen von Flüchtlingen in den nächs-
ten Wochen, auch aus anderen
Krisengebieten der Welt, zu rech-
nen ist, wird weiterer Wohnraum
benötigt“, so Sozialamtsleiter
Martin Klaholz. Daher ist die
Stadt Winterberg auf der Suche
nach Wohnraum, der kurzfristig
für Flüchtlinge angemietet wer-
den kann. Dabei geht es nicht
ausschließlich um die Unterbrin-
gung von Kriegsflüchtlingen aus

der Ukraine, sondern auch für
Flüchtlinge von anderen Nationa-
litäten. Gesucht wird abgeschlos-
sener Wohnraum, der längerfris-
tig von den Flüchtlingen bewohnt
werden kann. „Das können Miet-

wohnungen oder auch ganze Häu-
ser sein“, so Bernd Hömberg, der
für die Wohnungsakquise zustän-
dig ist. Interessierte können sich
mit ihm unter 02981 800102 in
Verbindung setzen.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
04.11.202204.11.202204.11.202204.11.202204.11.2022. Artikel und Fotos für
das Mitteilungsblatt können an die
Stadt Winterberg gemailt werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist aufgrund des
Feiertags bereits am DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, den
25.10.202225.10.202225.10.202225.10.202225.10.2022, 10.00 Uhr.
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18 Konzerte bei Bilderbuch-Wetter: Der „Winterberger
Musiksommer“ war 2022 ein voller Erfolg
Beliebte Veranstaltungs-Reihe im Aktiv- und Vitalpark wird auch im kommenden Jahr das
kulturelle Programm bereichern

Wir gratulieren zur Vollendung des

18 Konzerte begeisterten wieder das Publikum beim „Winterberger Musiksommer 2022“ im Aktiv- und18 Konzerte begeisterten wieder das Publikum beim „Winterberger Musiksommer 2022“ im Aktiv- und18 Konzerte begeisterten wieder das Publikum beim „Winterberger Musiksommer 2022“ im Aktiv- und18 Konzerte begeisterten wieder das Publikum beim „Winterberger Musiksommer 2022“ im Aktiv- und18 Konzerte begeisterten wieder das Publikum beim „Winterberger Musiksommer 2022“ im Aktiv- und
Vitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTWVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTWVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTWVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTWVitalpark Winterberg. Fotoquelle: WTW

Was war das für ein Sommer!
Sonne satt, blauer Himmel, ein-
fach ein Bilderbuch-Wetter! Der
perfekte Rahmen also für den
schon traditionellen „Winter-
berger Musiksommer“. 19 Auf-
tritte standen in diesem Jahr
auf dem Veranstaltungskalen-
der, nur einer musste abgesagt
werden. Gleich 14 verschiede-
ne Gruppen von der Blasmusik
über Alphornbläser, Alleinunter-
halter und kleinere Blasmusik-
Ensembles gaben sich im neu-
gestalteten Aktiv- und Vital-
park an der Musikmuschel die
Ehre. Der Verkehrsverein Win-
terberg sowie die Winterberg
Touristik und Wirtschaft (WTW)
als Veranstalter und Organisa-
toren zogen jetzt ein positives
Fazit der beliebten Eventreihe.
Auch 2023 wird es den „Win-
terberger Musiksommer“ ge-
ben.
„Wir sind sehr zufrieden mit der
Saison 2022. Das vielfältige Pro-
gramm ist sehr gut angekommen.
In der Regel hatten wir bis zu
100 Gäste, hinzu kommen dann
immer wieder Zuhörerinnen und
Zuhörer, die durch den Aktiv- und
Vitalpark schlendern und spon-
tan verweilen beim jeweiligen
Konzert“, sagt Marius Tampier,
Eventmanager der WTW. Schade

sei allerdings, dass in diesem
Jahr alle Chöre absagen muss-
ten, da sie in Corona-Zeiten kei-
ne Gelegenheit zum Proben hat-
ten. „Wir können aber schon
jetzt sagen, dass wir für das kom-
mende Jahr mehrere Zusagen
haben und wir damit ein noch
bunteres Programm auf die Bei-

ne stellen können“, so Marius
Tampier. Natürlich werde auch
das erfolgreiche Konzept mit frei-
em Eintritt und dem festen Ter-
min immer sonntags an der Mu-
sikmuschel beibehalten.
„Sparkassen Open „Sparkassen Open „Sparkassen Open „Sparkassen Open „Sparkassen Open Air“ auchAir“ auchAir“ auchAir“ auchAir“ auch
2023 wieder das i-Tüpfelchen2023 wieder das i-Tüpfelchen2023 wieder das i-Tüpfelchen2023 wieder das i-Tüpfelchen2023 wieder das i-Tüpfelchen
Als i-Tüpfelchen der Konzert-Ver-

anstaltungen im Aktiv- und Vital-
park Winterberg wird es im kom-
menden Jahr auch wieder das
„Sparkassen Open Air“ geben.
Damit darf sich die mittlerweile
sehr große Fangemeinde des Fes-
tivals wieder auf stimmungsvolle
Konzerte in den Abendstunden
freuen.

83. Lebensjahres am 22.10.22 Frau Anita Pieper, Winterberg, Nuh-
nestraße 17
82. Lebensjahres am 23.10.22 Frau Marlies Merten, Winterberg-Sied-
linghausen, Inselstraße 7 a
80. Lebensjahres am 23.10.22 Frau Inge Jüngst, Winterberg-Langewie-
se, Alter Weg 31
80. Lebensjahres am 23.10.22 Herrn Helmuth Nieder, Winterberg-
Silbach, Auf der Kamer 19
95. Lebensjahres am 24.10.22 Frau Elfriede Warnke, Winterberg-Nie-
dersfeld, Am Studenbusch 5
80. Lebensjahres am 24.10.22 Frau Margarethe Völlmecke, Winter-
berg-Neuastenberg, Lerchenweg 5
85. Lebensjahres am 24.10.22 Frau Irene Buhl, Winterberg-Silbach,
Wiesenstraße 26
84. Lebensjahres am 25.10.22 Herrn Norbert Martin, Winterberg-
Langewiese, Heckenweg 31
86. Lebensjahres am 25.10.22 Frau Willemijntje De Groot, Winterberg-
Züschen, Mittelstraße 39
83. Lebensjahres am 27.10.22 Herrn Heinrich Michalski, Winterberg-
Siedlinghausen, Gartenweg 2
80. Lebensjahres am 27.10.22 Herrn Wilfried Sperling, Winterberg-

Hildfeld, Hildfelder Straße 41
90. Lebensjahres am 27.10.22 Herrn Gerhard Peters, Winterberg-
Grönebach, Alte Königsstraße 18
85. Lebensjahres am 27.10.22 Frau Maria Kiriasis, Winterberg-Elke-
ringhausen, Bonifatiusweg 6
88. Lebensjahres am 29.10.22 Frau Hildegard Reichel, Winterberg-
Niedersfeld, Am Studenbusch 21
86. Lebensjahres am 29.10.22 Frau Elisabeth Wahle, Winterberg, Markt-
straße 32
84. Lebensjahres am 30.10.22 Herrn Walter Peis, Winterberg-Züschen,
Nuhnetalstraße 100
80. Lebensjahres am 30.10.22 Frau Renate Spies, Winterberg-Lange-
wiese, Heckenweg 1
80. Lebensjahres am 30.10.22 Frau Maria-Theresia Vorderwülbecke,
Winterberg-Hildfeld, Zur Schweimecke 3
93. Lebensjahres am 1.11.22 Frau Charlotte Grewe, Winterberg-Neu-
astenberg, Zur Lenneplätze 13
88. Lebensjahres am 1.11.22 Herrn Klemens Blüggel, Winterberg-
Züschen, Am Stein 2
86. Lebensjahres am 1.11.22 Herrn Ewald Reuter, Winterberg-Zü-
schen, An der Ebenau 6
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Musik, Theater und dazu ein wenig spielerische
Ökologie: Das Stück „Motte will MEER“ wird Kinder
nachhaltig begeistern
Kulturgruppe „KuKuK!“ Winterberg lädt Familien zur Vorstellung am 06. November in die
Sekundarschul-Aula / Der Vorverkauf läuft

Rathaus, Bürgerbahnhof und Stadtwerke Winterberg
AöR am Brückentag 31.10.2022 geschlossen
Stadtwerke Winterberg AöR haben wegen einer betrieblichen Veranstaltung am 26.10. ab
11 Uhr geschlossen

Die Winterberger Kulturgruppe „KuKuK!“ lädt zum nachhaltigen Kin-Die Winterberger Kulturgruppe „KuKuK!“ lädt zum nachhaltigen Kin-Die Winterberger Kulturgruppe „KuKuK!“ lädt zum nachhaltigen Kin-Die Winterberger Kulturgruppe „KuKuK!“ lädt zum nachhaltigen Kin-Die Winterberger Kulturgruppe „KuKuK!“ lädt zum nachhaltigen Kin-
der-Theaterstück „Motte will Meer“. Fotoquelle: Veranstalterder-Theaterstück „Motte will Meer“. Fotoquelle: Veranstalterder-Theaterstück „Motte will Meer“. Fotoquelle: Veranstalterder-Theaterstück „Motte will Meer“. Fotoquelle: Veranstalterder-Theaterstück „Motte will Meer“. Fotoquelle: Veranstalter

Motte ist ratlos. Papa hat keine
Zeit mehr zu spielen. Ständig ist
der Fischer auf dem Meer und wirft
seine Netze aus. Doch was er fängt,
sind keine Fische! Plastikflaschen,
Mülltüten und Gummistiefel hän-
gen in seinem Netz und jeden Tag
werden es mehr. Da kann doch nur
ein Plastikmonster dahinterste-
cken! Motte beschließt, Papa zu
helfen und das fiese Monster auf-
zuhalten. Auf ihrer Suche trifft sie
auf den verrückten Professor Fan-
tastico, der Kindern mit seiner
WünschDirwas!-Maschine jeden
Wunsch der Welt erfüllt. Ob er auch
Motte weiterhelfen kann, erfahren
Familien mit Kindern ab 4 Jahren
beim ökologischen Musiktheater-
stück des „Motte will MEER“ der
Essener Achja-Bühne auf Einladung
der Kulturgruppe „KuKuK!“ Win-
terberg am 6. November um 15.30
Uhr (Einlass: 15 Uhr) in der Aula der
Sekundarschule Medebach-Winter-
berg in der Schulstraße 3 in Winter-
berg. Der Vorverkauf für dieses be-
sondere Stück voller Musik, bunter
Wünsche und ökologischer Message
zum Mitdenken, Mitmachen und
Mitlachen läuft.
Quietscheente, Babyschnuller und
Badeschlappen. Plastik begegnet
schon den jüngsten Teilnehmern
unserer Gesellschaft von klein auf
überall. Ganz selbstverständlich
gehört es dazu, ist schön bunt und
unschlagbar günstig. Doch neben
den unbestreitbaren Vorzügen und
der Attraktivität vieler Plastikpro-
dukte gibt es auch eine Schatten-

seite der synthetischen Kunststof-
fe: Bei einer jährlichen weltweiten
Produktion von ca. 300 Millionen
Tonnen an Kunststoffen gelangen
über 6 Millionen Tonnen als Müll
jedes Jahr in die Weltmeere. Es
gibt bereits 5 riesige „Plastic Is-
lands“, die in den Ozeanen trei-
ben. Da Plastik sich nur langsam
zersetzt, treibt es 250 bis 400 Jah-
re lang im Meer und verkleinert
sich stetig unter Abgabe von Gift-
stoffen. Diese Mikroteilchen wer-
den von Meerestieren aufgenom-
men und landen durch deren Ver-
zehr im Nahrungskreislauf des
Menschen. Diese nehmen Plastik
und seine Gefahrenstoffe außer
über die Nahrung auch über At-
mung und Hautkontakt auf. Gra-
vierende Gesundheitsschädigun-
gen wie Veränderung des Erbguts,
Unfruchtbarkeit und Krebs können
die Folge sein.
Für das Problem des PlastikmüllsFür das Problem des PlastikmüllsFür das Problem des PlastikmüllsFür das Problem des PlastikmüllsFür das Problem des Plastikmülls
mitreißend sensibilisierenmitreißend sensibilisierenmitreißend sensibilisierenmitreißend sensibilisierenmitreißend sensibilisieren
Insgesamt scheint der alltägliche
Gebrauch von Plastik dem Men-
schen und seinem Ökosystem ohne
umweltverträgliche Entsorgungslö-
sung also mehr zu schaden als er
nützt. Müllvermeidung ist dabei ein
bedeutsamer Beitrag zum Umwelt-
schutz. Das Stück „Motte will
MEER!“ der Achja-Bühne möchte
den Kindern ein Bewusstsein ge-
ben für unbedachten Plastikkon-
sum, Möglichkeiten der Müllver-
meidung und einen achtsamen
Umgang mit der Natur. Die Pres-
sestimmen sind voll des Lobes.

Lehrreich, witzig und mitreißend
sind nur einige der Beschreibun-
gen für dieses ökologische Musik-
theaterstück.
Der Kartenvorverkauf läuft bei der
Volksbank Bigge-Lenne eG in Win-
terberg, in der Tourist-Information

Winterberg und Züschen sowie
online sowie auf www.winter
berg.de/deinerlebnismoment. Die
Tickets kosten für Kinder 5 Euro,
für Erwachsene 7 Euro und für Fa-
milien ab 3 Personen mit zwei Er-
wachsenen 18 Euro.

Um Energie zu sparen, bleiben das
Rathaus der Stadt Winterberg, der
Bürgerbahnhof und die Stadtwer-
ke Winterberg AöR bleiben am
Montag, 31.10.2022, dem Tag vor
Allerheiligen, geschlossen. Durch
die Maßnahme kann die Heizung
an vier zusammenhängenden Ta-
gen auf ein Mindestmaß herun-

terreguliert und so Energie ein-
gespart werden. Die Beschäftig-
ten nehmen an diesem Tag Urlaub
oder bauen Überstunden ab.
Das Standesamt hat für die Beur-
kundung von Sterbefällen am
Montag, 31. Oktober, von 10 bis
12 Uhr, einen Notdienst einge-
richtet. Zu erreichen ist das Stan-

desamt unter der Telefonnummer
02981 800223. Der Notdienst der
Stadtwerke ist rund um die Uhr
telefonisch zu erreichen: Wasser:
02981 9287227 und Abwasser:
02981 9287228.
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e Winterberg Winterberg Winterberg Winterberg Winterberg AöR ha-AöR ha-AöR ha-AöR ha-AöR ha-
ben am 26.10. ab 11 Uhr ge-ben am 26.10. ab 11 Uhr ge-ben am 26.10. ab 11 Uhr ge-ben am 26.10. ab 11 Uhr ge-ben am 26.10. ab 11 Uhr ge-
schlossenschlossenschlossenschlossenschlossen

Die Stadtwerke Winterberg AöR
haben aufgrund einer betriebli-
chen Veranstaltung am Mittwoch,
26.10.2022 ab 11 Uhr geschlos-
sen. Auch an diesem Tag ist der
Notdienst der Stadtwerke unter
den oben genannten Nummern
rund um die Uhr telefonisch er-
reichbar.
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Wir suchen dich zur Ergänzung unseres Marketing-Teams ab sofort in Vollzeit als 

 

 

CONTENT & BRAND MANAGER (M/W/D) 
 

Unser schönes Städtchen Winterberg im Sauerland zählt nicht nur zu den beliebtesten Orten 

im deutschen Mittelgebirge, sondern hat auch sportlich Einiges zu bieten. Wir sind stolz 

darauf, das modernste Skigebiet nördlich der Alpen und damit eine Top-

Wintersportdestination  für Profis und für Freizeitsportler:innen  zu sein. Mit unseren über 

800 hochmotivierten Leistungsträgern arbeiten wir jeden Tag daran, Einwohner:innen, 

Urlauber:innen und Besucher:innen noch ein bisschen mehr für Winterberg zu begeistern. 

Bei uns kannst du biken, wandern, Ski fahren  und zukünftig bei deinem neuen Job der 

ganzen Welt davon erzählen.  

 

Du fungierst gerne als Geschichtenerzähler:in  insbesondere auf unseren digitalen Kanälen? 

Du bist motiviert die Vermarktung unserer Ferienregion mit der (Weiter-) Entwicklung 

strategischer Themenfelder voranzutreiben? Du hast immer wieder neue, frische Ideen wie 

du unsere Vorzüge gekonnt in Text und Bild in Szene setzt? Und gleichzeitig behältst du die 

Kennzahlen und Trends im Auge und hast Spaß daran, neue Wege zu gehen? Dann freuen 

wir uns, wenn wir dich kennenlernen dürfen! 

 

Wie Du Dich bei uns einbringst: 

- Du verantwortest mit deinem ganzen Elan die Kommunikation über unsere digitalen 

Kanäle und baust diese strategisch aus 

- Du planst und produzierst digitalen Content für die Ferienregion Winterberg, 

erstellst Redaktionspläne und verwaltest das Budget im Online-Bereich 

- Du verantwortest Kampagnen, setzt Landingpages und Postings auf und steuerst 

selbstständig beteiligte Partner und Agenturen 

- Du bist als Experte/ Expertin des 

Content und unterstützt in der Umsetzung auch deine Kolleginnen und Kollegen 

- Um die richtigen Momente und Geschichten einzufangen, bist du in der Destination 

unterwegs, begleitest Shootings und erstellst auch selbst Content für die 

Verbreitung unserer Geschichten  

 

Was Du dafür brauchst: 

- Lust auf Transformation und ein digitales Mindset 

- Tiefes Verständnis für die Marke Winterberg und den Wunsch, deren 

Kommunikation weiterzuentwickeln  

- Einen Blick für die Vorzüge der Ferienregion Winterberg und Spaß am Umgang mit 

verschiedenen Medien 
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- Hohe soziale Kompetenz und Freude an der Zusammenarbeit mit externen 

Dienstleistern und unseren Leistungsträgern  

- Ein Faible für das Verfassen von Texten und ein Blick für das richtige Motiv bzw. den 

richtigen Moment bei der Erstellung von Content 

- Viel Motivation, echtes Engagement und die Bereitschaft, dich fachlich 

weiterzuentwickeln 

- Kreativität, Sinn für digitale Trends und gleichzeitig Spaß an Koordinationsaufgaben 

- Eine strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie Organisationstalent 

 

Was wir uns von Dir wünschen: 

- Die Offenheit, Winterberg und seine Dörfer mit all ihren Facetten kennen zu lernen 

und großes Engagement dabei, deine Begeisterung für die Destination auf vielfältige 

Weise weiterzugeben 

- Ein abgeschlossenes Studium bzw. eine Ausbildung im Bereich BWL oder Medien 

sowie bereits erste Erfahrung in einem dieser Berufsfelder 

- Erfahrung mit den gängigen Content Management Systemen, insb. Typo3 

- Kenntnisse in den Bereichen SEO/ SEA  

- Fähigkeiten im Umgang mit Indesign, Photoshop und Illustrator  

- Erfahrung im Bereich Affiliate Marketing ist ebenso von Vorteil 

- Die Bereitschaft, zeitweise auch am Wochenende oder abends in das Winterberger 

Leben einzutauchen und mit dem Smartphone die Eindrücke für unsere 

Kommunikationskanäle einzufangen 

 

Was Du von uns bekommst: 

- Viel Freiraum, um dich einzubringen und eigene Ideen zu entwickeln  egal ob es um 

Shootings, Kampagnen oder Kooperationen geht 

- Abwechslungsreiche Aufgaben, bei denen du auch regelmäßig in der Destination 

unterwegs bist, um besondere Momente festzuhalten 

- Ein Team voller dynamischer Kolleg:innen, das dich in lockerer Arbeitsatmosphäre 

mit dem Winterberg-Spirit ansteckt  

- Platz für Kreativität und die Möglichkeit, neue Wege zu gehen, um unsere Marke zu 

kommunizieren 

- Eine große Portion Eigenverantwortung und kurze Entscheidungswege  

- Die Chance, an deinen Aufgaben zu wachsen und dich persönlich sowie fachlich 

weiterzuentwickeln 

- Eine unbefristete Festanstellung mit leistungsgerechter Bezahlung 

- Flexible Arbeitszeiten, nach Wunsch auch einzelne Homeoffice-Tage 

- State of the art-Werkzeuge (Smartphone, Laptop) 

 

 

 

Du willst Winterberg mit deinen kreativen Content-Ideen bereichern, hast Lust auf die Arbeit 

in einem jungen Team und bist bereit über dich hinaus zu wachsen? Dann sende gerne deine 

aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltswunsch und nächstmöglichem Einstiegtermin per 

Mail an unseren Geschäftsführer Winfried Borgmann (winfried.borgmann@winterberg.de) 

bis zum 15.11.22. 
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Wir suchen dich als Ergänzung unseres Marketing-Teams ab sofort in Vollzeit als 

 

 

 

ONLINE MARKETING UND DIGITAL & DATA MANAGER (M/W/D) 
 

Unser schönes Städtchen Winterberg im Sauerland zählt nicht nur zu den beliebtesten Orten 

im deutschen Mittelgebirge, sondern hat auch sportlich Einiges zu bieten. Wir sind stolz 

darauf, das modernste Skigebiet nördlich der Alpen und damit eine Top-

Wintersportdestination  für Profis und für Freizeitsportler:innen  zu sein. Mit unseren über 

800 hochmotivierten Leistungsträgern arbeiten wir jeden Tag daran, Einwohner:innen, 

Urlauber:innen und Besucher:innen noch ein bisschen mehr für Winterberg zu begeistern. 

Bei uns kannst du biken, wandern, Ski fahren  und zukünftig bei deinem neuen Job dafür 

sorgen, dass das auch alle mitbekommen. 

 

Du hast ein Gefühl für Daten und evaluierst gern verschiedene Kennzahlen  immer auf der 

Suche nach Optimierungspotential? Du bist fit im Umgang mit digitalen Tools und setzt dich 

gern mit verschiedenen Möglichkeiten der Datenanalyse auseinander? Der Begriff 

unserer Destination voranzutreiben? Dann freuen wir uns, wenn wir dich kennenlernen 

dürfen! 

 

Wie Du Dich bei uns einbringst: 

- Du hast die Verantwortung für die Erfassung und Analyse von Performancewerten 

der digitalen Kommunikationsmaßnahmen wie Reichweite, Kontakte oder 

Engagement 

- Du denkst die Datenstrategie von Winterberg kontinuierlich mit und setzt dich mit 

aktuellen digitalen Trends auseinander 

- Regelmäßig evaluierst du das Kunden-/ Nutzerverhalten und hast gleichzeitig das 

Wettbewerbsumfeld immer im Blick 

- Du bist für die Betreuung der vorhandenen Analysetools zuständig, sorgst für 

optimale Datenqualität, bereitest die Werte regelmäßig für das Management auf und 

leitest Handlungsempfehlungen ab 

- Gemeinsam mit dem Team Content-Management bewertest du die vorhandenen 

Kommunikationskanäle hinsichtlich ihrer Performance und ihrer Relevanz zur 

Erreichung der Kommunikationsziele 

- Du sorgst mit regelmäßigen Digital- und Tech-Updates dafür, dass auch deine 

Kolleg:innen von deinen Erkenntnissen profitieren 

- Unsere Homepage pflegst du kontinuierlich und hältst sie stets up to date 
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Hinweis der Stadtverwaltung

Was Du dafür brauchst: 

- Lust auf Transformation, Verständnis für die Marke Winterberg und den Wunsch 

deren Kommunikation weiterzuentwickeln sowie ein digitales Mindset 

- Analytisches Verständnis und technische Affinität sowie eine strukturierte 

Arbeitsweise und Spaß am Umgang mit Daten aller Art 

- Talent im Umgang mit Tools und Anwendungen zur Kalkulation und Analyse von 

Daten (MS Excel, Google Analytics, gerne auch Google Data Studio) 

- Eine selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie Organisationsstärke 

und ein Blick für die Priorisierung von Themen 

- Viel Motivation, echtes Engagement und die Bereitschaft, zu wachsen und dich 

weiterzuentwickeln 

- Einen Blick für aktuelle digitale Trends und eine ausgeprägte Hands-on Mentalität 

 

Was wir uns von Dir wünschen: 

- Die Offenheit, Winterberg und seine Dörfer mit all ihren Facetten kennen zu lernen 

und großes Engagement dabei, die Vorzüge der Destination digital zu verbreiten 

- Ein abgeschlossenes Studium oder eine Ausbildung im Bereich BWL oder 

Wirtschaftsinformatik sowie bereits erste Erfahrung in einem dieser Berufsfelder 

- Erfahrung mit den gängigen Content Management Systemen, insb. Typo3 

- Kenntnisse in den Bereichen SEO/ SEA und Fähigkeiten im Umgang mit Analysetools 

wie Google Analytics, Searchmetrics, etc. 

- Motivation und Offenheit dafür, zeitweise auch Aufgaben abseits der Datenanalyse 

zu übernehmen 

 

Was Du von uns bekommst: 

- Viel Freiraum, um dich einzubringen und eigene Ideen zu entwickeln 

- Ein Team voller dynamischer Kollegen und Kolleginnen, das dich mit dem 

Winterberg-Spirit ansteckt und eine lockere Arbeitsatmosphäre 

- Platz für Eigeninitiative und die Möglichkeit, neue Wege zu gehen, um unsere Marke 

zu kommunizieren 

- Eine große Portion Eigenverantwortung und kurze Entscheidungswege  

- Die Chance, an Deinen Aufgaben zu wachsen und dich persönlich sowie fachlich 

weiterzuentwickeln 

- State of the art-Werkzeuge (Smartphone, Laptop  

- Eine unbefristete Festanstellung mit leistungsgerechter Bezahlung 

- Flexible Arbeitszeiten, nach Wunsch auch Homeoffice-Tage 

 

Du willst Winterberg mit deinen analytischen Fähigkeiten bereichern, hast Lust auf die Arbeit 

in einem jungen Team und bist bereit über dich hinaus zu wachsen? Dann sende gerne deine 

aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltswunsch und nächstmöglichem Einstiegtermin per 

Mail an unseren Geschäftsführer Winfried Borgmann (winfried.borgmann@winterberg.de) 

bis zum 15.11.22.  

Öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Winterberg, die durch
Rechtsvorschrift vorgeschrie-
ben sind (z. B. Satzungen, Ta-
gesordnungen der Ratssitzun-
gen, Bebauungspläne) werden

in einem separaten „Amtsblatt
der Stadt Winterberg“ veröf-
fentlicht.
Das Amtsblatt liegt im Dienst-
gebäude der Stadtverwaltung
Winterberg, Fichtenweg 10, im

Bürgerbahnhof Winterberg,
Bahnhofstraße 12, bei der Tou-
rist-Information, Am Kurpark 4,
bei den Ortsvorstehern sowie
in den Geldinstituten einschl.
der Zweigstellen im Stadtge-

biet Winterberg aus. Es ist dort
kostenlos erhältlich. Es kann
gegen einen Kostenbeitrag von
2,50 Euro einzeln bestellt oder
abonniert werden (Astrid Vogt,
Tel. 02981/800-100).
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Ortsheimat-
pfleger
unterwegs
Die jährliche Exkursion der Orts-
heimatpfleger der Stadt Winter-
berg führte in diesem Jahr zum
Haus der Geschichte in der Bun-
desstadt Bonn. Nach einer inter-
essanten Führung durch die aktu-
elle Sonderausstellung zum The-
ma „Heimat“ blieb noch ausrei-
chend Zeit, die sehenswerte Dau-
erausstellung zur Geschichte der
Bundesrepublik mit ihrer Fülle an
Originalexponaten anzuschauen.
Eine Woche darauf fand in Sied-
linghausen die turnusmäßige
Herbsttagung der Ortsheimatpfle-
ger statt. Nach einer kurzen Füh-
rung durch die sehenswerte Mo-
delleisenbahnanlage wurden in
der anschließenden Sitzung die
Berichte aus den einzelnen Orten
sowie die anstehenden Projekte
und Termine besprochen.

Mit den Menschen vor Ort in Kontakt bleiben:
Stadt Winterberg lädt zum Dialog vor Ort in Mollseifen
am 2. November 2022 ein
Alle Bürgerinnen und Bürger von Mollseifen sind zur Dorfversammlung am 02.11.2022 um
19 Uhr in den Mollseifer Hof in Mollseifen eingeladen

Ortsheimatpflegertagung in Siedlinghausen (v.l.n.r.): Winfried Borgmann (Winterberg Touristik und Wirt-Ortsheimatpflegertagung in Siedlinghausen (v.l.n.r.): Winfried Borgmann (Winterberg Touristik und Wirt-Ortsheimatpflegertagung in Siedlinghausen (v.l.n.r.): Winfried Borgmann (Winterberg Touristik und Wirt-Ortsheimatpflegertagung in Siedlinghausen (v.l.n.r.): Winfried Borgmann (Winterberg Touristik und Wirt-Ortsheimatpflegertagung in Siedlinghausen (v.l.n.r.): Winfried Borgmann (Winterberg Touristik und Wirt-
schaft GmbH), Roswitha Hoffmann (OHP Mollseifen), Wilfried Fesen (OHP Elkeringhausen), Josef Krevetschaft GmbH), Roswitha Hoffmann (OHP Mollseifen), Wilfried Fesen (OHP Elkeringhausen), Josef Krevetschaft GmbH), Roswitha Hoffmann (OHP Mollseifen), Wilfried Fesen (OHP Elkeringhausen), Josef Krevetschaft GmbH), Roswitha Hoffmann (OHP Mollseifen), Wilfried Fesen (OHP Elkeringhausen), Josef Krevetschaft GmbH), Roswitha Hoffmann (OHP Mollseifen), Wilfried Fesen (OHP Elkeringhausen), Josef Krevet
(OHP Grönebach), Walter Peis (OHP Züschen), Reinhard Becker (OHP Siedlinghausen), Leslie Ittermann(OHP Grönebach), Walter Peis (OHP Züschen), Reinhard Becker (OHP Siedlinghausen), Leslie Ittermann(OHP Grönebach), Walter Peis (OHP Züschen), Reinhard Becker (OHP Siedlinghausen), Leslie Ittermann(OHP Grönebach), Walter Peis (OHP Züschen), Reinhard Becker (OHP Siedlinghausen), Leslie Ittermann(OHP Grönebach), Walter Peis (OHP Züschen), Reinhard Becker (OHP Siedlinghausen), Leslie Ittermann
(Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbH), Ulrich Pape (OHP Altastenberg), Hans-Jürgen Friedrichs (KHP(Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbH), Ulrich Pape (OHP Altastenberg), Hans-Jürgen Friedrichs (KHP(Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbH), Ulrich Pape (OHP Altastenberg), Hans-Jürgen Friedrichs (KHP(Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbH), Ulrich Pape (OHP Altastenberg), Hans-Jürgen Friedrichs (KHP(Winterberg Touristik und Wirtschaft GmbH), Ulrich Pape (OHP Altastenberg), Hans-Jürgen Friedrichs (KHP
HSK), Günther Bartz (OHP Winterberg), Jürgen Basedow (OHP Neuastenberg/Lenneplätze), Michael Minge-HSK), Günther Bartz (OHP Winterberg), Jürgen Basedow (OHP Neuastenberg/Lenneplätze), Michael Minge-HSK), Günther Bartz (OHP Winterberg), Jürgen Basedow (OHP Neuastenberg/Lenneplätze), Michael Minge-HSK), Günther Bartz (OHP Winterberg), Jürgen Basedow (OHP Neuastenberg/Lenneplätze), Michael Minge-HSK), Günther Bartz (OHP Winterberg), Jürgen Basedow (OHP Neuastenberg/Lenneplätze), Michael Minge-
leers (OV Siedlinghausen). Foto: WTWleers (OV Siedlinghausen). Foto: WTWleers (OV Siedlinghausen). Foto: WTWleers (OV Siedlinghausen). Foto: WTWleers (OV Siedlinghausen). Foto: WTW

Die Reihe Dialoge vor Ort geht
am Mittwoch, 2. November 2022
in Mollseifen in die nächste Run-
de. „Der Dialog vor Ort findet in
diesem Jahr erstmalig in Moll-
seien statt. Wir wollen die Bür-
gerinnen und Bürger aus Moll-
seifen bei der Dorfversammlung
über aktuelle Themen und Pro-
jekte informieren und auch von
ihnen wissen, wo der Schuh
drückt, wo etwas gut läuft und
wo etwas verbessert werden
kann“, so Bürgermeister Micha-
el Beckmann.
Alle Mollseiferinnen und Molls-
eifer sind herzlich eingeladen, am
Mittwoch, 02.11.2022 um 19 Uhr
in den Mollseifer Hof in Mollsei-
fen zu kommen und an der Dorf-
versammlung teilzunehmen. Vor-
mittags von 11 bis 13 Uhr wer-
den Bürgermeister Michael Beck-
mann und Ortsvorsteher Volker
Geier in Mollseifen unterwegs
sein. Wer sich dem Rundgang an-
schließen möchte, ist herzlich
willkommen. „Wenn Sie ein be-
sonderes Anliegen haben, mel-

den Sie sich gern bei Rabea Kap-
pen unter 02981/800121. Orts-

vorsteher Volker Geier und ich
kommen gern zwischen 11 Uhr

und 13 Uhr bei Ihnen vorbei“, so
Michael Beckmann.
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Neuauflage des AdventureGolf-Spendentags in
Grönebach ein voller Erfolg
Stolze 2000 Euro kommen zusammen / Erlös fließt in 388 Patenschaften der „Heute für
Morgen pflanzen“-Baumpflanzaktion / Winterberg Touristik rundet auf 600 Setzlinge auf

Winterbergs Tourismusförderer Christian Klose (l.) sowie die Adventu-Winterbergs Tourismusförderer Christian Klose (l.) sowie die Adventu-Winterbergs Tourismusförderer Christian Klose (l.) sowie die Adventu-Winterbergs Tourismusförderer Christian Klose (l.) sowie die Adventu-Winterbergs Tourismusförderer Christian Klose (l.) sowie die Adventu-
reGolf-Unternehmer Monique Schlossmann und Robin HomrighausenreGolf-Unternehmer Monique Schlossmann und Robin HomrighausenreGolf-Unternehmer Monique Schlossmann und Robin HomrighausenreGolf-Unternehmer Monique Schlossmann und Robin HomrighausenreGolf-Unternehmer Monique Schlossmann und Robin Homrighausen
freuen sich über die tolle Resonanz des 2. Spendentages. 600 Setzlingefreuen sich über die tolle Resonanz des 2. Spendentages. 600 Setzlingefreuen sich über die tolle Resonanz des 2. Spendentages. 600 Setzlingefreuen sich über die tolle Resonanz des 2. Spendentages. 600 Setzlingefreuen sich über die tolle Resonanz des 2. Spendentages. 600 Setzlinge
bereichern jetzt die Baumpflanz-Aktion „Heute für Morgen pflanzen“.bereichern jetzt die Baumpflanz-Aktion „Heute für Morgen pflanzen“.bereichern jetzt die Baumpflanz-Aktion „Heute für Morgen pflanzen“.bereichern jetzt die Baumpflanz-Aktion „Heute für Morgen pflanzen“.bereichern jetzt die Baumpflanz-Aktion „Heute für Morgen pflanzen“.
Fotoquelle: WTWFotoquelle: WTWFotoquelle: WTWFotoquelle: WTWFotoquelle: WTW

Den Minigolfschläger schwingen,
etwas Gutes tun und dazu noch
Spaß haben - all das war gefragt
beim 2. Spendentag auf der Ad-
ventureGolf-Anlage von Monique
Schlossmann und Robin Homrig-
hausen. Die Resonanz war be-
eindruckend. Rund 2000 Euro sind
an diesem rundum gelungenen
Tag zusammengekommen. Die-
ser Erlös wurde wie angekündigt
direkt in die „Heute für Morgen
pflanzen“-Baumpflanzaktion in-
vestiert, ein Projekt des städti-
schen Forstamtes gemeinsam mit
der Winterberg Touristik und
Wirtschaft mit Unterstützung der
Krombacher Brauerei. „388
Baumpatenschaften stehen un-
ter dem Strich. Ein tolles Ergeb-
nis, unser Dank gilt allen Gästen
des Spendentages, die dies er-
möglicht haben“, so die beiden
Jungunternehmer. Die Freude
wurde noch gesteigert ob der Tat-
sache, dass die WTW die Baum-
patenschaften auf stolze 600 auf-
stockte.
Heimische Firmen stellen überHeimische Firmen stellen überHeimische Firmen stellen überHeimische Firmen stellen überHeimische Firmen stellen über
600 Preise zur 600 Preise zur 600 Preise zur 600 Preise zur 600 Preise zur VVVVVerfügungerfügungerfügungerfügungerfügung
Nach der Premiere des Spenden-
tags im Jahr 2021, der einherging
mit der offiziellen Eröffnung der
AdventureGolf-Anlage, war auch
die Neuauflage geprägt von guter

Laune und einem schönen Rah-
menprogramm. Heimische Unter-
nehmen hatten erneut über 600
Gewinne und Gutscheine mit ei-
nem Gegenwert von bis zu 200
Euro zur Verfügung gestellt. „Die
Bereitschaft der heimischen Be-
triebe, unsere Aktion zu unterstüt-
zen, ist unglaublich groß. Dies ist
nicht selbstverständlich“, sagen
die beiden Jungunternehmer. Für
5 Euro hatten die Gäste damit die
Chance, am Glücksrad den richti-
gen Dreh zu finden und einen der
Preise zu gewinnen. Zudem flos-
sen von jeder Eintrittskarte für
den AdventureGolf-Platz 5 Euro in
den Spendentopf. Eine Hüpfburg
und Kinderschminken, der Style-
fish-Stand sowie verschiedene
Stände einheimischer Anbieter,
leckeres Essen von der Essbar in
Züschen, „Asphalt Anton“ mit sei-
nen Hits, eine Fotobox für Selfies
und Fotografin „Julia Kleee“ alias
Julia Kleinsorge sorgten für den
passenden Rahmen. „Es ist be-
eindruckend, wie engagiert Mo-
nique Schlossmann und Robin
Homrighausen ihr Unternehmen
führen. Der Spendentag ist eine
wunderbare Veranstaltung, die wir
gerne unterstützen“, so Winter-
bergs Tourismus-Förderer Chris-
tian Klose.

Neue Baugrundstücke
im Baugebiet „Im Geiselland“ in Züschen
Neun Baugrundstücke werden nach erfolgter Erschließung verkauft |
geplante Erweiterung des Baugebietes um weitere 5 Baugrundstücke

v.l.n.r. der allg. Vertreter des Bürgermeisters Ludger Kruse, der Vorsit-v.l.n.r. der allg. Vertreter des Bürgermeisters Ludger Kruse, der Vorsit-v.l.n.r. der allg. Vertreter des Bürgermeisters Ludger Kruse, der Vorsit-v.l.n.r. der allg. Vertreter des Bürgermeisters Ludger Kruse, der Vorsit-v.l.n.r. der allg. Vertreter des Bürgermeisters Ludger Kruse, der Vorsit-
zende des Bau und Planungsausschusses Sven Lucas Deimel, Bürger-zende des Bau und Planungsausschusses Sven Lucas Deimel, Bürger-zende des Bau und Planungsausschusses Sven Lucas Deimel, Bürger-zende des Bau und Planungsausschusses Sven Lucas Deimel, Bürger-zende des Bau und Planungsausschusses Sven Lucas Deimel, Bürger-
meister Michael Beckmann, Ortsvorsteher Joachim Reuter, Fachbe-meister Michael Beckmann, Ortsvorsteher Joachim Reuter, Fachbe-meister Michael Beckmann, Ortsvorsteher Joachim Reuter, Fachbe-meister Michael Beckmann, Ortsvorsteher Joachim Reuter, Fachbe-meister Michael Beckmann, Ortsvorsteher Joachim Reuter, Fachbe-
reichsleiter Martin Brieden und Bastian Östreichreichsleiter Martin Brieden und Bastian Östreichreichsleiter Martin Brieden und Bastian Östreichreichsleiter Martin Brieden und Bastian Östreichreichsleiter Martin Brieden und Bastian Östreich

Im Stadtgebiet Winterberg ist
Bauland knapp. Die Stadt Winter-
berg schafft nun neuen Wohnraum
im Ortsteil Züschen. Insgesamt
neun Baugrundstücke werden im
Baugebiet „Im Geiselland“ er-
schlossen. Der Vorsitzende des
Bau- und Planungsausschusses
Sven Lucas Deimel, Ortsvorsteher
Joachim Reuter und ein Team aus
der Verwaltung rund um Bürger-
meister Michael Beckmann be-
sichtigten nun die neuen Bau-
grundstücke. „Es freut mich, dass
wir in Züschen Bauland schaffen
können. Insgesamt werden drei
städtische und sechs private Bau-

plätze erschlossen“, so Bürger-
meister Michael Beckmann.
Die Stadt Winterberg wird nach
erfolgter Erschließung in die Ver-
marktung der drei Baugrundstü-
cke einsteigen. Der Grundstücks-
preis beträgt 40 Euro pro Qua-
dratmeter zuzüglich Erschlie-
ßungskosten und Wasser- und
Kanalanschlusskosten sowie Ne-
benkosten (Notar, Grunderwerbs-
steuer etc.). Derzeit läuft die Aus-
schreibung der Erschließungsstra-
ße. Der Bau der Erschließungs-
straße soll dann je nach Wetter-
lage in diesem Herbst oder im
nächsten Frühjahr erfolgen. „Die
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Mit den Menschen vor Ort in Kontakt bleiben: Stadt
Winterberg hat Dialog vor Ort in Züschen durchgeführt
Weitere drei Dialoge vor Ort werden in diesem Jahr noch stattfinden

Straße wird eine Breite von 4,75
Meter haben, sodass dann auch
Begegnungsverkehr möglich ist“,
berichtet Martin Brieden, Fach-
bereichsleiter Bauen, Stadtent-
wicklung und Infrastruktur.
Geplante Erweiterung des Bau-Geplante Erweiterung des Bau-Geplante Erweiterung des Bau-Geplante Erweiterung des Bau-Geplante Erweiterung des Bau-
gebietesgebietesgebietesgebietesgebietes
Das Baugebiet „Im Geiselland“
soll um weitere fünf Baugrunds-
tücke erweitert werden. Dies hat
der Rat der Stadt Winterberg in
seiner Sitzung am 23.06.2022 be-
schlossen. „Unsere Gespräche mit
den privaten Eigentümern der Er-
weiterungsfläche waren erfolgrei-
che, sodass wir in den nächsten

Wochen die Kaufverträge schlie-
ßen können. Fünf Baugrundstü-
cke kommen dann in dem Bauge-
biet nochmal dazu, sodass wir
dann insgesamt 14 neue Bau-
grundstücke im Gebiet Im Geisel-
land haben“, erklärt die zustän-
dige Mitarbeiterin Ann-Kathrin
Wahle. Die Erschließungsstraße
dieser geplanten Erweiterung
wird dann in einem 2. Bauab-
schnitt gebaut.
BaugrundstückBaugrundstückBaugrundstückBaugrundstückBaugrundstücke werden nach e werden nach e werden nach e werden nach e werden nach VVVVVererererer-----
gabekriterien vergebengabekriterien vergebengabekriterien vergebengabekriterien vergebengabekriterien vergeben
Mit der Erschließung der Grund-
stücke im Geiselland und der
Erweiterung des Baugebietes an

der Ebenau stehen insgesamt 25
Baugrundstücke in Züschen zur
Verfügung. „In Kombination mit
unseren Vergabekriterien für
kommunales Bauland, die der
Rat der Stadt Winterberg in 2021
beschlossen hat, legen wir den
Grundstein dafür, dass sich vor
allem Einheimische und junge
Familien ihren Traum vom Eigen-
heim in der eigenen Stadt erfül-
len können,“ freuen sich Bür-
germeister Beckmann und Orts-
vorsteher Joachim Reuter.
Seit dem vergangenen Jahr wer-
den die kommunalen Bau-
grundstücke nach Vergabekrite-

rien vergeben. Die Vergabekri-
terien dienen den Ratsmitglie-
dern als Beratungsgrundlage.
Konkret werden die Vergabekri-
terien in einem Punktesystem
vergeben und sind in die Kate-
gorien „Sozialer Bezug“,
„Wohnortbezug“, „Ehrenamt“
und „Eigentum“ eingeteilt. Auch
in Siedlinghausen und Hildfeld
stehen kommunale Baugrunds-
tücke zur Verfügung. Die genaue
Lage der zu verkaufenden Grund-
stücke kann in der Baulandbör-
se unter www.rathaus-winter
berg.de/baulandboerse eingese-
hen werden.

Anregungen, Ideen und Kritik-
punkte der Bürgerinnen und Bür-
ger als Expertinnen und Experten
für das eigene Dorf noch intensi-
ver in die tägliche Arbeit einbe-
ziehen, dafür hat die Stadt Win-
terberg im vergangenen Jahr die
„Dialoge vor Ort“ durchgeführt.
Diese erfolgreiche Form der Bür-
gerbeteiligung führt die Stadt Win-
terberg weiter fort. „Der Bürger-
dialog in Züschen war eine runde
Sache: sachlich, fair und ein reger
Austausch zu den unterschied-
lichsten Themen“, so Bürgermeis-
ter Michael Beckmann.
Nachdem der Dialog vor Ort in
Züschen im vergangenen Jahr noch
digital stattfinden musste, hat der
Austausch in diesem Jahr persön-

lich im Rahmen einer Dorfver-
sammlung im Haus des Gastes in
Züschen stattgefunden. Gemein-
sam mit Ortsvorsteher Joachim
Reuter war Bürgermeister Michael
Beckmann in den Vormittagsstun-
den vor Ort in Züschen unterwegs
und hat sich einige Stellen mit
Handlungsbedarf angeschaut.
Am Abend hat das Leitungsteam
der Stadt Winterberg, zu dem die
Fachbereichsleiter, der Allgemei-
ne Vertreter und die Betriebslei-
ter gehören, sich dann mit rd. 40
Züscherinnen und Züschern aus-
getauscht. „Zu Beginn haben wir
über die Umsetzungsfortschritte
zu Themen und Projekte aus dem
vergangenen Jahr informiert. So
hat der Bauhof unter anderem das

Gehölz am Kanzelweg zurückge-
schnitten und die Treppe mit Ge-
länder erneuert oder den Zaun
Richtung Kirche erneuert. Bei
manchen Themen haben die Zü-
scherinnen und Züscher kräftig
mitangepackt, z.B. beim Gelän-
der an der Brücke des Nuhnetal-
parks. Hier hat der Bauhof das
Material zur Verfügung gestellt
und die angrenzenden Grund-
stückseigentümer haben dann das
Geländer in Eigenleistung erneu-
ert“, berichtet Rabea Kappen,
Projektkoordinatorin der Stadt
Winterberg.
Die Züscherinnen und Züscher
hatten zu unterschiedlichsten
Themen, z.B. zum Pflegezustand
des Tretbeckens, Straßensanie-

rungen oder zur Verkehrsbelas-
tung auf der B480, Fragen und
Anregungen, die während der
Dorfversammlung gleich von dem
Leitungsteam beantwortet werden
konnten. Auch die zweckfremde
Nutzung von Immobilien als Feri-
enhäuser wurde angesprochen.
„Das Thema ist ein Dauerbrenner
in unserer Stadt. Grundsätzlich
regeln baurechtliche Vorgaben in
den einzelnen Bereichen, ob eine
Ferienhausnutzung zulässig ist
oder nicht. Wir haben mit dem
Hochsauerlandkreis ein Verfahren
abgestimmt, wie wir mit den Fäl-
len umgehen, bei denen uns ge-
meldet wird, dass dort eine Im-
mobilie als Ferienhaus genutzt
wird, aber dies rechtlich gar nicht
erlaubt ist. Hier bedarf es immer
einer Einzelfallprüfung. Wenn uns
ein Objekt gemeldet wird, prüfen
wir zunächst, ob dort eine Ferien-
hausnutzung zulässig ist. Wenn
das nicht der Fall ist, prüfen wir
über die Beherbergungsportale
und unseren Außendienst, ob und
wie die Immobilie als Ferienhaus
genutzt wird. Anschließend wird
der Fall dann an den Hochsauer-
landkreis gemeldet, der dann den
Eigentümer anschreibt, anhört
und gegebenenfalls weitere Maß-
nahmen ergreift“, so Bürgermeis-
ter Michael Beckmann. „Daneben
greift natürlich auch noch das all-
gemeine Ordnungsrecht, sollten
zum Beispiel Ruhestörungen auf-
treten“, so der zuständige Fach-
bereichsleiter Joachim Sögtrop.
Verkehrssituation auf der B 236Verkehrssituation auf der B 236Verkehrssituation auf der B 236Verkehrssituation auf der B 236Verkehrssituation auf der B 236
muss verbessert werdenmuss verbessert werdenmuss verbessert werdenmuss verbessert werdenmuss verbessert werden
Auch die Verkehrsbelastung auf
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der B 236 war an diesem Abend
ein Thema. „Die Verkehrsbelas-
tung auf der Bundesstraße B 236
und der B480 ist in den vergange-
nen Jahren erheblich gestiegen
und belastet vor allem die Bür-
gerinnen und Bürger in den Orts-
durchfahrten mit Lärm und Abga-
sen. Deswegen müssen nun drin-
gend Optionen und Entlastungen
erreicht werden“, so Bürgermeis-

ter Michael Beckmann.
„Es ist damit zu rechnen, gerade
wenn die Ortsumgehung Marburg
- Frankenberg fertig gestellt sein
wird, dass der Verkehr auf dieser
Nord-/Süd-Verbindung weiter zu-
nehmen wird. Daher brauchen wir
gute Lösungen für unsere Bürger-
innen und Bürger, damit der Ver-
kehr erträglicher wird. Einige Bür-
gerinnen und Bürger, die direkt

an der Bundesstraße wohnen, ha-
ben gar den Eindruck, dass die
LKW direkt durch deren Küche
fahren“, so Beckmann weiter. Und
da die Städte vom Autobahnende
Olsberg bis zur Landesgrenze bei
Hallenberg alle die gleiche Her-
ausforderung haben, soll das The-
ma jetzt mit gebündelten Kräften
angegangen werden. Bürgermeis-
ter Michael Beckmann hat sich
jetzt mit seinen Kollegen aus Hal-
lenberg und Olsberg zusammen-
getan, um jetzt gemeinsam auf-
zutreten.
Gemeinsam wollen die drei Städ-
te Winterberg, Hallenberg und
Olsberg die Verkehrsproblematik
auf die Bundesebene bringen.
Windkraft - neues Gesetz verän-Windkraft - neues Gesetz verän-Windkraft - neues Gesetz verän-Windkraft - neues Gesetz verän-Windkraft - neues Gesetz verän-
dert Rahmenbedingungendert Rahmenbedingungendert Rahmenbedingungendert Rahmenbedingungendert Rahmenbedingungen
In Züschen sind derzeit einige Pro-
jektwickler unterwegs, um sich
Flächen zu sichern, auf denen
Windkraftanlagen gebaut werden
könnten. „Aktuell haben wir als
Kommunen noch die Planungsho-
heit. Die Fläche in Züschen ist in
unserer derzeitigen Konzentrati-
onsplanung nicht vorgesehen.

Durch das neue Wind-an-Land-
Gesetz des Bundes können die
Städte und Gemeinden zukünftig
nicht mehr steuernd in die Pla-
nung eingreifen, da es uns als
Stadt dann nicht mehr möglich
ist, so genannte Konzentrations-
zonen für den Bau von Windrä-
dern entwickeln zu können. Zu-
künftig werden im Regionalplan
entsprechende Flächen ausgewie-
sen. Für die Fläche in Züschen be-
deutet dies, dass hier abzuwar-
ten bleibt, ob die Fläche in den
Regionalplan aufgenommen wird.
Bis dahin gilt für alle Projekt die
aktuelle Rechtslage“, so Bürger-
meister Michael Beckmann.
TTTTTermine der nächsten Dialoge vorermine der nächsten Dialoge vorermine der nächsten Dialoge vorermine der nächsten Dialoge vorermine der nächsten Dialoge vor
OrtOrtOrtOrtOrt
Und auch die Planungen für die
nächsten Dialoge vor Ort laufen
bereits. Am 02.11.2022 wird das
Format in Mollseifen fortgeführt
sowie am 07.11.2022 in Gröneb-
ach. „Auch hier freuen wir uns auf
die Ideen, Vorschläge und Kriti-
ken der Bürgerinnen und Bürger“,
sagt Bürgermeister Michael Beck-
mann.

Ticketvorverkauf für Weltcups in der VELTINS-EisArena
am 1. Oktober gestartet
Sportzentrum und Regionalverkehr Ruhr-Lippe bieten mit dem KombiTicket kostenlose Anreise
Der Ticketvorverkauf in der VEL-
TINS-EisArena für die mit Span-
nung erwartete, nacholympische
Saison ist am 1. Oktober gestar-
tet und bietet für die Besucher-
innen und Besucher aus der Re-
gion Westfalen ein attraktives An-
gebot. Sie können mit dem Kom-
biTicket kostenlos mit Bus und
Bahn anreisen. Die Fahrt ist im
Ticketpreis für den Bob & Skele-
ton Weltcup, für die beiden EBER-
SPÄCHER Rodel Weltcups und für
die Junioren Weltmeisterschaft
enthalten.
„Wir freuen uns sehr darüber,
dank des Regionalverkehrs Ruhr-
Lippe ein KombiTicket anbieten
zu können und so die Möglich-
keit zu schaffen, kostenlos mit
Bus und Bahn zur VELTINS-EisA-
rena zu kommen“, sagt Stephan
Pieper, der Geschäftsführer des
Sportzentrums Winterberg (SZW).
Der Geltungsbereich umfasst die Viererbob Francesco Friedrich, WC Januar 2022, ©Dietmar RekerViererbob Francesco Friedrich, WC Januar 2022, ©Dietmar RekerViererbob Francesco Friedrich, WC Januar 2022, ©Dietmar RekerViererbob Francesco Friedrich, WC Januar 2022, ©Dietmar RekerViererbob Francesco Friedrich, WC Januar 2022, ©Dietmar Reker
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Regionen Münsterland, Teuto
OWL, Ruhr-Lippe, Hochstift und
Westfalen-Süd. Im Schienenper-
sonennahverkehr (RegionalEx-
press, Regionalbahn und S-Bahn)
gilt die zweite Wagenklasse. Das
KombiTicket gilt jeweils für den
Veranstaltungstag der Weltcups
und der Junioren WM. Für alle
Veranstaltungen unterhalb der

Weltcups wie ICC, Europacup und
der Junioren-Weltcup Rodeln ist
der Eintritt frei.
Das Sportzentrum bereitet sich
derzeit auf eine Saison vor, die
„Vollgas“ erfordert. Drei Welt-
cups und die Junioren-WM Bob &
Skeleton (13. - 15. Januar) ste-
hen neben dem ICC-Skeleton,
dem Europacup Bob dem Junio-

ren Weltcup Rodeln und dem
Kontinental-Cup Rodeln auf der
Agenda.
Besonders im Januar und Febru-
ar 2023 geht es Schlag auf
Schlag. Vom 6. - 8 Januar 2023
steigt der IBSF Bob & Skeleton
Weltcup. Gleich zwei FIL-Rodel-
Weltcups werden in Winterberg
ausgetragen: Der Erste findet

vom 11 - 12. Februar statt. Bei
dem zweiten Rodel-Weltcup am
26. und 27. Februar handelt es
sich um das Saison Finale im Ro-
deln. Er beschließt die Saison in
Winterberg.
Die Tickets können über die
Website der VELTINS-EisArena
erworben werden: www.veltins-
eisarena.de

Hittenbühne startet mit
dem Vorverkauf

Hubertusschießen für
Jedermann am Sonntag,
den 06.11.2022
Die Schützengesellschaft und die
Schießsportgruppe Winterberg
richten traditionell auch in die-
sem Jahr, wieder das Hubertus-
schießen 2022 aus. Bevor es am
Sonntag, den 06.11.2022, von
11:00 bis 17:00 Uhr mit dem
Schießen in der Schießsportanla-
ge am Postteich los geht, findet
vorher die Hubertusmesse um
09:30 Uhr in der St. Jakobus Kir-
che statt. Untermahlt wird die
Messe mit den Jagdhornbläsern
des Hegerings Winterberg/Hallen-
berg. Neben den einzelnen Diszi-
plinen beim Schießen, wird von
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr wieder

geknobelt. Für das leibliche Wohl
an diesem Tag ist bestens gesorgt.
Die Siegerehrung wird ca. um
19:00 Uhr durchgeführt. Der Vor-
stand weist darauf hin, dass sämt-
liche Preise sowohl beim Schie-
ßen als auch beim Knobeln, nur
an die Sieger und Platzierten aus-
gegeben werden, die während den
Siegerehrungen anwesend sind.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen
und Bürger sowie Gäste der Stadt
Winterberg.
Viele weitere Informationen rund
um die Schützengesellschaft un-
ter www.schuetzengesellschaft-
winterberg.de.

Herbstzeit ist Theaterzeit. Die Nie-
dersfelder Akteure der Hittenbühne
steuern langsam auf die Zielgerade
zu. Trotz einiger Hürden ist der Titel
des diesjährigen Theaterstückes:
„Pleite, Pech und Panne“, nicht zu
einem schlechten Omen geworden.
Routiniert wurden bisher alle Stol-
persteine, wie krankeitsbedingte
Ausfälle oder eiskalte Probenräume
(Heizkosten) gemeistert. Waren die
Temperaturen auch noch so frostig,
die Stimmung in der Theatertruppe
ist es keinesfalls. Spaß und viel Spiel-
freude prägen die Probenabende. Das
Regie-Team Hilla Geilen und Andy
Tuss heben ausdrücklich das tolle
Miteinander der Schauspieler hervor,
die im Alter von 25 bis 75 Jahren, die

Liebe zum Theaterspiel verbindet.
Auch in diesem Jahr wird es wieder
einen Vorverkauf der Eintrittskarten
geben: Samstag den 29. Oktober,
von 10:00 bis 12:00 Uhr im Josefs-
haus Niedersfeld. Achtung: Wie auch
im letzten Jahr ist dies der einzige
Termin, an dem vor Ort Karten zu
erwerben sind. Im Anschluss gibt es
ab nachmittags bis zu den Auffüh-
rungen wieder die Möglichkeit Kar-
ten online zu erwerben. Alle weite-
ren Infos und auch den Online-Kar-
tenverkauf finden Sie unter www.
hittenbuehne.de
Aufführungstermine in der Dorfhalle
Niedersfeld: 12.11.2022 19:30 Uhr /
13.11.2022 18:00 Uhr / 19.11.2022
19:30 Uhr / 20.11.2022 18:00 Uhr
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Skiklub Winterberg
Mitgliederversammlung am
28.10.2022

Herbst-
Generalversammlung am
Sonntag, den 30.10.2022

Schützenverein Harmonie
Altastenberg e. V.

Der Vorstand der Schützengesell-
schaft 1825 e. V. Winterberg lädt
alle Mitglieder am Sonntag, den
30.Oktober 2022 um 17 Uhr, recht
herzlich zur Herbst-Generalver-
sammlung in die Schießsportan-
lage „Schützentreff“ am Postteich
ein. Neben den üblichen Regula-
rien steht bei dieser Versamm-
lung der Tagesordnungspunkt 200
Jahre Schützengesellschaft Win-

terberg, was im Jahre 2025 gefei-
ert werden soll, auf dem Pro-
gramm. Für das leibliche Wohl
sorgt wie immer unsere Kastella-
nin Martina Raeggel mit ihrem
Team. Der Vorstand bittet um rege
Beteiligung.
Viele weitere Informationen rund
um die Schützengesellschaft un-
ter www.schuetzengesellschaft-
winterberg.de.

Der Vorstand des Schützenverein
Harmonie Altastenberg e. V. lädt
alle Vereinsmitglieder herzlich zur
diesjährigen Generalversamm-
lung ein. Diese findet am Freitag,
den 11. November 2022 um 19:30
Uhr im Speiseraum der Dorfhalle
Altastenberg statt.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Verlesung und Genehmigung

des Protokolls der General-
versammlung vom 12.11.2021

4. Geschäftsbericht des 1. Vor-
sitzenden

5. Kassenbericht Geschäftsjahr
2021/2022 und Entlastung des
Vorstandes

6. Verlesung und Beschlussfas-
sung über die Änderung der
§§ 4, 9, 12 und 15 der Ver-
einssatzung

7. Mitteilung über Änderung des
§ 4 der Ehrungsordnung

8. Mitteilung über Änderung des
§ 3 der Wahlordnung

9. Mitteilung über Änderung des
§ 5 der Datenschutzordnung

10. Wahl der Schlichtungsstelle
11. Wahl von zwei Kassenprüfern
12. Musikalische Gestaltung

Schützenfest 2023
13. Verpachtung der Schänke

Schützenfest 2023
14. Konzert der Egerländer-Beset-

zung des Heeresmusikkorps
Hannover am 10.03.2023

15. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung oder Ände-
rung der Tagesordnung können bis
zum 03.11.2022 beim Vorstand in
schriftlicher Form eingereicht wer-

den. Alternativ auch per Email an
kontakt@schuetzenverein-altas
tenberg.de. Die Kontaktdaten der
Vorstandsmitglieder sind im Inter-
net unter der Adresse www.schue
tzenverein-altastenberg.de/vor-
stand zu finden.
Im Anschluss an die Versammlung
können Eintrittskarten für das
Konzert der Egerländer-Beset-
zung des Heeresmusikkorps Han-
nover am 10.03.2023 zum ver-
günstigten Vorverkaufspreis von
10,00€ erworben werden.
Am Sonntag, den 13.11.2022
nimmt der Schützenverein wieder
an der Gedenkfeier zum Volks-
trauertag teil. Die Vereinsmitglie-
der treffen sich an diesem Tage
(mit Schützenkappe) um 10:00 Uhr
an der Pfarrkirche „St. Erasmus
und Maria Schnee“ Altastenberg.
Von dort aus erfolgt ein Schwei-
gemarsch zum Ehrenmal, wo zum
Gedenken an die Opfer von Krie-
gen und Gewaltherrschaft ein
Kranz niedergelegt wird. Je nach
Witterung findet die Gedenkfeier
in der Pfarrkirche statt.
Weiterhin bitten wir alle Mitglie-
der, die Kunde bei der Volksbank
Sauerland oder der Volksbank Bri-
lon-Büren-Salzkotten sind, dem
Vorstand ihre neue IBAN per Mail
oder per Post mitzuteilen. Die
Kontaktdaten der Vorstandsmit-
glieder sind im Internet unter der
Adresse www.schuetzenverein-
altastenberg.de/vorstand zu fin-
den.
Wir bitten um rege Teilnahme an
Generalversammlung und Ge-
denkfeier.
Der Vorstand

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Skiklubs Winterberg
findet am Freitag, den 28.10.2022
um 19:30 Uhr, im neu renovierten
Vereinslokal „Die Schanze“ an der
St. Georg Schanze statt. Aufgrund
der Renovierungsarbeiten im Früh-
jahr/Sommer, hat sich der Vorstand
dazu entschieden, die Versamm-
lung erst durchzuführen, wenn die-
se abgeschlossen sind. An diesem
Abend stehen einige wichtige und

interessante Themen auf der Ta-
gesordnung. Eine separate Einla-
dung an alle Mitglieder wird
nochmal mit dem Ski Express ver-
sendet. Ab 19:00 Uhr gibt es wie in
den Jahren zuvor, wieder einen Fahr-
dienst ab Hotel Hessenhof. Der Vor-
stand bittet um rege Beteiligung.
Aufgrund der Corona Pandemie
kann es sein, dass zu diesem Zeit-
punkt die Coronaschutzverordnung
des Landes NRW gilt.
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„Das wichtigste wäre allerdings,
das Gefühl nicht vergessen zu werden.“
Hilfsaktion für die Ukraine 04. & 05. November 2022

Himmelreich, Mammey und Enderling siegen auf den
heimischen Anlagen am Herrloh in Winterberg

Wir und die hierher geflüchte-
ten UkrainerInnen möchten die
Menschen in der Ukraine und
besonders die bedürftigsten,
nämlich Kinder und Menschen
mit Behinderung nicht verges-
sen. Daher möchten wir Sie schon
heute bitten, in Ihrem Kalender
die beiden Spendentage Freitag,

den 04.11.2022, 13:00-19:00Uhr
und Samstag, den 05.11.2022,
10:00-15:00Uhr vorzumerken.
Kaufen Sie bei ihrem Einkauf et-
was mehr, Lebensmittel* oder
Hygieneartikel*, ein und geben
es an einem unserer Stände,
welche sie an den Supermarkt-
parkplätzen im Stadtgebiet so-

wie am Marktplatz
in Winterberg fin-
den werden, ab.
Gerne dürfen Sie
auch Tatkräftig mit
ihrer Zeit unter-
stützen und bei der
Arbeit an den Stän-
den und dem Ver-

packen der Spenden helfen. Dazu
melden Sie sich bitte bei Jan
van Egmond 0151-56950290
oder verein@kipepeo-fair-
sozial.de. Die weiteren Details
werden wir Ihnen frühzeitig über
die verschiedensten Medien
mitteilen. Vielen Dank im Vor-
aus für ihre Unterstützung! Ein
Großes Dankeschön auch an die
Unterstützung durch die Stadt
Winterberg, die Caritas Konfe-
renz und den Stammtisch der
Einzelhändler!
*Um zielgerichtet und bedarfs-
orientiert spenden zu können,
werden wir Listen mit den benö-
tigten Dingen auslegen und über
die Sozialen und Print Medien
bereitstellen.

Unsere siegreichen Athleten mit ihren Trainern Jens Gneckow und Dirk DrebsUnsere siegreichen Athleten mit ihren Trainern Jens Gneckow und Dirk DrebsUnsere siegreichen Athleten mit ihren Trainern Jens Gneckow und Dirk DrebsUnsere siegreichen Athleten mit ihren Trainern Jens Gneckow und Dirk DrebsUnsere siegreichen Athleten mit ihren Trainern Jens Gneckow und Dirk Drebs

Im Rahmen der 40.Nord-West-
deutschen Mattenschanzentour
beim 5.Springen in Winterberg, am
Samstag, den 08.10.2022, wurde
der alljährliche WARSTEINER Po-
kal 2022 auf allen Schanzenanla-
gen am Herrloh ausgetragen. Bei
anfangs eher wechselhaften Be-
dingungen, konnten an diesem Tag
insgesamt 55 Sportlerinnen und
Sportler aus 12 Vereinen und 6
Verbänden an den Start gehen.
Der Wettkampf startete direkt
nach den Trainingsdurchläufen
gegen 11:00 Uhr auf der 10m
Schanze. In der dort angetrete-
nen Klasse I Schüler m/w 8, konn-
te sich Marla Sommer vom SK
Wernigerode vor Jura Antoni, SK
Meinerzhagen durchsetzen. Der
3.Platz ging an die heimische
Sportlerin vom SK Winterberg, an
Mia Teutenberg gefolgt von Os-
kar Gerke, Platz 4. und Michel
Schriever, Platz 5. sowie Joel Rafa-



Mitteilungsblatt Winterberg – 21. Oktober 2022 – Woche 42 – Nr. 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

www.clubfahrten.de

Tel. 02981-8010
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Der Theaterverein Siedlinghausen präsentiert: „Tratsch
im Treppenhaus“ (Sluderkraam in`t Treppenhuus)

el Garcia Perez, der den 7.Platz
belegte (alle vom SK Winterberg).
Eine Klasse höher bei den Schü-
lern m/w 9, holte sich Malte Gers-
tengabe vom SC Willingen den
1.Platz. Der heimische Sportler
Tim Teutenberg belegte einen gu-
ten 5.Platz.
Auf der 20m Schanze in der Schü-
lerklasse III m/w 10, holte sich
der Sportler Sören Mattis Lind-
ström vom SK Meinzerhagen den
Sieg. Mans Schriever, SK Winter-
berg, konnte sich mit den 3.Platz
behaupten. In der Klasse III Schü-
ler m/w 11, von der 32m Schanze,
krönte sich Lena Kühne vom SC
Willingen mit Platz 1.
Lokalmatador Max Mammey
konnte sich in seiner Klasse IV
Schüler 12/13, auf der 44m Schan-
ze behaupten und holte sich dort
mit 215.6 Punkten, den verdien-
ten Sieg. Bei der Schülerklasse
VII 14/15, von der St. Georg Schan-
ze, konnte sich Ludwig Flamme
vom SC Willingen mit dem Sieg
krönen.

Weiter ging es bei den Schüler-
innen 14-16/Damen, der Klasse
VIII. Hier konnte sich unsere hei-
mische Sportlerin Anna Himmel-
reich auf der St. Georg Schanze
beweisen und holte mit einem
soliden Vorsprung mit mehr als
71 Punkten, den verdienten Sieg.
In der Jugendklasse IX, 16/17 si-
cherte sich Radu Borca vom SC
Willingen, den 1.Platz.
Bei der Herrenklasse X konnte
sich Heiko Hackl vom WSV Harz-
gerode durchsetzen, mit der Ta-
gesbestweite von 79.5m im ers-
ten Durchgang. Den Abschluss
machten in der Herrenaltersklas-
se XI, der heimische Sportler und
„Skispringerurgestein“ Franz
Enderling und Marc Schweter vom
SC Kottmar. Die beiden Springer
teilten sich punktgleich den
1.Platz.
Unsere Sportlerin Charlotte Lau-
ber konnte an diesem Wettkampf
leider nicht teilnehmen, da sie zu
diesem Zeitpunkt bei den O.P.A.
Games in Gerdamer (Frankreich)

verweilt. Trotz der nicht Teilnah-
me in Winterberg, behält sie das
Führungsleibchen in der Gesamt-
wertung, nach dem 5.Springen.

Der Abschluss der Mattenschan-
zentour erfolgte am Sonntag, den
09.10.2022 beim letzten Springen
in Meinerzhagen.

Im Bild die Aktiven in diesem Theaterjahr (Reihe hinten v.l.: Stephan Schillings, Martin Aust, Margret Becker,Im Bild die Aktiven in diesem Theaterjahr (Reihe hinten v.l.: Stephan Schillings, Martin Aust, Margret Becker,Im Bild die Aktiven in diesem Theaterjahr (Reihe hinten v.l.: Stephan Schillings, Martin Aust, Margret Becker,Im Bild die Aktiven in diesem Theaterjahr (Reihe hinten v.l.: Stephan Schillings, Martin Aust, Margret Becker,Im Bild die Aktiven in diesem Theaterjahr (Reihe hinten v.l.: Stephan Schillings, Martin Aust, Margret Becker,
Alexandra Rahmfeld, Reihe vorne v.l.: Petra Brockmann, Klaus-Peter Belke, Conni Ehlers, Bernd Hömberg,Alexandra Rahmfeld, Reihe vorne v.l.: Petra Brockmann, Klaus-Peter Belke, Conni Ehlers, Bernd Hömberg,Alexandra Rahmfeld, Reihe vorne v.l.: Petra Brockmann, Klaus-Peter Belke, Conni Ehlers, Bernd Hömberg,Alexandra Rahmfeld, Reihe vorne v.l.: Petra Brockmann, Klaus-Peter Belke, Conni Ehlers, Bernd Hömberg,Alexandra Rahmfeld, Reihe vorne v.l.: Petra Brockmann, Klaus-Peter Belke, Conni Ehlers, Bernd Hömberg,
leider nicht im Bild: Indra Peters)leider nicht im Bild: Indra Peters)leider nicht im Bild: Indra Peters)leider nicht im Bild: Indra Peters)leider nicht im Bild: Indra Peters)

Komödie in vier Akten von Jens
Exler aus dem Niederdeutschen
übertragen von Silke Keim.
Aufführungsrechte bei Karl Mahn-
ke Theaterverlag GmbH, Berlin I
www.mahnke-verlag.de.
Am Samstag, den 22.Oktober
2022 um 19:30 Uhr ist es soweit:
Nach drei langen Jahren Corona-
bedingter Spielpause öffnet sich
für den Theaterverein endlich
wieder der Vorhang auf der Büh-
ne im Kolpinghaus in Siedling-
hausen.
Alle Theaterfreunde und Interes-
sierte sind ganz herzlich zur Pre-
miere der Aufführung „Tratsch im
Treppenhaus“ eingeladen - einer
durch das Ohnsorg-Theater Ham-
burg fernsehbekannten Komödie
mit der unvergesslichen Heidi Ka-
bel.
Nach einigen Anlaufschwierigkei-
ten konnten sich die Laienspieler
erst nach den Sommerferien zur
Rollenverteilung treffen, seitdem
wurde unermüdlich geprobt.
Die Aktiven freuen sich nun auf
Ihre Präsentation der Komödie
während der insgesamt vier ge-
planten Aufführungstermine.
Zum Inhalt des Stückes:
Meta Boldt meint es besonders
„gut“ mit ihren Mitbewohnern
und lässt sich deshalb nichts ent-
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gehen. So bleibt ihr auch nicht
lange verborgen, dass HanneHanneHanneHanneHanne
Knoop,Knoop,Knoop,Knoop,Knoop, die Nachbarin aus der obe-
ren Etage, ein Zimmer unterver-
mietet hat, was laut Mietvertrag
strengstens verboten ist. Da muss
man doch schleunigst den Haus-
wirt Bernhard Tramsen benach-
richtigen und den anderen Nach-
barn, Stadtamtsrat a.D. Ewald
Brummer. Meta Boldt erreicht
zwar zunächst, dass Hauswirt undHauswirt undHauswirt undHauswirt undHauswirt und
NachbarNachbarNachbarNachbarNachbar sich empören und Frau
Knoop in ihre Schranken weisen
wollen, doch die junge Untermie-
terin Heike Seefeldt verdreht bald
den älteren Herren gewaltig den
Kopf und nimmt Ihnen so allen
Wind aus den Segeln. Ihr
allerdings verdreht der junge
Mann den Kopf, der in das leere
Zimmer beim Herrn Stadtamtsrat

a.D. Brummer eingezogen ist. Am
Ende sind die Karten neu gemischt
und Tratschtante Meta Boldt be-
kommt gehörig ihr Fett weg.
Weitere Aufführungstermine sind
Sonntag, 23.Oktober um 17:00 Uhr
sowie
Samstag, 29.Oktober um 19:30
Uhr und
Sonntag, 30.Oktober um 17:00 Uhr.
Für Ihre rechtzeitige Platzreser-
vierung findet wie gewohnt ein
Kartenvorverkauf mit nummerier-
ten Plätzen statt: Sie erhalten die
Karten im „MomenMal“ bei Tan-
ja Lechtenberg in der Weberstra-
ße 6 in Siedlinghausen sowie
jeweils an der Abendkasse.
Auf Ihren Besuch freut sich
der Theaterverein
der Kolpingsfamilie Siedlinghau-
sen
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WIR LIEFERN BAUMATERIALIEN VOM 
                                     KELLER BIS ZUM DACH

www.cfmoescheid.de 
info@cfmoescheid.com

59969 Hallenberg 
Aue 5  - Tel. 02984 412 

  PARTNER RUND UM‘S 

              BAUEN UND RENOVIEREN

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen in den neuen Räumlich-
keiten viel Zuspruch und Erfolg.

Gesundheit braucht Fitness
Neueröffnung des „Corpus pro Winterberg“ im November
Es ist bald soweit!- Am Hagen-
blech 73, in Winterberg hat die
ehemalige Schraubenfabrik eine
neue Form angenommen, denn

hier ist auf einer Gesamtfläche
von 1.100 m² das corpus pro corpus pro corpus pro corpus pro corpus pro Win-Win-Win-Win-Win-
terbergterbergterbergterbergterberg, ein modernes und ge-
sundheitsorientiertes Fitnessstu-

dio entstanden. Das Gebäude
wurde komplett neu gedämmt und
renoviert.
Ziel des Umbaus war es jedoch,

den Industriecharakter zu erhal-
ten. Durch die räumlichen Gege-
benheiten wurde ein Anbau in der
Größe von 100 m² notwendig, um



Mitteilungsblatt Winterberg – 21. Oktober 2022 – Woche 42 – Nr. 21 – www.mitteilungsblatt-winterberg.de24

einen entsprechenden Kursraum
zu integrieren. Der Kursraum istDer Kursraum istDer Kursraum istDer Kursraum istDer Kursraum ist
ein wichtiger ein wichtiger ein wichtiger ein wichtiger ein wichtiger TTTTTeil der gesund-eil der gesund-eil der gesund-eil der gesund-eil der gesund-
heitsorientierten Fitnessanlage.heitsorientierten Fitnessanlage.heitsorientierten Fitnessanlage.heitsorientierten Fitnessanlage.heitsorientierten Fitnessanlage.
Natürlich werden zeitnah Reha-,
Sport und Präventions-Kurse nach
§ 20 eingeplant.
Den Bereich Entspannung decken
Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-Wirbelsäulengymnastik, Rücken-
schuleschuleschuleschuleschule,,,,,     YYYYYogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-ogakurse und Beweglich-
kkkkkeitstreitstreitstreitstreitstrainingainingainingainingaining ab. Für die Aktiven
wird es ebenfalls ein umfangrei-
ches Kursprogramm geben. Lasst
Euch überraschen.... Richtig durch-
starten werden wir mit dem Kurs-
programm vier Wochen nach der
Eröffnung. Das Angebot auf der
Trainingsfläche umfasst klassi-klassi-klassi-klassi-klassi-
sches Krafttrainingsches Krafttrainingsches Krafttrainingsches Krafttrainingsches Krafttraining an neusten
Geräten. Die Trainingsmöglichkei-
ten auf der Fläche werden darüber
hinaus mit einem TTTTTrrrrrainingszirkainingszirkainingszirkainingszirkainingszirkelelelelel
und einem Beweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-ZirkelBeweglichkeit-Zirkel
abgerundet. Herz-Kreislauf Herz-Kreislauf Herz-Kreislauf Herz-Kreislauf Herz-Kreislauf TTTTTrrrrrai-ai-ai-ai-ai-
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ningningningningning mit modernsten Cardio-Ge-
räten vom Treppen-Steiger bis
zum Sitzfahrrad runden das Ange-
bot ab. Auch für Beauty und Ent-Beauty und Ent-Beauty und Ent-Beauty und Ent-Beauty und Ent-
spannungspannungspannungspannungspannung ohne Training gibt es
tolle Möglichkeiten, eine Licht-Licht-Licht-Licht-Licht-
therthertherthertherapie und eine apie und eine apie und eine apie und eine apie und eine WWWWWarmwarmwarmwarmwarmwasserasserasserasserasser-----
massagemassagemassagemassagemassage sind vorgesehen.
Zu den Servicezeiten stehen
jederzeit lizensierte Trainer und
Kursleiter mit Bachelor-Abschluss
im Bereich Gesundheitsmanage-
ment zur Verfügung und es kön-
nen Kurse nach § 20 ausgeführt
werden. Dank des perfekten Hy-
gienekonzepts kann in allen Räu-
men bedenkenlos Sport betrieben
werden. Das Angebot auf der Trai-
ningsfläche des Studios umfasst
unter anderem klassisches Kraft-klassisches Kraft-klassisches Kraft-klassisches Kraft-klassisches Kraft-
trainingtrainingtrainingtrainingtraining an neusten Geräten. Es
gibt einige Vorteile, gezieltes
Kraft- und GesundheitstrainingKraft- und GesundheitstrainingKraft- und GesundheitstrainingKraft- und GesundheitstrainingKraft- und Gesundheitstraining zu
betreiben, denn Muskeln beein-Muskeln beein-Muskeln beein-Muskeln beein-Muskeln beein-
flussen den Stoffwechsel,flussen den Stoffwechsel,flussen den Stoffwechsel,flussen den Stoffwechsel,flussen den Stoffwechsel, ver ver ver ver ver-----
brennen Nährstoffe und erzeugenbrennen Nährstoffe und erzeugenbrennen Nährstoffe und erzeugenbrennen Nährstoffe und erzeugenbrennen Nährstoffe und erzeugen
Energie für alle Bewegungen.Energie für alle Bewegungen.Energie für alle Bewegungen.Energie für alle Bewegungen.Energie für alle Bewegungen.
Außerdem werden durch MuskelnAußerdem werden durch MuskelnAußerdem werden durch MuskelnAußerdem werden durch MuskelnAußerdem werden durch Muskeln
Botenstoffe produziert und dieBotenstoffe produziert und dieBotenstoffe produziert und dieBotenstoffe produziert und dieBotenstoffe produziert und die
Gehirnfunktion reguliert. UnsereGehirnfunktion reguliert. UnsereGehirnfunktion reguliert. UnsereGehirnfunktion reguliert. UnsereGehirnfunktion reguliert. Unsere
Immunabwehr wird gefördert undImmunabwehr wird gefördert undImmunabwehr wird gefördert undImmunabwehr wird gefördert undImmunabwehr wird gefördert und
innere Organe geschützt.innere Organe geschützt.innere Organe geschützt.innere Organe geschützt.innere Organe geschützt. „Es lohnt
sich also, mit einem gezielten
Krafttraining, in die wichtige
Hauptrolle unseres Körpers zu in-
vestieren“, so Ingo Froböse, der
als Universitätsprofessor für Prä-
vention und Rehabilitation im
Sport an der Deutschen Sport-
hochschule in Köln arbeitet. Als
Leiter des Instituts für Bewegungs-
therapie und bewegungsorientier-
te Prävention und Rehabilitation
weiß er genau, wovon er spricht.
Auch er weist darauf hin, dass es
sich bei unserer Muskulatur um
ein sehr emotionales Organ han-
delt, was tägliche PflegePflegePflegePflegePflege durch
eine aktive Beanspruchung benö-Beanspruchung benö-Beanspruchung benö-Beanspruchung benö-Beanspruchung benö-
tigttigttigttigttigt. Richtiges MuskeltrainingMuskeltrainingMuskeltrainingMuskeltrainingMuskeltraining soll-
te dagegen zwei- bis dreimal pro
Woche auf dem Programm ste-
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www.vd.design

WIR 
BELEBEN 
RÄUME.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

hen. Der gesamte Körper profi-
tiert von der Beanspruchung, was
eine bessere Koordination und
einen ökonomischeren Bewe-
gungsablauf fördert.
Die Eröffnung des corpus pro in
Winterberg ermöglicht den zukünf-
tigen Mitgliedern ohne Aufpreis
auch die Nutzung der Anlagen in
Allendorf GET FIT und corpus pro
Frankenberg. Die Betreibergesell-
schaft der Anlagen in Allendorf,
Frankenberg und Winterberg ist die
corpus pro Betriebs GmbH. Bei ei-Bei ei-Bei ei-Bei ei-Bei ei-
ner ner ner ner ner Anmeldung bis zum 28.10.Anmeldung bis zum 28.10.Anmeldung bis zum 28.10.Anmeldung bis zum 28.10.Anmeldung bis zum 28.10.
2022 kann man bis zum Endes2022 kann man bis zum Endes2022 kann man bis zum Endes2022 kann man bis zum Endes2022 kann man bis zum Endes
des Jahres beitragsfrei trainieren.des Jahres beitragsfrei trainieren.des Jahres beitragsfrei trainieren.des Jahres beitragsfrei trainieren.des Jahres beitragsfrei trainieren.
Im Rahmen der EröffnungstageIm Rahmen der EröffnungstageIm Rahmen der EröffnungstageIm Rahmen der EröffnungstageIm Rahmen der Eröffnungstage
vom 29.10. - 31.10.2022 sindvom 29.10. - 31.10.2022 sindvom 29.10. - 31.10.2022 sindvom 29.10. - 31.10.2022 sindvom 29.10. - 31.10.2022 sind
alle von 10.00 - 19.00 Uhr herz-alle von 10.00 - 19.00 Uhr herz-alle von 10.00 - 19.00 Uhr herz-alle von 10.00 - 19.00 Uhr herz-alle von 10.00 - 19.00 Uhr herz-
lich eingeladen,lich eingeladen,lich eingeladen,lich eingeladen,lich eingeladen, corpus pro  corpus pro  corpus pro  corpus pro  corpus pro Win-Win-Win-Win-Win-
terberg zu Sehen,terberg zu Sehen,terberg zu Sehen,terberg zu Sehen,terberg zu Sehen,     TTTTTesten und zuesten und zuesten und zuesten und zuesten und zu
Erleben.Erleben.Erleben.Erleben.Erleben.     An den EröffnungstagenAn den EröffnungstagenAn den EröffnungstagenAn den EröffnungstagenAn den Eröffnungstagen
hat man durch die hat man durch die hat man durch die hat man durch die hat man durch die TTTTTeilnahme aneilnahme aneilnahme aneilnahme aneilnahme an
der Lotterie die Möglichkeit, dender Lotterie die Möglichkeit, dender Lotterie die Möglichkeit, dender Lotterie die Möglichkeit, dender Lotterie die Möglichkeit, den
Beitrag selbst zu bestimmen undBeitrag selbst zu bestimmen undBeitrag selbst zu bestimmen undBeitrag selbst zu bestimmen undBeitrag selbst zu bestimmen und
bis zu einem Jahr Gratistraining zubis zu einem Jahr Gratistraining zubis zu einem Jahr Gratistraining zubis zu einem Jahr Gratistraining zubis zu einem Jahr Gratistraining zu
gewinnen!gewinnen!gewinnen!gewinnen!gewinnen!  [BL]
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DSV Schülercup
Biathlon in Altenberg

Das Mannschaftsteam im Leistungsschießen stand auf dem Podest:Das Mannschaftsteam im Leistungsschießen stand auf dem Podest:Das Mannschaftsteam im Leistungsschießen stand auf dem Podest:Das Mannschaftsteam im Leistungsschießen stand auf dem Podest:Das Mannschaftsteam im Leistungsschießen stand auf dem Podest:
hinten v.l.n.r: Alicia Klaner, Leni Honekamp; vorn v.l.n.r: Vincent Senge,hinten v.l.n.r: Alicia Klaner, Leni Honekamp; vorn v.l.n.r: Vincent Senge,hinten v.l.n.r: Alicia Klaner, Leni Honekamp; vorn v.l.n.r: Vincent Senge,hinten v.l.n.r: Alicia Klaner, Leni Honekamp; vorn v.l.n.r: Vincent Senge,hinten v.l.n.r: Alicia Klaner, Leni Honekamp; vorn v.l.n.r: Vincent Senge,
Maike Doetkotte, Paul Willmes. Foto: SKW / SCNLMaike Doetkotte, Paul Willmes. Foto: SKW / SCNLMaike Doetkotte, Paul Willmes. Foto: SKW / SCNLMaike Doetkotte, Paul Willmes. Foto: SKW / SCNLMaike Doetkotte, Paul Willmes. Foto: SKW / SCNL

Vom 23.09.-25.09.2022 fand in Al-
tenberg der 1. Deutsche Schüler-
cup/RWS-Cup Finale mit insgesamt
194 SportlerInnen statt. Unsere hei-
mischen Biathleten vom Skiklub
Winterberg und SC Neuastenberg-
Langewiese konnten sich hier mit
dem nationalen Wettbewerb aus
Bayern, Baden-Württemberg, Sach-
sen, Sachsen-Anhalt, Thüringen,
Hessen und Niedersachsen messen.
Freitag wurde das RWS Leistungs-
schießen durchgeführt. In der Schü-
lerklasse 13 männlich wurden fol-
gende Plätze belegt: Felix Körner
12., Emil Himmelreich 14., Simon
Körner 22., Schülerklasse 13 weib-
lich: Sophia Kromm 23.
Lucia Harbecke erlangte in der S14
weiblich mit 181 Ringen den her-
vorragenden 1. Platz und Niklas
Eberbach holte sich in der S14 männ-
lich den 3. Platz, Sönke Weyer wur-
de 27. In der S15 männlich wurde
Paul Willmes 3. und Vincent Senge
41. Bei den Mädels S15 erreichte
Maike Doetkotte den 6. Platz, Ali-
cia Klaner wurde 10. und Leni Ho-
nekamp 14. In der Mannschafts-
wertung holte das Team Willmes/
Doetkotte/Klaner/Honekamp/Senge
mit insgesamt 800 Ringen den 3.
Platz von insgesamt 21 gestellten

Teams! Am Samstag fand der Mas-
senstart im Cross Complex (Cross-
lauf und Schießen) statt. Hierbei
belegten in der S13 Emil Himmel-
reich den 19. und Sophia Kromm
den 23. Rang. Einen hervorragen-
den 5. Platz sicherte sich Sönke
Weyer in der S14. In der S15 männ-
lich belegten Paul Willmes und Vin-
cent Senge den 40. Und 41. Platz.
Beste in der S15 weiblich war Leni
Honekamp (15.) gefolgt von Alicia
Klaner (23.) und Maike Doetkotte
(27.). Sonntag fand dann die Verfol-
gung statt, in welcher die Sportler
nach den Platzierungen im Leis-
tungsschießen starteten. Leider sind
aus gesundheitlichen Gründen 6
Sportler ausgefallen. Somit starte-
te in der Schülerklasse 13 lediglich
Emil Himmelreich und wurde 24. In
der S15 waren die Sportler kom-
plett und erreichten folgende Plat-
zierungen: Paul Willmes 29., Vin-
cent Senge 37., Maike Doetkotte
22., Leni Honekamp 23. und Alicia
Klaner 25. Jetzt freuen sich die
Sportler auf Schnee und fiebern dem
Schneelehrgang in Antholz
entgegen. Danach finden im neuen
Jahr die weiteren nationalen Wett-
kämpfe in Oberwiesenthal, am Ar-
ber und in Ruhpolding statt.
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Familie aus Winterberg-
Elkeringhausen
unterstützt einen Obstbauern aus Italien

Leckere Zitrusfrüchte aus dem sonnigen ItalienLeckere Zitrusfrüchte aus dem sonnigen ItalienLeckere Zitrusfrüchte aus dem sonnigen ItalienLeckere Zitrusfrüchte aus dem sonnigen ItalienLeckere Zitrusfrüchte aus dem sonnigen Italien

Sonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus ItalienSonnengereifte Früchte aus Italien

Jedes Jahr unterstützt die Fami-
lie aus Elkeringhausen diese tol-
le Aktion, weil sie diese für „gut“
befinden. „Dabei arbeiten wir in
engem Kontakt mit dem Obst-
bauern aus Italien zusammen“,
so die Familie. Alle angebotenen
Früchte kommen direkt aus der

Ernte des sonnigen Italien und
sind nicht behandelt, also unge-
spritzt. Die Schalen können also
auch verarbeitet werden, bei-
spielsweise zum garnieren von
Salaten.- Es handelt sich bei den
Orangen, Blutorangen, Clemen-
tinen und Zitronen um Ware in
Bioqualität.
Das kleine Dorf in Italien hat sich
zusammengeschlossen und bie-
tet zusätzlich kaltgepresstes Oli-
venöl, ebenfalls direkt vom Er-
zeuger an. Die Lieferungen erfol-
gen nahezu jeden Monat regel-
mäßig bis Februar 2023. Sobald
die Ware angekommen ist, er-
folgt ein Anruf und alles kann in
Winterberg- Elkeringhausen ab-
geholt werden. „Wir würden uns
sehr freuen, wenn die Aktion hier
in der Region großen Zuspruch
findet, da ein tolles Projekt un-
terstützt wird“, so die Familie. In
den Sommermonaten können
nach Bedarf und Bestellmenge
auch wieder Sommerfrüchte, wie
z.B. Wassermelonen geordert
werden. [BL]
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Fitterkiste und Vortrag
Höhepunkte der
Mitgliederversammlung

Kerstin Neumann-Schnurbus vom Heimat- und Geschichtsverein Mede-Kerstin Neumann-Schnurbus vom Heimat- und Geschichtsverein Mede-Kerstin Neumann-Schnurbus vom Heimat- und Geschichtsverein Mede-Kerstin Neumann-Schnurbus vom Heimat- und Geschichtsverein Mede-Kerstin Neumann-Schnurbus vom Heimat- und Geschichtsverein Mede-
bach und Dr. Friedrich Opes, Vorsitzender des Heimat- und Geschichts-bach und Dr. Friedrich Opes, Vorsitzender des Heimat- und Geschichts-bach und Dr. Friedrich Opes, Vorsitzender des Heimat- und Geschichts-bach und Dr. Friedrich Opes, Vorsitzender des Heimat- und Geschichts-bach und Dr. Friedrich Opes, Vorsitzender des Heimat- und Geschichts-
vereins Winterbergvereins Winterbergvereins Winterbergvereins Winterbergvereins Winterberg

Eine Vielzahl Mitglieder und Gäs-
te konnte Dr. Friedrich Opes, Vor-
sitzender des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Winterberg, zur
Mitgliederversammlung begrü-
ßen. Einer der Höhepunkte der
Veranstaltung war die Vorstellung
des 31. Bandes der „Fitterkiste“,
die wieder eine Menge interes-
santer geschichtlicher und aktu-
eller Berichte mit heimatlichem
Bezug enthält. Während in der
Versammlung der neue Band zum
Sonderpreis angeboten wurde,
wird er im Handel ab Ende No-
vember erhältlich sein.
Die üblichen Regularien liefen
flott, und zum Abschluss folgte ein
genealogischer Vortrag des Vor-
sitzenden, der aus seiner eigenen
Familiengeschichte ein Vorfahren-
paar herausgegriffen hatte. An-
hand dieser Personen erläuterte
der Referent Vorgehensweisen,
Findmittel und Ergebnisse seiner
Forschung. Dabei gab es ausge-

hend von zwei Familienlegenden
über diese Personen Interessan-
tes, z.B. der ausführliche Lebens-
lauf eines preußischen Domänen-
rentmeisters und Bürgermeisters
sowie vieles über seinen Charak-
ter, zu erfahren. Zum Abschluss
konnte dem Publikum auch eine
umfassende Darstellung der El-
tern, Geschwister und Kinder des
vorgestellten Paares garniert von
alten Porträtfotos präsentiert wer-
den.
Auch 2023 hat der Verein Einiges
vor. Neben Exkursionen nach Hal-
lenberg und Medebach stehen
zwei Außenstammtische nach Die-
denshausen und Wulmeringhau-
sen auf dem Programm. Zusätz-
lich beabsichtigt der Verein, in
Niedersfeld eine ökologische Flä-
che herzurichten. Des Weiteren
will er sich bei der Umgestaltung
des Ehrenmals in Winterberg und
beim 2026 anstehenden Stadtju-
biläum engagieren.
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Schützenverein St. Hubertus
1887 Grönebach e.V.
Der Schützenverein St. Hubertus
Grönebach 1887 e.V. lädt alle Grö-
nebacher und Gäste herzlich ein
zur St. Hubertus-Messe am Sams-
tag, 5. November um 18:30 Uhr in
die Pfarrkirche „St. Lambertus“.
Die Messe wird zelebriert von
Vereinspräses Pastor Lipinski

und musikalisch gestaltet durch
die Stadtfeuerwehrkapelle Hild-
feld.
Im Anschluss sind alle Mitglie-
der des Schützenvereins zur Ge-
neralversammlung eingeladen.
Die Versammlung findet um 20 Uhr
in der Schützenhalle statt.

Jahresabschlussveranstaltung
des VdK Ortsverband
Winterberg
Um das Jahr 2022 mit einem
netten Abend abschließen zu
können, möchten wir zu unse-
rer Abschlussveranstaltung am
Donnerstag, den 01. 12. 2022
um 17.00 Uhr ins Hotel „Nuh-
netal“ in der Nuhnestraße ein-
laden.

Bei einem guten Essen und net-
ten Gesprächen möchten wir uns
noch einmal treffen und auf ein
besseres Jahr 2023 hoffen.
Wegen begrenzter Platzzahl und
Vorbereitung des Menüs bitten
wir um Anmeldung bis 20.11.2022
bei Gisela Firley, Tel. 02981-2363.

Buchausstellung Grönebach
25 Jahre Buchausstellung der Bü-
cherei St. Lambertus, Grönebach
Samstag, den 29.10.2022 von
17.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, den 30.10.2022 von
10.00 bis 17.00 Uhr
Das Team der KÖB freut sich, dass
die Buchausstellung in diesem
Jahr zum 25. Mal stattfinden kann.
Lese- und Spielspaß zum Auslei-
hen für Groß und Klein: Romane,
Sachbücher, Kinderbücher, Bilder-
bücher, Zeitschriften, Spiele und

die Toniebox mit mehreren Figu-
ren.
Es gibt einen Bücherflohmarkt, bei
dem ausrangierte Bücher günstig
erworben werden können. Für das
Bonussystem der bei uns gekauf-
ten Bücher, können für die Auslei-
he neue Bücher erworben wer-
den.
Ein Online-Katalog der zur Aus-
leihe stehenden Medien können
unter buecherei-groenebach.de
eingesehen werden.
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Große Kalenderauswahl
für das neue Jahr
bei „Buch bei Rudolph“ in Hallenberg

Kalender in großer Auswahl bei „Buch bei Rudolph“ in HallenbergKalender in großer Auswahl bei „Buch bei Rudolph“ in HallenbergKalender in großer Auswahl bei „Buch bei Rudolph“ in HallenbergKalender in großer Auswahl bei „Buch bei Rudolph“ in HallenbergKalender in großer Auswahl bei „Buch bei Rudolph“ in Hallenberg

Im übersichtlichen Geschäft in der
Merklinghauser Straße, ganz zen-
tral in Hallenberg gelegen, bietet
Wolfgang Rudolph neben einer
Lottoannahmestelle und einem
Hermes-Paketshop in seinem Rei-
sebüro auch Tabakwaren, Grußkar-
ten, Bücher und Zeitschriften an.
Qualitativ hochwertige KalenderQualitativ hochwertige KalenderQualitativ hochwertige KalenderQualitativ hochwertige KalenderQualitativ hochwertige Kalender
des Korsch-Verlags in Form vondes Korsch-Verlags in Form vondes Korsch-Verlags in Form vondes Korsch-Verlags in Form vondes Korsch-Verlags in Form von
FFFFFoto-,oto-,oto-,oto-,oto-,     TTTTTaschen-,aschen-,aschen-,aschen-,aschen-, Buch-, Buch-, Buch-, Buch-, Buch-, Geburts- Geburts- Geburts- Geburts- Geburts-
tagskalendern und Familienplan-tagskalendern und Familienplan-tagskalendern und Familienplan-tagskalendern und Familienplan-tagskalendern und Familienplan-
ern in verschiedenen Größen erin-ern in verschiedenen Größen erin-ern in verschiedenen Größen erin-ern in verschiedenen Größen erin-ern in verschiedenen Größen erin-
nern jetzt schon daran, im neuennern jetzt schon daran, im neuennern jetzt schon daran, im neuennern jetzt schon daran, im neuennern jetzt schon daran, im neuen
Jahr 2023 an die Urlaubsplanung,Jahr 2023 an die Urlaubsplanung,Jahr 2023 an die Urlaubsplanung,Jahr 2023 an die Urlaubsplanung,Jahr 2023 an die Urlaubsplanung,
Familienausflüge oder Geburtsta-Familienausflüge oder Geburtsta-Familienausflüge oder Geburtsta-Familienausflüge oder Geburtsta-Familienausflüge oder Geburtsta-
ge zu denken, denn das Jahr 2022ge zu denken, denn das Jahr 2022ge zu denken, denn das Jahr 2022ge zu denken, denn das Jahr 2022ge zu denken, denn das Jahr 2022
ist schon bald wieder vorbei.ist schon bald wieder vorbei.ist schon bald wieder vorbei.ist schon bald wieder vorbei.ist schon bald wieder vorbei. Dank
des Onlineshops „genialokal.de“
kann auch jeder beliebige Buchti-
tel nachhaltig und meist schon für

den nächsten Tag bestellt werden.
Über sechs Millionen literarische
Werke können nur mit wenigen
Klicks zur Abholung geordert wer-
den.- Auf Wunsch auch versand-
kostenfrei mit Lieferung bis an die
Haustür, mit Bezahlung auch an
der Kasse bei „Buch bei Rudolph“
und Einsparung von lästigem Ver-
packungsmüll dank der Ausliefe-
rung in wiederverwendbaren Bü-
cherkisten. Ein gutes Konzept zwi-
schen „online shoppen“ und trotz-
dem „lokalem“ einkaufen.
Bei „genialokal.de“ haben sich
über 700 unabhängige Buchhand-
lungen zusammengeschlossen.
Und das beste: Bei jedem Onli-
neeinkauf auf dieser Plattform wer-
den die lokalen Buchhandlungen
beteiligt. [BL]
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Preisskat der Kyffhäuser
Kameradschaft
Die Kyffhäuser Kameradschaft
Winterberg lädt am Samstag,
den 22. Okt. um 19:30 Uhr in
den Schützentreff, am Post-

teich, zum traditionellen Preis-
skat ein.
Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen.

Saisonbeginn in der
VELTINS-EisArena
Eineisung gestartet

Älter werden
im eigenen Zuhause

Die Geschäftsführer der Sportzen-
trum Winterberg Hochsauerland
GmbH Stephan Pieper und Dr.
Klaus Drathen freuen sich mit
insgesamt 45 Mitarbeitern über
den Saisonbeginn in der VELTINS-
EisArena. Die Eineisung hat be-
gonnen.
Dem Team der VELTINS-EisAre-
na steht wieder eine schwierige
Saison bis Ende Februar bevor.
Neben der bereits ausverkauf-
ten Wok-WM am 12.11.2022 fin-
den auch noch zwei Rodel-Welt-

cups, ein Bob und Skeleton Welt-
cup und die Junioren Weltmeis-
terschaft Bob und Skeleton
statt.
Die Besucher können sich außer-
dem auf einen Interkontinental-
cup Skeleton, einen Europacup
Bob, einen Junioren Weltcup Ro-
deln sowie einen Kontinentalcup
Rodeln freuen. „In Winterberg
werden also wieder viele ange-
hende und bereits erfolgreiche
Leistungssportler zu Gast sein“,
so Pieper.

Das Organisationsteam der Kol-
ping-Senioren Siedlinghausen lädt
recht herzlich am 8. November
um 14.30 Uhr zum Seniorenkaffee
ins Kolpinghaus Siedlinghausen
ein. Im Anschluss an das Kaffee-
trinken wird es einen Vortrag von
Frau Jutta Hillebrand-Morgenroth
von der Caritas Brilon zum The-
ma: „Älter werden im eigenen
Zuhause“ geben. Rund 80% der

Senioren in Deutschland möchten
auch im Alter in ihrem gewohnten
Umfeld wohnen bleiben. Dazu ist
es wichtig die Wohnumgebung si-
cher zu gestalten und Hilfsange-
bote zu nutzen. Der Vortrag wird
einige Informationen und Anregun-
gen dazu geben. Verbindliche An-
meldungen bitte bis zum 5.11.22
bei Martina Pieper (02983-8698
oder 0160/98263637)
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Spendenaktion an den Förderverein der Grundschule
Winterberg bzgl. des Projekts „Trau Dich“

Anmeldungen beim Kindergarten Züschen

v.l.n.r.: Ines Krämer, Tobias Stahlschmidt und Nathaly Semmlerv.l.n.r.: Ines Krämer, Tobias Stahlschmidt und Nathaly Semmlerv.l.n.r.: Ines Krämer, Tobias Stahlschmidt und Nathaly Semmlerv.l.n.r.: Ines Krämer, Tobias Stahlschmidt und Nathaly Semmlerv.l.n.r.: Ines Krämer, Tobias Stahlschmidt und Nathaly Semmler

Da die finanziellen Mittel fehl-
ten, wurde an der Grundschule
Winterberg das Projekt „Trau
Dich!“, eine bundesweite Initi-
ative zur Prävention sexuellen
Kindesmissbrauchs, vorerst ein-
gestellt. Das Ziel der Projekt-
durchführung besteht in der Stär-
kung und Förderung von Kindern
in einem positiven Gesamtkon-
zept von Erziehung und Bildung.
Die Initiative basiert auf dem
Ansatz der UN-Kinderrechtskon-
vention und einem umfassenden
Konzept der Sexualaufklärung.
Dabei geht es vor dem Hinter-
grund der Prävention des sexu-
ellen Missbrauchs insbesondere
um die Rechte der Kinder auf
Schutz vor Gewalt, Missbrauch
und Ausbeutung, auf körperli-
che Unversehrtheit und Würde

sowie ihr Recht auf Geborgen-
heit, Unterstützung und Hilfe.
Kinder werden sprachfähig ge-
macht und erlernen Strategien
im Umgang mit Konflikten und
Grenzverletzungen. Sie werden
ermutigt, sich im Bedarfsfall je-
mandem anzuvertrauen und
Hilfsmöglichkeiten aufzusuchen.
Kinder erhalten Informationen
über Anlaufstellen und An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartner und werden mo-
tiviert, sich im möglichen Be-
darfsfall eigenständig Hilfe zu
holen.
Die Initiative ermutigt Kinder,
ihren Gefühlen zu vertrauen,
stärkt Kinder darin, Grenzen zu
setzen, motiviert Kinder, sich
jemandem anzuvertrauen, infor-
miert Eltern und schulische Fach-

kräfte, wie sie Kinder aufklä-
ren, stärken und schützen kön-
nen und bietet Anregungen für
schulische Präventionskonzepte
und Maßnahmen.
Eine Elterninitiative konnte jetzt
gemeinsam mit dem Förderver-
ein der Grundschule Winterberg
bei Winterberger Unternehmen
Spenden in Höhe von insgesamt
2.341,90 EUR für dieses Projekt
sammeln.
Ein großes Dankeschön an die-
ser Stelle an Autohaus Hoff-
mann, Bäckerei Gerke, Bröker
Objekteinrichtungen GmbH &
Co. KG, CEB Steuerberatung
GbR, Dragowski Glaser-Fachbe-
trieb, Eickmann Bauunterneh-
mung GmbH, GreatOak Daten-
schutz, GreatOak IT-Services,
Ideavis - Agentur für Digital Busi-

ness & Design, Kanzlei Seiden-
sticker Bonacker Rappel
Rechtsanwälte und Notare, Spar-
kasse Hochsauerland, Stahl-
schmidt Ingenieurbüro, Tischle-
rei Gerlach, Winfried Steinrücke
- Planungsbüro für Hochbau und
die Volksbank Bigge-Lenne eG.
Durch die Spenden ist die Durch-
führung des Projektes für
mindestens 2 Jahre gesichert.
Zudem soll mit diesem Artikel
ein Aufruf erfolgen, die ehren-
amtliche Tätigkeit des Förder-
vereins der Grundschule zu un-
terstützen bzw. weiterzuführen,
da der aktuelle Vorstand bereits
aus Personen besteht, die z.T.
schon gar keine Kinder mehr auf
der Grundschule haben und da-
her künftig dem Vorstand auch
nicht mehr zur Verfügung ste-
hen. Es muss sich also ein neuer
Vorstand finden, bei dem 10
Ämter neu besetzt werden müs-
sen.
Der Förderverein unterstützt die
Grundschule Winterberg u.a. bei
folgenden Projekten: Bewirtung
bei der Einschulung und Verab-
schiedung der 4. Klassen, der
Bewirtung bei dem St. Mar-
tinsumzug, dem regelmäßigen
Obstfrühstück, Unterstützung
der Bücherei, dem Skitag, dem
o.a. Projekt „Trau Dich“, Arbeits-
und Fördermaterialien für Schul-
fächer, Schul-T-Shirts, Spielge-
räten auf dem Schulhof, Schrän-
ken für Klassenräume und noch
vieles mehr.
Wenn sich kein neuer Vorstand
findet, entfallen für die Grund-
schulkinder leider die vorge-
nannten Veranstaltungen und
Unterstützungen.
Für nähere Informationen mel-
det Euch bitte bei Ines Krämer
unter der Telefonnummer der
Grundschule Winterberg
02981 / 2401.

Die städtische Kindertages-
stätte „Arche Noah“ in Winter-
berg-Züschen nimmt bis zum
06. November die Anmeldungen
für das Kindergartenjahr 2023/
2024 entgegen.
Alle Erziehungsberechtigten,
die einen Platz für ihr Kind in
dem Zeitraum 01.08.2023 bis

31.07.2024 benötigen, werden
gebeten, sich in der Kita zu
melden.
Es ist zwingend erforderlich,
dass auch die Erziehungsbe-
rechtigten zu der Kita Kontakt
aufnehmen, die im Laufe des
Kindergartenjahres einen Platz
benötigen, um entsprechend bei

der Planung berücksichtigt zu
werden.
Die Kindertagesstätte Züschen
bietet Plätze für Kinder ab
2 Jahren bis zur Einschulung
an.
Bei Kontaktaufnahme werden
Interessierte über das Anmel-
deverfahren und die zur Verfü-

gung stehenden Stundenbu-
chungsmodelle beraten.
Weitere Auskünfte über das An-
gebot und den Schwerpunkt der
Einrichtung gibt das Team der
Kindertagesstätte Züschen un-
ter Tel.: 02981 6970 oder per
Mail unter info@kindergarten-
zueschen.de.
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youngcaritas Brilon, Sekundarschule Medebach-
Winterberg und BiV erstellen: Die Wheel-Map für
Winterberg
Besuchermagnet, Sportstätte und
eine Stadt, in der Menschen gerne
leben: „Winterberg ist attraktiv
und wir möchten die Stadt noch
attraktiver für alle Menschen ma-
chen“, kündigt Nadine Gebauer
vom Caritasverband Brilon an.
„Wir werden die Wheel-Map für
Winterberg fortschreiben.“ Dabei
geht es um Barrierefreiheit und
Teilhabemöglichkeiten, und zwar
ganz konkret: Wo kann ich mich
wie gut als Mensch mit Behinde-
rungen in Winterberg bewegen?
Eine Grundsatzfrage, die auch vie-
le ältere Menschen stellen.
Nadine Gebauer initiiert Aktio-
nen der youngcaritas Brilon, bei
denen ganz unterschiedliche
Menschen für die gute Sache zu-
sammenkommen. Die Wheel-
Map ist das nächste Projekt und
wurde bereits in Brilon erprobt
und für super befunden. Jetzt
wollen die Akteuerinnen der
youngcaritas Brilon in Koopera-
tion mit den Schülern der Se-
kundarschule Medebach-Win-
terberg sowie mit Friedhelm
Geilen von der Behindertenin-
teressensvertretung (BiV) Win-
terberg und Daniel Albers, Spre-
cher der BiV Olsberg, in Winter-
berg auf Tour gehen. Start ist
jetzt im Oktober.
„Die Wheel Map läuft im Rahmen
der Zukunftswerkstatt der Sekun-
darschule. Dabei sollen die Schü-
ler für das Leben lernen und wie

man auf Menschen zugeht, wozu
auch Empathie, Solidarität und
natürlich auch Selbstwirksamkeit
gehören“, betont Nadine Gebau-
er. Konkret werden die Schüler
gemeinsam mit Betroffenen die
Stadt erkunden und dabei auch
die Rollen wechseln. Wie Rollator
und Rollstuhl tauglich ist die In-
nenstadt? Sind öffentliche Toilet-
ten auch barrierefrei? Komme ich
als mobilitätseingeschränkter
Mensch Restaurants, Hotels, Ki-
nos, Supermärkte, Banken oder
Geschäfte oder muss ich draußen
bleiben?
„Wir erkunden die Orte gemein-
sam und erstellen dann die Wheel-
Map, auf der die Orte nach einem
Ampelsystem für Barrierefreiheit
bewertet sind. Es ist eine Online-
Karte, sodass alle Winterberg-
Fans sofort und von überall darauf
zugreifen können“, betont Nadi-
ne Gebauer. Erklärtes Ziel ist,
dass mobilitätseingeschränkte
Personen sowohl besser ihren Tag
planen als auch leichter am Alltag
teilhaben können. Projektstart ist
am 21. Oktober, das Ende am 16.
Dezember.
Info:Info:Info:Info:Info: Das ist die  Das ist die  Das ist die  Das ist die  Das ist die Wheel-MapWheel-MapWheel-MapWheel-MapWheel-Map
WheelMap.org ist ein Commu-
nity-Projekt der Sozialhelden
e.V. Es wurde 2010 von Raul
Krauthausen, deutscher Aktivist
für Inklusion und Barrierefrei-
heit, gestartet. Die WheelMap
ist eine Online-Karte zum Fin-

den und Markieren rollstuhlge-
rechter Orte. Alle Bürger*Innen
haben Zugriff auf diese Online-
Karte. Sie können Informationen
zu einem Ort auf der Karte ein-
sehen, hinzufügen oder einen
neuen Ort auf der Karte anle-
gen. Darüber hinaus gibt es die
Möglichkeit, sowohl Bilder als
auch Kommentare mit weiteren
Einzelheiten beizufügen.
Mit Hilfe eines Ampelsystems
werden öffentlich zugängliche
Orte gekennzeichnet:
• Grün (Rollstuhlgerecht): Ein-

gang und alle Räume sind stu-
fenlos erreichbar (ebenerdig,
Aufzug oder verlegte Rampe).

• Gelb (teilweise Rollstuhlge-
recht): Der Eingang hat eine
Stufe von 2-7 cm, die wich-
tigsten Räume sind stufenlos

erreichbar.
• Rot (Nicht Rollstuhlgerecht):

Der Eingang hat höhere über
7 cm und mehrere Stufen, die
Räume sind nicht erreichbar-
wenn eine mobile Rampe zur
Verfügung steht und gut aus-
gewiesen ist, wird es gelb
markiert. Rampe ist nicht
gleich Rampe, auch hier vari-
iert die erlaubte Neigung zwi-
schen höchstens 3-6%, so
dass sie ein Betroffener ohne
fremde Hilfe nutzen kann.

• Eine Rollstuhlgerechtes WC
umfasst eine Durchgangsbrei-
te der Tür mit mindestens 90
cm, Bewegungsfläche von
mindestens 150x 150 cm, Hal-
tegriffe, Unterfahrbares
Waschbecken, WC-Becken
mit größerer Sitzhöhe.
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Jahresprogramm für 2023 erschienen

Cornelius Poppe, Raphael Jürgens, Sabrina Koch, Ronald Thiele, Silke Otte, Dr. Andreas RohdeCornelius Poppe, Raphael Jürgens, Sabrina Koch, Ronald Thiele, Silke Otte, Dr. Andreas RohdeCornelius Poppe, Raphael Jürgens, Sabrina Koch, Ronald Thiele, Silke Otte, Dr. Andreas RohdeCornelius Poppe, Raphael Jürgens, Sabrina Koch, Ronald Thiele, Silke Otte, Dr. Andreas RohdeCornelius Poppe, Raphael Jürgens, Sabrina Koch, Ronald Thiele, Silke Otte, Dr. Andreas Rohde

„Seelenort für Seelenmomente“
- so ist das neue Programm von
St. Bonifatius, Winterberg-Elke-
ringhausen, überschrieben, das
jetzt erschienen ist. Es präsen-
tiert sich in einem neuen und fri-
schen Design.
Das neue Programm hält folgen-
de sieben Schwerpunkte mit den
entsprechenden Kursangeboten
vor: Persönlichkeit und Entwick-
lung, Spiritualität und Exerzitien,
AWBG (Arbeitnehmerweiterbil-
dung)-Kurse und Fortbildung, Trau-
er und Krisen, Männer und Frau-
en, Paare und Familien, Bewe-
gung und Kreativität. Der Kreis
der Referenten und Referentinnen
hat sich zudem erweitert.
St. Bonifatius freut sich über die
neuen und ebenso bewährten An-
gebote des Programms und hofft
für die Zukunft auf reges Interes-
se an seinen vielfältigen Angebo-
ten für Männer und Frauen, Fami-
lien, Paare und Singles, junge Er-
wachsene und Senioren...
Das neue Jahresprogramm kann
angefordert werden: Bildungs-
und Exerzitienhaus St. Bonifati-
us, Bonifatiusweg 1 - 5, 59955
Winterberg-Elkeringhausen,

02981 9273 - 0,
info@bonifatius-elkering
hausen.de, www.bonifatius-
elkeringhausen.de

Anmeldungen sind telefonisch,
per Email oder online möglich.
Übrigens ist das Bildungshaus
auch auf Instagram und Facebook

präsent. Folgen Sie der Einrich-
tung auf Facebook: Bildungshaus
St. Bonifatius und Instagram:
bildungshaus_bonifatius

Buchsonntag in der KÖB
Niedersfeld

Christliche Popularmusik
für den Gottesdienst

Die Mitarbeiterinnen der Büche-
rei St. Agatha Niedersfeld, laden
alle interessierten Kinder und Er-
wachsenen herzlich zum Büche-
reisonntag ein. Am Sonntag, den
06. November ist die Buchaus-
stellung im Josefshaus, Josefsweg
1, von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Eine Auswahl von Büchern und
andern Medien liegen zur Infor-
mation bereit. Bestellungen, z.B.
zum Weihnachtsfest, können di-
rekt vor Ort getätigt werden und

sind kurze Zeit später geliefert.
Während der Öffnungszeit ist auch
die kostenlose Buchausleihe
möglich. Ab 14 Uhr öffnet dann
das Josefshaus-Cafe und lädt zu
einem gemütlichen Kaffestünd-
chen mit leckerem Spenderkuchen
ein!
Gleichzeitig startet das Kinder-
programm mit Bastelstube und
Geschichten mit dem Kamishibai.
Klein und Groß sind also herzlich
willkommen!
Der Erlös aus Buchverkäufen so-
wie die Einnahmen aus der Kaf-
festube werden im nächsten Jahr
für die Anschaffung neuer Medien
verwendet.
Das Büchereiteam weist außer-
dem darauf hin, dass die Bücherei
eine offizielle Annahmestelle für
ausgemusterte Handys ist. Diese
werden der Organisation MISSIO
zugeleitet. Damit werden u.a.
Hilfsprojekte im Kongo unter-
stützt. Z.B. Opfer von moderner
Sklaverei, - sexueller Gewalt und
Hilfen für Frauen und Familien.

Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen findet am 12. Novem-
ber 2022 der Kurs „Christliche Po-
pularmusik für den Gottesdienst“
statt, in dem noch Plätze frei sind:
NGL, worship, Gospel oder mehr -
Christliche Popularmusik kann auf
unterschiedliche Art in Gottes-
diensten eingesetzt werden. Wel-
che (neuen) Lieder es gibt und
wie sie zielführend eingesetzt
werden, wird vorgestellt und in
Kleingruppen ausprobiert. Welche
Liederbücher gibt es? Wo finde
ich Anregungen im Internet? Wie

finde ich die passenden Lieder zu
den Themen und Bibelstellen?
Nach einem Einblick in die Welt
Christlicher Popularmusik soll es
im Workshop praktisch und krea-
tiv zugehen. Musikalische Fähig-
keiten sind nicht nötig!).
Richten Sie Ihre Anmeldung zu
dem Seminartag bitte an das
Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-
elkeringhausen.de
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Anmeldung im
Silbacher Kindergarten

Anmeldungen
beim Kindergarten
Die Kindertagesstätten unter
der Trägerschaft der katholi-
schen Kita gGmbH Hochsauer-
land-Waldeck nehmen bis zum
06.November die Anmeldungen
für das Kindergartenjahr 2023/
2024 entgegen.
Alle Erziehungsberechtigten, die
einen Platz für ihr Kind in dem
Zeitraum 01.August 2023 bis
31.07.2024 benötigen, werden
gebeten, sich in einer der Kitas
zu melden.
Es ist zwingend erforderlich,
dass auch die Erziehungsberech-
tigten zu den Kitas Kontakt auf-
nehmen, die im Laufe des Kin-
dergartenjahres einen Platz be-
nötigen, um entsprechend bei
der Planung berücksichtigt zu
werden.
Alle Kitas bieten Plätze für Kinder
unter 3 Jahren bis zur Einschu-
lung an. Bei Kontaktaufnahme

werden Interessierte über das An-
meldeverfahren und die zur Ver-
fügung stehenden Stundenbu-
chungsmodelle beraten.
Auskunft über die Angebote und
Schwerpunkte der jeweiligen Ein-
richtung gibt es auch für den
• Kindergarten St. Marien, Sied-

linghausen,
Tel.02983/493, Anja Dollberg

• Kindergarten St. Raphael, Sil-
bach,
Tel. 02983/1476, Silke Funke-
Böhmer

• Kindergarten Edith-Stein,
Winterberg,
Tel.02981/1815, Sandra Görg

• Kindergarten St. Lambertus,
Grönebach,
Tel. 02985/320, Nadine Sklorz

• Kindergarten St. Agatha, Nie-
dersfeld,
Tel. 02985/1084, Jennifer Düs-
terhaus

Der kath. Kindergarten St. Rapha-
el in Silbach nimmt ab sofort An-
meldungen für das neue Kitajahr
entgegen. Auch Kinder die im Lau-
fe des Jahres in den Kindergarten
kommen können sich gern anmel-
den. Unser Kindergarten arbeitet
ganzheitlich.
Wir sind zertifizierter Kneippkin-
dergarten. Auch sind wir zum Fa-

milien pastoralen Ort zertifiziert
worden, da uns die religiöse Er-
ziehung sehr wichtig ist.
Wir bieten ganztags Betreuung und
mit Schlaf und Essensmöglichkeit.
Anmeldungen bitte telefonisch
unter 02983/1476 oder persönlich
im Kindergarten vorbeischauen
unsere Öffnungszeiten sind täg-
lich von 7:00 Uhr - 17:00 Uhr.

Verkaufsbeginn des
Adventskalender Lions Club
Winterberg

von rechts nach links: Präsident Hardy Diemel, Ute Leisse, Beate Curtis,von rechts nach links: Präsident Hardy Diemel, Ute Leisse, Beate Curtis,von rechts nach links: Präsident Hardy Diemel, Ute Leisse, Beate Curtis,von rechts nach links: Präsident Hardy Diemel, Ute Leisse, Beate Curtis,von rechts nach links: Präsident Hardy Diemel, Ute Leisse, Beate Curtis,
Christa DiemelChrista DiemelChrista DiemelChrista DiemelChrista Diemel

In diesem Jahr wird der Advents-
kalender des Lions Club Winter-
berg bereits zum 10. Mal erschei-
nen. Der Verkauf des mittlerweile
beliebten Adventskalenders star-
tet in der zweiten Hälfte des Ok-
tobers.
In einer Auflage von 3.000 Stück
verbergen sich mehr als 140 Ge-
winne, die aus Spenden heimischer
Firmen und Sponsoren zusammen
gekommen sind. Der Preis beträgt
unverändet 5 Euro. Viele Gewinne
bestehen aus Gutscheinen der Fe-
rienwelt Winterberg mit einem
Wert von 50 Euro und machen den
Adventskalender dadurch
besonders attraktiv. Der Hauptge-
winn wird am 24. Dezember ein
Reisegutschein im Wert von 1.500
Euro sein.
Durch den Erlös der Adventska-
lender werden soziale und kultu-
relle Projekte in unserer Region
unterstützt.

Mittlerweile etabliert sich der Ad-
ventskalender auch als Geschenk
für Freunde oder Mitarbeiter.
Verkauft werden die Kalender an
den folgenden Verkaufsstellen:
Winterberg Freitags und Sams-
tags im Edeka Löffler, Sparkasse,
Volksbank, Bürgerbahnhof, Tou-
rist-Info, Blumenhaus Klotz, Chris-
tian Leisse, Markt Apotheke, Rei-
sebüro Leisse, Schuhaus Faupel,
See You Winterberg.
In Siedlinghausen bei Bäckerei
Hamich, Blumenhandel Kleinsor-
ge, Tismes Bäckerei Café. In Zü-
schen bei Gartenbau Klauke, und
in Medebach bei Blumenhaus
Klotz, Augenoptik/Optometrie Ralf
Gönnewig und der Sparkasse
Hochsauerland
Ein weiterer Verkauf erfolgt auf
Gut Glindfeld zu den „November-
tagen“ am letzen Okoberwochen-
ende, am Samstag und Sonntag
von 11 bis 18 Uhr.
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Wanderveranstaltungen
vom 22. Oktober bis 3. November

Verschiebung
der
jährlichen
Versammlung
Der Beirat der Dorfgemein-
schaft Niedersfeld e.V. trifft
sich zur jährlichen Versamm-
lung am Freitag, 28. Oktober,
um 18.30 Uhr im Josefshaus.

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, ab Eingang Pa-
noramabrücke am Erlebnisberg
Kappe, Winterberg
14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, ab Tourist Information
Winterberg
14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winter-
berg
15 bis 17 Uhr:15 bis 17 Uhr:15 bis 17 Uhr:15 bis 17 Uhr:15 bis 17 Uhr:
Historische Stadtführung in Hal-
lenberg ab Infozentrum Kump in
Hallenberg
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze in Winterberg
Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
10 bis 13.30 Uhr:10 bis 13.30 Uhr:10 bis 13.30 Uhr:10 bis 13.30 Uhr:10 bis 13.30 Uhr:
Geführte Halbtageswanderung, ab
der Tourist-Information Winterberg
14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winter-
berg
Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
14 bis 17 Uhr:14 bis 17 Uhr:14 bis 17 Uhr:14 bis 17 Uhr:14 bis 17 Uhr:
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, ab Eingang Pa-
noramabrücke am Erlebnisberg
Kappe, Winterberg

Leserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus GrönebachLeserfoto von Joachim Padberg aus Grönebach

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
14 bis 17.30 Uhr:14 bis 17.30 Uhr:14 bis 17.30 Uhr:14 bis 17.30 Uhr:14 bis 17.30 Uhr:
Geführte Halbtageswanderung, ab
der Tourist-Information Winter-
berg
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:10 bis 13 Uhr:
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, ab Eingang Pa-
noramabrücke am Erlebnisberg
Kappe, Winterberg
10.30 bis 13.30 Uhr:10.30 bis 13.30 Uhr:10.30 bis 13.30 Uhr:10.30 bis 13.30 Uhr:10.30 bis 13.30 Uhr:
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, ab Großraumparkplatz
Bremberg
14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, ab Park-
platz Obere Postwiese in Neuas-
tenberg
14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:14 bis 15.30 Uhr:
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, ab Tourist Information
Winterberg
14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:14 bis 16 Uhr:
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, ab Eingang Obere Bob-
bahn/Veltins-EisArena, Winterberg
Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,

02981 92500 oder info@winter
berg.de, der Tourist-Information
Hallenberg, 02984 8203 oder di-

rekt online buchen https://
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/
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Feiertage als Herausforderung für Trauernde

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbre-
chung unseres Alltags. Wir versu-
chen zur Ruhe zu kommen, neh-
men uns Zeit für Familie und
Freunde, gönnen uns eine gedank-
liche Auszeit von den vielen Fra-
gen, die im Privat- und im Berufs-
leben unsere Aufmerksamkeit for-
dern.

Corona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert allesCorona verändert alles
Private Treffen und Feiern in ei-
ner Pandemiezeit sind mal mehr
und mal weniger mit Kontaktbe-
schränkungen verbunden. Für
Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer
den Verlust eines geliebten Men-
schen verarbeitet, der fühlt sich
im üblichen Rummel und ange-
sichts der allgemeinen Vorfreu-
de oft fehl am Platz. Insbesondere
das erste Fest ohne einen nahen,
vielleicht sogar ohne den nächs-
ten Menschen ist für viele Trau-
ernde eine emotionale Belas-
tung. Mancher sucht vielleicht ge-
rade den Anschluss und möchte
die Feiertage in Gesellschaft ver-
bringen; mancher ist lieber allei-
ne mit sich, seinen Gedanken und
Erinnerungen.

Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-Beistand von Familie und Freun-
dendendendenden
„Die Frage, ob sich ein Verlust
ohne diese Ausnahmesituation
anders angefühlt hätte, wird vie-
le Trauernde noch lange beschäf-
tigen. Doch insbesondere wäh-
rend der Feiertage sollten Fami-
lie und Freunde sich die Zeit neh-
men, Trauernden in ihrem
Schmerz ganz individuell beizu-
stehen. Wichtig ist, offen darüber
zu sprechen, was dem Einzelnen
hilft, und Räume zu schaffen, in

denen Trauer auch als tröstend
und heilsam empfunden werden
kann“, sagt Stephan Neuser,
Generalsekretär des Bundesver-
bandes Deutscher Bestatter.

Eigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener RaumEigene Zeit, eigener Raum
Für Dr. Simon J. Walter, Kultur-
beauftragter der Stiftung Deut-
sche Bestattungskultur, sind die
individuellen Formen und Wege
der Trauer entscheidend: „Die
Trauer jedes Einzelnen sieht
anders aus, braucht ihre eigene
Zeit und ihren eigenen Raum.
Gerade in der gesellschaftlichen
Ausnahmesituation, in der wir
uns aktuell befinden, bieten Fei-
er- und Urlaubstage die Mög-
lichkeit, gedanklich einen
Schritt zurückzutreten und in-
nezuhalten. Was tut mir gut in
meiner Trauer? Wie kann ich an-

deren in ihrer Trauer beistehen?
Und wie kann ich einen Ab-
schied, der mir durch die Pan-
demie verwehrt worden ist,
vielleicht auf ganz eigene Weise
nachholen - oder meinen Nächs-
ten auf einem solchen Weg be-

gleiten?“ Die Antworten auf die-
se Fragen kann jeder nur selbst
geben. Dass diese Feststellung
uns heute selbstverständlich
scheint, dokumentiert ein Stück
weit den Wandel unserer Bestat-
tungs- und Trauerkultur. (akz-o)
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Gedenken und pflanzen
Im November das Grab auf den Frühling vorbereiten

Tulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den BodenTulpen sind ideal für die Grabgestaltung: Sie werden jetzt in den Boden
gesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Wintersgesetzt, benötigen keine weitere Pflege, wurzeln während des Winters
ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.ein und treiben im Frühjahr eindrucksvoll aus. Foto: fluwel.de.

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

c
TRAUER BRAUCHT 

ENTLASTUNG.

Wir sorgen für eine 
     optimale Entlastung 
         im Trauerfall.

www.bestattungen-tschierschky.de

Frankenberg Frankenberg

Tel. 06451/71 62 58Tel. 06451/71 62 58

HallenbergHallenberg

Tel. 02984/14 00Tel. 02984/14 00

Tschierschky
B E S TT A TTT T U NN GGG EE NNN

www.bestattungen-tschierschky.de

Verstorbene Familienmitglieder
und Freunde vergisst man nie!
Sie sind immer bei uns und zau-

bern uns beim Erinnern ein Lä-
cheln ins Gesicht. Sind wir trau-
rig wegen des Verlusts, suchen

wir Trost in schönen Momenten
und holen alte Fotos hervor. Die-
se Augenblicke kommen unter-
schiedlich häufig vor, doch sie
sind Teil unseres Lebens. Vor al-
lem im November, während der
bekanntesten Totengedenktage,
erinnern wir uns in besonderem
Maß an Verstorbene.
Gedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklenGedenktage in der dunklen
JahreszeitJahreszeitJahreszeitJahreszeitJahreszeit
Los geht es gleich Anfang No-
vember mit Allerheiligen und Al-
lerseelen. Diese beiden Gedenk-
tage werden von der Römisch-
katholischen Kirche bereits seit
dem 4. und 10. Jahrhundert be-
gangen. Wird am 1. November in
erster Linie den Heiligen gedacht,
ist der 2. der Tag aller Verstorbe-
nen. Die Friedhöfe besuchen die

Menschen aber an beiden Daten
besucht.
Wurde früher vornehmlich Ge-
bäck auf die Gräber gelegt, wer-
den heute in erster Linie Kerzen
und Grablichter aufgestellt - ein
schöner Brauch in der dunklen
Jahreszeit.
Der nächste Gedenktag ist der
Volkstrauertag. Er findet stets
am zweitletzten Sonntag vor dem
1. Advent statt: In 2022 ist das
der 13. November.
An diesem Tag wird vornehmlich
den Opfern von Krieg, Gewalt-
herrschaft und Terrorismus ge-
dacht, viele Angehörige nehmen
ihn darüber hinaus zum Anlass,
sich an ihre verstorbenen Famili-
enmitglieder zu erinnern. Am
letzten Sonntag vor dem 1. Ad-
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Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern. Foto:Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern. Foto:Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern. Foto:Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern. Foto:Die Totengedenktage im November bieten eine besondere Möglichkeit, uns an Verstorbene zu erinnern. Foto:
fluwel.de.fluwel.de.fluwel.de.fluwel.de.fluwel.de.

vent, in diesem Jahr am 20. No-
vember, begehen die Gläubigen
der Evangelischen Kirche den
Totensonntag, auch Ewigkeits-
sonntag genannt. Diesen Ge-
denktag initiierte König Friedrich
Wilhelm III. von Preußen im Jahr
1816. Zu den Bräuchen an die-
sem Tag gehört das Verlesen der
Namen der Verstorbenen des
vergangenen Kirchenjahrs im
Rahmen eines besonderen Got-
tesdienstes.
Blumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzenBlumenzwiebeln setzen
Alle Gedenktage bieten eine be-
sondere Möglichkeit, uns an Ver-
storbene zu erinnern. Vor die-
sem Hintergrund richten viele
Angehörige die Gräber von Fa-
milienmitgliedern und Freunden
liebevoll her, schmücken sie mit
Gestecken oder bringen einen
Blumenstrauß auf den Friedhof.
Häufig werden die Besuche im
November auch dazu genutzt,
um die Grabfläche auf den kom-
menden Winter vorzubereiten.
Die saisonale Bepflanzung mit
Einjährigen ist nun welk und
kann dem winterlichen Schmuck
Platz machen. Gräber, die mit
Bodendeckern, Gräsern und
Stauden bepflanzt sind, brau-
chen deutlich weniger Aufmerk-
samkeit - Verblühtes kann
durchaus bis ins neue Jahr ste-
hen bleiben und den Winter über
kunstvolle Akzente setzen. Wer
möchte, nutzt die Gedenktage
zudem, um den Grundstein für
einen blühenden Frühling zu le-
gen. Im November ist die ideale

Pflanzzeit von Blumenzwiebeln
wie Tulpen, Narzissen und Kro-
kussen. Die unkomplizierten
Gewächse sind ideal für die
Grabgestaltung: Sie werden
ganz einfach zwischen die an-
deren Pflanzen in den Boden ge-

setzt und benötigen anschlie-
ßend keine weitere Pflege. Sie
wurzeln ein und treiben im Früh-
jahr eindrucksvoll aus. Gedüngt
oder gegossen werden muss
nicht. Viele der Zwiebelpflanzen
verwildern zudem wunderschön,

kommen Jahr für Jahr wieder und
bilden mit der Zeit eine dichte
Blütendecke. Weitere Informa-
tionen und eine breite Auswahl
an Blumenzwiebeln und Knollen
für den Frühling gibt es auf http:/
/www.fluwel.de/. fluwel.de
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Auf den Spuren der Tiere

Außerordentliche
Mitgliederversammlung
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Liesen
1898 e.V.

Bei sonnigem Wetter hieß es
für die Vorschulkinder aus dem
Kindergarten in Hesborn wieder
einmal „auf in den Wald“.
In Begleitung von Markus Gen-
ster waren die Kinder auf den
Spuren der Tiere unterwegs.
Einmal ein echtes Fuchsfell an-
fassen oder ein Hirschgeweih
auf dem Kopf tragen, das ist
ein Highlight für Groß und
Klein.
Auf der Abenteuerwanderung
durch Wiesen und Wälder tra-
fen die Kinder sogar auf einige
Bewohner des Waldes.
Von kleinen Ameisen bis hin
zum Wildschwein war alles
dabei. Am Ende des Tages konn-
te man in leuchtende Kinder-
augen sehen.
Wir sind glücklich darüber, den
Wald direkt vor unserer Tür
zu haben und freuen uns dar-
auf, noch viele tolle Erleb-
nisse in der Natur machen zu
dürfen.

Am Sonntag, dem 6. November
lädt die St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft Liesen 1898 e.V. zu
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung (gegen 10 Uhr)
nach der Schützenmesse anläss-
lich des Hubertustages in die Lie-
ser Schützenhalle recht herzlich
ein. Es steht eine Personalie so-
wie der Festablauf am Schützen-

festmontag zur Wahl. Im Anschluss
wird das traditionelle Schützen-
frühstück unter musikalischer Un-
termalung durch die „Liesetaler“
durchgeführt.
Die Schützenbruderschaft Liesen
bittet um zahlreiche Teilnahme
seiner Mitglieder und wünscht
hierzu allen Anwesenden einen
schönen und gemütlichen Tag.

Bayrisches Open Air in
Hesborn
Am Samstag, den 22. Oktober ab
16 Uhr findet das Oktoberfest Bay-
risches Open Air an der Kolping-
hütte Hesborn statt.
Livemusik durch die Albhorn-
bläser Albhorn Echo Hochsau-
erland, anschließend Discoab-
end.
Hierzu sind alle Interessierten ein-
geladen. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.
Die Kolpingsfamilie
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Tagesfahrt der kfd Liesen 30 Jahre
MC Rengers-
hausen
Rock an der Nuhne
Der Motorradclub Rengershausen
feiert nach zweijähriger Corona-
pause am Samstag, den 22. Okto-
ber wieder ROCK an der Nuhne in
der beheizten Schützenhalle REN-
GERSHAUSEN.
Dieses Jahr feiert der Club sein
30-jähriges Bestehen.
Von Abba bis Zappa, von AC/DC
bis Led Zeppelin werden die be-
kanntesten Rock Hits der 70 und
80 Jahre gespielt.
Auch dieses Jahr spielt eine Live
Band. Alle befreundeten Clubs,
Bekannte und alle anderen sind
recht herzlich eingeladen.

Informationsveranstaltung für Eltern,
Großeltern und alle Interessierten zum
Thema Betrügereien

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg

Bei herrlichem Herbstwetter
unternahmen 36 Lieser Frauen
eine Tagesfahrt nach Frankfurt.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück im Dachcafé in Gießen
ging es weiter in die Mainme-
tropole.
Die Herbstsonne wurde auf dem
Busdeck bei einer Stadtrund-
fahrt oder einer Mainschifffahrt
genossen, danach ging es auf
Shoppingtour.
Nach der Rückfahrt klang der
Abend beim gemeinsamen
Abendessen aus.

Das Familienzentrum Hallen-
berg bietet am Dienstag, 8. No-am Dienstag, 8. No-am Dienstag, 8. No-am Dienstag, 8. No-am Dienstag, 8. No-
vembervembervembervembervember,,,,, um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr um 19 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung der Poli-
zei zum Thema „Wie schütze
ich mich vor Betrügereien“ an.
In dieser circa einstündigen
Veranstaltung wird über die
verschiedenen gängigen Be-
trugsmaschen informiert und
aufgeklärt, wie Sie sich hiervor

schützen können. Da die Be-
trugsmaschen immer einfalls-
reicher gestaltet werden und
neben den Senioren auch
immer häufiger junge Men-
schen Opfer von Betrug werden,
ist der Abend für jede Alters-
gruppe geeignet.
VVVVVerbindlicheerbindlicheerbindlicheerbindlicheerbindliche Anmeldungen sind
ab sofort möglich (telefonisch:
02984 8510 oder gerne auch

per E-Mail: maria-koenigin@
kath-kitas-hsk.de). Die Anmel-
defrist ist Mittwoch, der 2. No-
vember. Bitte geben Sie bei der
Anmeldung Ihren vollen Namen
sowie eine Telefonnummer an,
unter der wir Sie erreichen kön-
nen, falls die Veranstaltung auf-
grund von fehlender Teilnehmer-
zahl, Krankheit oder ähnlichem
abgesagt werden muss.
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Berlinfahrt der Reservistenkameradschaft Liesen
Berlin, immer eine Reise wert

Die Reservistenkameradschaft
Liesen unternahm vom 30. Sep-
tember bis 3. Oktober eine Ber-
linreise. Mit einem gemeinsamen

Mittagessen im Bundestag be-
gann das straffe Programm des
Hauptstadtbesuchs am Anreise-
tag. Im Anschluss erfolgte eine

ausführliche Besichtigung des
Bundestages und seinen Funkti-
onsgebäuden: dem Paul-Löbe-
Haus, Jakob-Kaiser-Haus und Ma-
r i e - E l i s a b e t h - L ü d e r s - H a u s .
Hierbei hatten die Teilnehmer die
Gelegenheit, unter anderem die
Originalurne der ersten Bundes-
kanzlerwahl oder die grafischen
Hinterlassenschaften russischer
Soldaten aus dem Mai 1945 zu
sehen. Im Reichstagsturm direkt
unter der Bundesfahne, im Saal
des Fraktionsvorstandes der CDU/
CSU-Fraktion, nutzte die Lieser
Reservistenkameradschaft das
Angebot des direkt gewählten
Bundestagsabgeordneten des
Hochsauerlandkreises, Herrn
Friedrich Merz, zu einer allgemei-
nen Aussprache über die aktuelle
Tagespolitik, der sich dafür viel

Zeit nahm, obwohl an diesem Frei-
tagnachmittag noch viele weitere
Termine für ihn anstanden. Auf der
Diskussionsagenda standen The-
men wie Panzerlieferungen, „Dop-
pel-Wumms“, Frauenquote, Sozi-
altourismus und die aktuelle Op-
positionspolitik. Auch kritischen
Fragen und Meinungen wich Herr
Merz nicht aus und warb für einen
demokratischen Diskurs. Als klei-
nes Dankeschön für diese erleb-
nisreiche Einladung in den deut-
schen Bundestag übereichte die
Reservistenkameradschaft Liesen
einen kleinen originellen Gruß aus
dem Hallenberger Brauhaus.
Auf dem straffen Terminplan der
Reisegruppe stand für Freitaga-
bend als nächstes der Besuch des
Präsidenten des deutschen Reser-
vistenverbandes, Herrn Prof. Pa-
trick Sensburg, in seiner Berliner
Geschäftsstelle unweit der gro-
ßen Berliner Prachtstraße „Unter
den Linden“. In einem kurzweili-
gen Austausch erfuhren sie eine
Vielzahl interessanter Details aus
seinem Wirkungskreis. Auch bei
diesem Gespräch blieb keine Fra-
ge unbeantwortet. Als Danke-
schön für die vielfältige Unterstüt-
zung der Reservistenkamerad-
schaft Liesen, besonders auch bei
den Hochsauerlandmärschen,
wurde Herrn Prof. Sensburg
ebenfalls ein kleines „Schächtel-
chen“ aus dem Hallenberger Brau-
hof übergeben.
Der Samstag wurde von vielen Teil-
nehmern individuell genutzt. Auf
der Agenda standen das Branden-
burger Tor, die Museumsinsel und
eine Shoppingtour über den Kur-
fürstendamm. In der Kaiser-Wil-
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helm-Gedächtnis-Kirche, die sich
mitten im Berliner Trubel auf dem
Kurfürstendamm befindet, wurde
die Originalzeichnung der „Ma-
donna von Stalingrad“ besichtigt.
Ein Bildnis, das Weihnachten 1942
im Kessel von Stalingrad entstan-
den ist und wie kein anderes Bild
die Sehnsucht nach Frieden, Wär-
me und Ruhe ausstrahlt.
Am Sonntag besuchte die Reise-
gruppe den Plenarsaal und die le-
gendäre Glaskuppel des Bundes-
tages. Alle waren begeistert von
der innovativen Architektur und
man genoss den Weitblick über
die Dächer von Berlin. Im An-
schluss stand eine Stadtbesichti-
gung per Schiff und zu Fuß auf
dem Plan. Entlang der Spree ging
es danach zum Alex, zum Roten
Rathaus und zum Nikolaiviertel,
in dem die Lieser Reservistenka-
meradschaft die Gelegenheit zum
Besuch des Museums der Niko-
laikirche nutzte. Der Abend klang
gemütlich im Nikolaiviertel aus.
Ein Erlebnis, das man nur aus dem
Lied „Bolle reist zu Pfingsten“
kennt, bleibt hier allen in Erinne-
rung. Das Brauhaus „Georgsbräu“
war trotz Reservierung nicht mehr
in der Lage, seine Gäste zu ver-
köstigen. Alle Kühlschränke wa-
ren an diesem Abend bereits leer!
„Allet weggefressen von fremden
Leuten hier!“ Was leider kein Ein-
zelfall war. Nach mehreren Anläu-
fen bei verschiedenen Restau-
rants konnten die hungrigen Aus-
flügler schließlich doch noch ein
gutes Abendessen genießen.
Am Tag der Deutschen Einheit be-
gann die Rückfahrt mit einer Pan-
oramafahrt über die Straße „Un-
ter den Linden“ am Brandenbur-
ger Tor vorbei über die Straße des
17. Juni im Tiergarten zur Sieges-
säule und danach über der Kur-
fürstendamm zum „Avus“ in Rich-
tung Potsdam.

In Potsdam besuchte die Reser-
vistenkameradschaft Liesen das
Einsatzführungskommando der
Bundeswehr am Schwielowsee.
Hier erhielten sie einen Überblick
über die aktuellen Auslandsein-
sätze der Bundeswehr.
Besonders beeindruckend war
der Wald der Erinnerung. Presse-
sprecher Hauptmann Stefan Gier-
ke stellte in einem sehr ergrei-
fenden und anschaulichen Vor-
trag den Wald der Erinnerung vor,
der den Toten der Bundeswehr
gewidmet ist. Er ist ein zentraler
Ort der persönlichen Trauer für
alle Hinterbliebenen. Hier befin-
den sich auch die Ehrenhaine der
Bundeswehr aus den verschie-
denen ausländischen Einsatzge-
bieten.
Von Potsdam aus ging es über
einen kleinen Verpflegungsstopp

in der Mark Brandenburg zurück
nach Liesen. Für alle Teilnehmer
war es ein schönes und erlebnis-
reiches Wochenende in der Bun-

deshauptstadt Berlin. Denn eines
ist sicher: „Wenn man eine Reise
macht, dann hat man was zu er-
zählen!“
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Weihnachtsfeier in der Schlossberg-Alm

Die Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-KüstelbergDie Schlossberg Alm bei Medebach-Küstelberg

Die urgemütlichen AlmhüttenDie urgemütlichen AlmhüttenDie urgemütlichen AlmhüttenDie urgemütlichen AlmhüttenDie urgemütlichen Almhütten

Ab Ende November richtet dieAb Ende November richtet dieAb Ende November richtet dieAb Ende November richtet dieAb Ende November richtet die
Schlossberg Alm auch gerne Weih-Schlossberg Alm auch gerne Weih-Schlossberg Alm auch gerne Weih-Schlossberg Alm auch gerne Weih-Schlossberg Alm auch gerne Weih-
nachtsessen für Weihnachtsfeiernnachtsessen für Weihnachtsfeiernnachtsessen für Weihnachtsfeiernnachtsessen für Weihnachtsfeiernnachtsessen für Weihnachtsfeiern
herherherherher

Der Herbst steht vor der Tür und die
Blätter sind schon farbenfroh ge-
färbt. In dieser schönen Jahreszeit
heißt es die letzten Sonnenstrah-
len und Farbenpracht in der Natur

genießen und wohlfühlen. Und dazu
gehört natürlich ein leckeres Essen
in gemütlicher Runde.
Zusammen mit Freunden, Familie
oder Kollegen einen gemütlichen

Abend in der Alm verbringen -
eine Weihnachtsfeier in uriger Um-
gebung und Gemütlichkeit.
Ab 25. November richten wir
gerne Ihre Weihnachtsfeier aus.
Ob als Hamburger Buffet, Ritter-
essen oder als Menü mit Gänse-
brust, Rouladen, Rinderfilet oder
pikanter Spießbraten. Sie möch-
ten lieber Variationen mit Fisch,
veganes Menü oder ein spani-
sches Themenbuffet - auch das
kann unser Chefkoch Heinz Schrö-
der für Euch zaubern.
Unser MenüvorschlagUnser MenüvorschlagUnser MenüvorschlagUnser MenüvorschlagUnser Menüvorschlag
Tagessuppe
Tranchen von gegrillter Gänse-
brust
mit Preiselbeeren, Kartoffelklö-
ßen und Rotkohl
Mousse au Chocolat oder Oran-
gencreme

Die Schlossberg Alm bietet für
etwa 50 Personen Platz und in
den urgemütlichen Almhütten (4-
12 Personen) hat schon so man-
cher Freundeskreis einen urigen
und gemütlichen Abend verbrin-
gen können. Diese können beheizt
werden, dafür fallen allerdings
extra Kosten an.
Weihnachtliche heiße Getränke
gibt es natürlich auch, vom Glüh-
wein, Eierpunsch, Kakao mit Schuß
oder Jagertee. Und zum Abendes-
sen bieten wir Rot- und Graubur-
gunder vom Weingut Bischoffingen-
Endingen am Kaiserstuhl. Unsere
Biersorten gehen von König Lud-
wig dunkel und Weizenbier als
auch Warsteiner Pils.
Bei Eurer Weihnachtsfeier soll es
auch ein Aktivprogramm geben?
Laser-Biathlon oder Erlebniswan-
derung, GPS-Rallye oder Team-
und Konstruktionsaufgaben
können in dieser Zeit organisiert
werden. Abhängig von der Teil-
nehmerzahl gibt es verschiedene
Möglichkeiten. Sprechen Sie uns
an und reservieren Sie Ihren
Wunschtermin.
Wir freuen uns jetzt schon auf Ih-
ren Besuch.
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Weihnachtsfeiern in der Clemensberghütte
in Winterberg-Hildfeld

Die urige Clemensberghütte beiDie urige Clemensberghütte beiDie urige Clemensberghütte beiDie urige Clemensberghütte beiDie urige Clemensberghütte bei
HildfeldHildfeldHildfeldHildfeldHildfeld

Wildgulasch aus der ClemensberghütteWildgulasch aus der ClemensberghütteWildgulasch aus der ClemensberghütteWildgulasch aus der ClemensberghütteWildgulasch aus der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte, ist ein
Treffpunkt nicht nur für die
Stammgäste, sondern auch für
Wanderer und andere Gäste
und Einkehrer. Die Hütte liegt
inmitten einer idyllischen Land-
schaft in der Nähe von Winter-
berg, am Rande des hinzuge-
hörigen Dorf‚s Hildfeld am ehe-
maligen Skilift. Von hier aus
erreicht man über die Zubrin-
gerwege unmittelbar den Rot-
haaarsteig, der über die schö-
ne Landschaft zur Hochheide
zum Clemensberg hinaufführt.
Hier kann man bei guter Fern-
sicht eine schöne Aussicht zum
Schloßberg, dem Kahlen Asten
und den umliegenden Ortschaf-
ten Küstelberg, Hildfeld, Grö-
nebach und Winterberg genie-
ßen. Oder aber dem „Upland-
steig“ in Richtung Willingen
folgen.- Hier passiert man
schon die hessische Landes-
grenze ins direkt angrenzende
Upland.
In der Clemensberghütte selbst,
gilt das Motto: „Als Fremde kom-
men und als Freunde gehen!“.-
Prima geeignet als gemütliche
Rast. Wer also durch das Rot-
haargebirge in der Nähe von
Hildfeld umherstreift, kann pri-
ma an der Clemensberghütte
zur Ruhe kommen, die Aussicht
ins weitläufige Hilletal genie-
ßen und sich von der Hütten-
wirtin Barbara Straeck mit Team
verwöhnen lassen.

Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf VVVVVororororor-----
bestellung.bestellung.bestellung.bestellung.bestellung. Kleine  Kleine  Kleine  Kleine  Kleine Advents- undAdvents- undAdvents- undAdvents- undAdvents- und
Weihnachtsfeiern werdenWeihnachtsfeiern werdenWeihnachtsfeiern werdenWeihnachtsfeiern werdenWeihnachtsfeiern werden
gerne ausgerichtet. Die monat-gerne ausgerichtet. Die monat-gerne ausgerichtet. Die monat-gerne ausgerichtet. Die monat-gerne ausgerichtet. Die monat-
l ich wechselnde Speisekartel ich wechselnde Speisekartel ich wechselnde Speisekartel ich wechselnde Speisekartel ich wechselnde Speisekarte
wird saisonal angepasst.wird saisonal angepasst.wird saisonal angepasst.wird saisonal angepasst.wird saisonal angepasst.
Alle Gerichte können auch be-
stellt und abgeholt werden. Die
Bezahlung kann wahlweise
auch per Karte oder mobil über
Handy erfolgen. Die Speisekar-
te enthält reichhaltige und
schmackhafte Gerichte und die
Küche ist durchgehend von
10.00 - 19.30 Uhr geöffnet. [BL]
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Gemütliche Gaststätte: Der Landgasthof Schöttes

Gemütliche und doch große Räumlichkeiten für Feiern aller Art beim Landgasthof SchöttesGemütliche und doch große Räumlichkeiten für Feiern aller Art beim Landgasthof SchöttesGemütliche und doch große Räumlichkeiten für Feiern aller Art beim Landgasthof SchöttesGemütliche und doch große Räumlichkeiten für Feiern aller Art beim Landgasthof SchöttesGemütliche und doch große Räumlichkeiten für Feiern aller Art beim Landgasthof Schöttes

Im Landgasthof Schöttes kocht der Chef noch persönlichIm Landgasthof Schöttes kocht der Chef noch persönlichIm Landgasthof Schöttes kocht der Chef noch persönlichIm Landgasthof Schöttes kocht der Chef noch persönlichIm Landgasthof Schöttes kocht der Chef noch persönlich

Herzliche Deko und stets gute Stim-Herzliche Deko und stets gute Stim-Herzliche Deko und stets gute Stim-Herzliche Deko und stets gute Stim-Herzliche Deko und stets gute Stim-
mung im Landgasthof Schöttesmung im Landgasthof Schöttesmung im Landgasthof Schöttesmung im Landgasthof Schöttesmung im Landgasthof Schöttes

Direkt in der Ortsmitte von Ols-
berg-Wiemeringhausen gelegen,
befindet sich der Landgasthof
Schöttes. Bekannt für seine rus-
tikale, gutbürgerliche Küche mit
gemütlichem und liebevollem
Ambiente. Hier bleibt kein Auge
trocken, denn im traditionellen
Gasthof der Chöre kommt immer
gute Stimmung auf. Im großen
Saal können Feierlichkeiten im
familiären Rahmen ausgerichtet
werden. In der derzeitigen Lage
auch ganz coronakonform. In der
Wirtsstube treffen sich kleine
Stammtischrunden. Auch Wande-
rer, Biker und andere spontane
Einkehrer finden hier ihren Platz.
Der Wirt Christof Schöttes be-
treibt den Gasthof mit Partyser-

vice, Biergarten und Zimmern
seit vielen Jahren mit viel Herz-
blut. Neben den herbstlichenNeben den herbstlichenNeben den herbstlichenNeben den herbstlichenNeben den herbstlichen
Kohlgerichten mit bayrischemKohlgerichten mit bayrischemKohlgerichten mit bayrischemKohlgerichten mit bayrischemKohlgerichten mit bayrischem
WWWWWeißkreißkreißkreißkreißkraut,aut,aut,aut,aut, Rotkr Rotkr Rotkr Rotkr Rotkraut und aut und aut und aut und aut und WirsingWirsingWirsingWirsingWirsing
für die kalten für die kalten für die kalten für die kalten für die kalten TTTTTage kage kage kage kage kommen abommen abommen abommen abommen ab
November wieder November wieder November wieder November wieder November wieder Wildspeziali-Wildspeziali-Wildspeziali-Wildspeziali-Wildspeziali-
täten aus der regionalen Jagdtäten aus der regionalen Jagdtäten aus der regionalen Jagdtäten aus der regionalen Jagdtäten aus der regionalen Jagd
auf den auf den auf den auf den auf den TTTTTisch.isch.isch.isch.isch.     Auch leckAuch leckAuch leckAuch leckAuch leckerererererererererer
Grünkohl mit Mettwurst hat jetztGrünkohl mit Mettwurst hat jetztGrünkohl mit Mettwurst hat jetztGrünkohl mit Mettwurst hat jetztGrünkohl mit Mettwurst hat jetzt
wieder Saison.wieder Saison.wieder Saison.wieder Saison.wieder Saison.     VVVVVegetarische Ge-egetarische Ge-egetarische Ge-egetarische Ge-egetarische Ge-
richte werden auf richte werden auf richte werden auf richte werden auf richte werden auf WWWWWunsch natürunsch natürunsch natürunsch natürunsch natür-----
lich auch gerne zubereitet.lich auch gerne zubereitet.lich auch gerne zubereitet.lich auch gerne zubereitet.lich auch gerne zubereitet. Fei-
ern und Spaß haben ist im Gast-
hof Schöttes Programm. Kulina-
rische Sonderwünsche werden
natürlich auch gerne umgesetzt.
Viele Rennrad- und Mountain-
bike-Gruppen, aber auch Motor-
radfahrer kehren schon seit vie-
len Jahren hier ein und kommen
immer wieder. Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-Alle Speisen kön-
nen einen nen einen nen einen nen einen nen einen TTTTTag zuvor auf Bestel-ag zuvor auf Bestel-ag zuvor auf Bestel-ag zuvor auf Bestel-ag zuvor auf Bestel-
lung gerne auch für zu Hauselung gerne auch für zu Hauselung gerne auch für zu Hauselung gerne auch für zu Hauselung gerne auch für zu Hause
abgeholt werden.abgeholt werden.abgeholt werden.abgeholt werden.abgeholt werden. Vorbeischau-
en lohnt sich. [BL]
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Weihnachtsfeiern in der Homberg Jause
Von der Homberg Jause hoch oben
über Züschen gibt es wie immer
viel Neues. Die saisonalen Köst-Die saisonalen Köst-Die saisonalen Köst-Die saisonalen Köst-Die saisonalen Köst-
lichkeiten werden auf jede Jahres-lichkeiten werden auf jede Jahres-lichkeiten werden auf jede Jahres-lichkeiten werden auf jede Jahres-lichkeiten werden auf jede Jahres-
zeit abgestimmt.zeit abgestimmt.zeit abgestimmt.zeit abgestimmt.zeit abgestimmt. Die Tages- und Ab-
endkarte wird ebenfalls immer ku-
linarisch aktualisiert. Montags abMontags abMontags abMontags abMontags ab
17.00 Uhr werden auch „Tiroler17.00 Uhr werden auch „Tiroler17.00 Uhr werden auch „Tiroler17.00 Uhr werden auch „Tiroler17.00 Uhr werden auch „Tiroler
TTTTTapas“ angeboten.apas“ angeboten.apas“ angeboten.apas“ angeboten.apas“ angeboten.     Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.Am 27. Novem- Novem- Novem- Novem- Novem-
ber und dem 18. Dezember findetber und dem 18. Dezember findetber und dem 18. Dezember findetber und dem 18. Dezember findetber und dem 18. Dezember findet
der „Berg-Brunch“ statt.der „Berg-Brunch“ statt.der „Berg-Brunch“ statt.der „Berg-Brunch“ statt.der „Berg-Brunch“ statt. Draußen
ist es bald wieder soweit- der Ski-
betrieb startet bald wieder in die
Wintersaison. Hier fühlt man sich
wie auf einer Alm in Österreich! Für
Familien ist ein Skitag auf dem
Homberg einfach perfekt. Hier kom-
men alle auf ihre Kosten. Kinder
und Anfanger konnen auf dem fla-
chen Ubungshang die ersten Fahr-
ten absolvieren. Im Skikindergar-
ten mit Forderband, dem Zaubert-
eppich. Das Highlight ist die Tubing-
Bahn. Langlaufer können direkt ab
dem Parkplatz mit seinen kostenlo-
sen Parkplätzen in die Loipen ein-
steigen. Die DSV-Skischule mit dem
Skiverleih Wahle ist ebenfalls vor
Ort vertreten. Wenn während oder
nach dem Skispaß der Hunger ruft,
ist die Homberg-Jause genau rich-
tig. Die Speisenkarte wird für denDie Speisenkarte wird für denDie Speisenkarte wird für denDie Speisenkarte wird für denDie Speisenkarte wird für den
Winter an die Hüttengerichte wieWinter an die Hüttengerichte wieWinter an die Hüttengerichte wieWinter an die Hüttengerichte wieWinter an die Hüttengerichte wie

Das traumhaft weitläufige Skigebiet am Hom-Das traumhaft weitläufige Skigebiet am Hom-Das traumhaft weitläufige Skigebiet am Hom-Das traumhaft weitläufige Skigebiet am Hom-Das traumhaft weitläufige Skigebiet am Hom-
bergbergbergbergberg

z.Bz.Bz.Bz.Bz.B..... Germknödel, Germknödel, Germknödel, Germknödel, Germknödel,     Apfelstrudel,Apfelstrudel,Apfelstrudel,Apfelstrudel,Apfelstrudel, Le- Le- Le- Le- Le-
berkäs und Backhendl angepasst.berkäs und Backhendl angepasst.berkäs und Backhendl angepasst.berkäs und Backhendl angepasst.berkäs und Backhendl angepasst.
Auf der großen Sonnenterrasse vor
der Homberg-Jause hat man das ge-
samte Skigebiet im Blick und kann
die leckeren Speisen und Getranke
genießen. Die Homberg Jause istDie Homberg Jause istDie Homberg Jause istDie Homberg Jause istDie Homberg Jause ist
ein attrein attrein attrein attrein attraktiver Standort für aktiver Standort für aktiver Standort für aktiver Standort für aktiver Standort für WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfeiern,nachtsfeiern,nachtsfeiern,nachtsfeiern,nachtsfeiern, also jetzt schon vor also jetzt schon vor also jetzt schon vor also jetzt schon vor also jetzt schon vor-----
merkmerkmerkmerkmerken:en:en:en:en:     Am 03.12.Am 03.12.Am 03.12.Am 03.12.Am 03.12. und 10.12.2022 und 10.12.2022 und 10.12.2022 und 10.12.2022 und 10.12.2022
finden finden finden finden finden WWWWWeihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Keihnachtsfeiern im Kollek-ollek-ollek-ollek-ollek-
tiv in der Hütte mit Livemusik statt.tiv in der Hütte mit Livemusik statt.tiv in der Hütte mit Livemusik statt.tiv in der Hütte mit Livemusik statt.tiv in der Hütte mit Livemusik statt.
Anmeldungen für kleine GruppenAnmeldungen für kleine GruppenAnmeldungen für kleine GruppenAnmeldungen für kleine GruppenAnmeldungen für kleine Gruppen

mit den Kollegen odermit den Kollegen odermit den Kollegen odermit den Kollegen odermit den Kollegen oder
der Fder Fder Fder Fder Familieamilieamilieamilieamilie.....     Am 26.Am 26.Am 26.Am 26.Am 26.
Dezember steht einDezember steht einDezember steht einDezember steht einDezember steht ein
Weihnachtsmenü aufWeihnachtsmenü aufWeihnachtsmenü aufWeihnachtsmenü aufWeihnachtsmenü auf
der Karte und amder Karte und amder Karte und amder Karte und amder Karte und am
31.12. ist eine Silves-31.12. ist eine Silves-31.12. ist eine Silves-31.12. ist eine Silves-31.12. ist eine Silves-
terfeier geplant.- terfeier geplant.- terfeier geplant.- terfeier geplant.- terfeier geplant.- Al-Al-Al-Al-Al-
les auf les auf les auf les auf les auf VVVVVorororororanmel-anmel-anmel-anmel-anmel-
dung.dung.dung.dung.dung. Wandern, Biken,
Erleben und Schlem-
men am Homberg, wo
jeder Moment ein we-
nig Urlaub ist! [BL]

Urige Dekoration in der HombergUrige Dekoration in der HombergUrige Dekoration in der HombergUrige Dekoration in der HombergUrige Dekoration in der Homberg
JauseJauseJauseJauseJause

Gemütliche Räumlichkeiten amGemütliche Räumlichkeiten amGemütliche Räumlichkeiten amGemütliche Räumlichkeiten amGemütliche Räumlichkeiten am
HombergHombergHombergHombergHomberg
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Feiern in „Biker`s Herrloh Hütte“ in Winterberg

Die Herrloh Hütte in WinterbergDie Herrloh Hütte in WinterbergDie Herrloh Hütte in WinterbergDie Herrloh Hütte in WinterbergDie Herrloh Hütte in Winterberg

men für Feierlichkeiten jeder Art.
Auch passend für Auch passend für Auch passend für Auch passend für Auch passend für WWWWWeihnachtsfei-eihnachtsfei-eihnachtsfei-eihnachtsfei-eihnachtsfei-
ern auf ern auf ern auf ern auf ern auf VVVVVorororororanmeldung für Betrie-anmeldung für Betrie-anmeldung für Betrie-anmeldung für Betrie-anmeldung für Betrie-
be oder privat. Dazu gerne auchbe oder privat. Dazu gerne auchbe oder privat. Dazu gerne auchbe oder privat. Dazu gerne auchbe oder privat. Dazu gerne auch
mit Raclette und Fondue oder aufmit Raclette und Fondue oder aufmit Raclette und Fondue oder aufmit Raclette und Fondue oder aufmit Raclette und Fondue oder auf

Die ganzjährig geöffnete Biker-,
Wander- und Skihütte präsentiert
sich als eine moderne, gemütli-
che Location in zentraler Lage am
Rand von Winterberg mit Blick auf
die St.-Georg Sprungschanze.
Nebenan befindet sich die Fly-
Line, der Schanzen-Wirbel und der
Herrloh Blitz. Die Hütte befindet
sich als Einkehrmöglichkeit direkt
am Rothaarsteig.- Für Motorrad-
fahrer nahe der Sauerland Höhen-
straße. Für den großen und klei-
nen Hunger wird eine rustikale
Küche von der klassischen Porti-
on Pommes oder Currywurst über
Biker‚s Klassiker bis hin zu gro-
ßen Pfannengerichten angebo-
ten.- Dazu kann man ein kühles,
naturtrübes Landbier oder eine
Kaffeespezialität, bei gutem Wet-
ter auch auf einer der beiden Son-
nenterrassen genießen. Ganz neuGanz neuGanz neuGanz neuGanz neu
zur kalten Jzur kalten Jzur kalten Jzur kalten Jzur kalten Jahreszeit ist die Eierahreszeit ist die Eierahreszeit ist die Eierahreszeit ist die Eierahreszeit ist die Eier-----
punschsorte, der „Bellabomba“punschsorte, der „Bellabomba“punschsorte, der „Bellabomba“punschsorte, der „Bellabomba“punschsorte, der „Bellabomba“
mit Rum und diversen Gewürzen.mit Rum und diversen Gewürzen.mit Rum und diversen Gewürzen.mit Rum und diversen Gewürzen.mit Rum und diversen Gewürzen.

Aber hier gibt es auch Glühwein,Aber hier gibt es auch Glühwein,Aber hier gibt es auch Glühwein,Aber hier gibt es auch Glühwein,Aber hier gibt es auch Glühwein,
Grog und Jagertee als klassischeGrog und Jagertee als klassischeGrog und Jagertee als klassischeGrog und Jagertee als klassischeGrog und Jagertee als klassische
WinterWinterWinterWinterWinter-Heißgetränk-Heißgetränk-Heißgetränk-Heißgetränk-Heißgetränkeeeee.....     Alles auchAlles auchAlles auchAlles auchAlles auch
To-go.To-go.To-go.To-go.To-go. Die Räumlichkeiten der
Hütte bieten den passenden Rah-

Wunsch mit individuell zusam-Wunsch mit individuell zusam-Wunsch mit individuell zusam-Wunsch mit individuell zusam-Wunsch mit individuell zusam-
menstellbarem Buffet, z. B. ei-menstellbarem Buffet, z. B. ei-menstellbarem Buffet, z. B. ei-menstellbarem Buffet, z. B. ei-menstellbarem Buffet, z. B. ei-
nem Schnitzel- oder Burgerbuf-nem Schnitzel- oder Burgerbuf-nem Schnitzel- oder Burgerbuf-nem Schnitzel- oder Burgerbuf-nem Schnitzel- oder Burgerbuf-
fet.fet.fet.fet.fet. Auf Absprache wird eine um-
fangreiche Menüauswahl oder ein
Buffet zusammengestellt. Tisch-
reservierungen können auch be-
quem über das Onlineformular auf
der Website erfolgen. Mit dem
mobilen Catering-Wagen können
für öffentliche Events oder jede
Festivität zuhause auch alle Spei-
sen vor Ort zubereitet werden.
Egal ob Geburtstag, Firmenfeier,
Polterabend, Junggesellenab-
schied, Klassentreffen oder vie-
len anderen Anlässen. Familie
Peis richtet gerne den passenden
Rahmen für jede Feier her.- In der
Hütte oder bei Ihnen zuhause.
Weihnachtsfeiern freitags undWeihnachtsfeiern freitags undWeihnachtsfeiern freitags undWeihnachtsfeiern freitags undWeihnachtsfeiern freitags und
samstags ab 15 Personen sindsamstags ab 15 Personen sindsamstags ab 15 Personen sindsamstags ab 15 Personen sindsamstags ab 15 Personen sind
auf auf auf auf auf VVVVVorororororanmeldung möglich.anmeldung möglich.anmeldung möglich.anmeldung möglich.anmeldung möglich. In der In der In der In der In der
Wintersaison und an FeiertagenWintersaison und an FeiertagenWintersaison und an FeiertagenWintersaison und an FeiertagenWintersaison und an Feiertagen
hat die Hütte täglich, auch in derhat die Hütte täglich, auch in derhat die Hütte täglich, auch in derhat die Hütte täglich, auch in derhat die Hütte täglich, auch in der
Woche geöffnet.Woche geöffnet.Woche geöffnet.Woche geöffnet.Woche geöffnet. [BL]

In der Herrloh Hütte lässt es sich gut feiernIn der Herrloh Hütte lässt es sich gut feiernIn der Herrloh Hütte lässt es sich gut feiernIn der Herrloh Hütte lässt es sich gut feiernIn der Herrloh Hütte lässt es sich gut feiern

Moderne Einrichtung gepaart mit nostalgischen Fotos in der HerrlohModerne Einrichtung gepaart mit nostalgischen Fotos in der HerrlohModerne Einrichtung gepaart mit nostalgischen Fotos in der HerrlohModerne Einrichtung gepaart mit nostalgischen Fotos in der HerrlohModerne Einrichtung gepaart mit nostalgischen Fotos in der Herrloh
HütteHütteHütteHütteHütte
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Feiern in der AlmHütte
in Schmallenberg-Schanze

   Feiern in der                               macht glücklich.

Almhütte Schanze - Schanze 24 - 57392 Schmallenberg-Schanze - (: 02975 400 -      www.almhuette-schanze.de  

In der AlmHütte Schanze wird gut aufgetischtIn der AlmHütte Schanze wird gut aufgetischtIn der AlmHütte Schanze wird gut aufgetischtIn der AlmHütte Schanze wird gut aufgetischtIn der AlmHütte Schanze wird gut aufgetischt

Leckeres Buffet in der AlmHütteLeckeres Buffet in der AlmHütteLeckeres Buffet in der AlmHütteLeckeres Buffet in der AlmHütteLeckeres Buffet in der AlmHütte

Der neue Anbau der AlmHütte bietet viel Platz für Feiern und Firmen-Der neue Anbau der AlmHütte bietet viel Platz für Feiern und Firmen-Der neue Anbau der AlmHütte bietet viel Platz für Feiern und Firmen-Der neue Anbau der AlmHütte bietet viel Platz für Feiern und Firmen-Der neue Anbau der AlmHütte bietet viel Platz für Feiern und Firmen-
veranstaltungenveranstaltungenveranstaltungenveranstaltungenveranstaltungen

Ganz oben am Rothaarsteig, in
Schmallenberg-Schanze befindet
sich die von Sandra und Michael

von der Ley betriebene, einzigar-
tige Berghütte.
Auch nur ein kurzes Einkehren,

eine Jause oder ein kühles Ge-
tränk wird hier ebenso zum glück-
lichen Moment, wie etwa diver-
se Feierlichkeiten oder Hütten-
frühstücke, Hüttenabende und
Themen-Events: „Raus aus dem
Alltagstrott und etwas Besonde-
res erleben“ ist die Philosophie,
die für das Hütten-Angebot steht.
Für Reisegruppen, private Feiern,
Firmenveranstaltungen, Jubilä-
en, etc. stellt das Hüttenteam
gerne ein erlebnisreiches und auf
jeden Wunsch zugeschnittenes
Programm zusammen.- Egal ob
Hüttenabend mit Live-Musik, Fa-
ckelwanderungen, Glühwein-
empfang mit Lagerfeueratmos-
phäre, Wettbewerbe zur Wahl des
Hüttenkönigs, oder ein gemütli-
ches Hüttenfrühstück- jeder An-
lass findet hier den perfekten
Rahmen.
Die „Stube“ ist der moderne An-
bau der AlmHütte Schanze. der
komplette Innenbereich ist für
Gruppen bis 140 Personen aus-
gelegt. Bei gutem Wetter bietet
der Außenbereich zusätzlich 60
weitere Plätze. Draußen stehen
noch die beheizten und über-
dachten Terrassen zur Verfügung
und der „AlmBeach“. Hier dieHier dieHier dieHier dieHier die
neuen neuen neuen neuen neuen TTTTTermine der Hüttenaben-ermine der Hüttenaben-ermine der Hüttenaben-ermine der Hüttenaben-ermine der Hüttenaben-
de, samstags mit Livemusik:de, samstags mit Livemusik:de, samstags mit Livemusik:de, samstags mit Livemusik:de, samstags mit Livemusik:
19.11.2022, 26.11.2022,19.11.2022, 26.11.2022,19.11.2022, 26.11.2022,19.11.2022, 26.11.2022,19.11.2022, 26.11.2022,
03.12.2022, 10.12.2022,03.12.2022, 10.12.2022,03.12.2022, 10.12.2022,03.12.2022, 10.12.2022,03.12.2022, 10.12.2022,
17.12.2022 und 21.01.2023.17.12.2022 und 21.01.2023.17.12.2022 und 21.01.2023.17.12.2022 und 21.01.2023.17.12.2022 und 21.01.2023.
Reservierungen sind ausschließ-Reservierungen sind ausschließ-Reservierungen sind ausschließ-Reservierungen sind ausschließ-Reservierungen sind ausschließ-
lich per E-Mail möglich.lich per E-Mail möglich.lich per E-Mail möglich.lich per E-Mail möglich.lich per E-Mail möglich. Die per-
fekte Location für Feiern, Mee-
tings & Entertainment.- Für den
privaten und geschäftlichen Rah-
men. Optional kann eine mobile

SB-Theke dazugebucht werden,
wo die Gäste selbst zapfen kön-
nen. Außerdem kann die Stube
durch eine überdachte und be-
heizte Terrasse ergänzt werden.
Beamer, Leinwand und Anschlüs-
se helfen, das Publikum zu be-
geistern. Ganz einfach kann man
sich per Bluetooth verbinden und
Musik streamen. Geschäftliche
Videokonferenzen und Webinare
können in einer stilvollen Atmos-
phäre durchgeführt werden. Auch
die Ferienwohnungen sind von
der Hütte aus gut zu Fuß zu er-
reichen und bieten ausreichend
Platz. Geführte Wanderungen,
Erbsensuppe und viele weitere
Angebote sind auf Wunsch zu-
buchbar. Mit lokalen Partnern
werden von Zeit zu Zeit auch
Spaß- und Freizeitprogramme mit
Fackelwanderungen, Planwagen-
fahrten oder Hüttenabende mit
Livemusik organisiert.
Seit letztem Jahr befinden sich
neben der Hütte auch Wohnmo-
bil-Stellplätze. [BL]
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Mythos und Realität
Rund um Elektroautos halten sich noch immer einige Behauptungen hartnäckig

Die Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamtenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten
mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.mitteleuropäischen Raum inzwischen gut bis hervorragend ausgebaut.
Foto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SEFoto: djd/LichtBlick SE

Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweile kein Problem mehr sein. Foto: djd/Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweile kein Problem mehr sein. Foto: djd/Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweile kein Problem mehr sein. Foto: djd/Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweile kein Problem mehr sein. Foto: djd/Ob zu Hause oder unterwegs: Das Laden des E-Autos sollte mittlerweile kein Problem mehr sein. Foto: djd/
LichtBlick SELichtBlick SELichtBlick SELichtBlick SELichtBlick SE

Rekordwert bei der Anzahl der
Neuzulassungen von Elektroautos
in Deutschland: Laut den auf Sta-
tista veröffentlichten Zahlen des
Kraftfahrt-Bundesamtes (KBA)
wurden im Verlauf des Jahres 2021
rund 356.000 Pkw mit reinem Elek-
troantrieb neu zugelassen. Auch
2022 geht der Trend weiter nach
oben. Trotz des Booms halten sich
rund um E-Autos einige Mythen
hartnäckig:
1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-
gefährlich“gefährlich“gefährlich“gefährlich“gefährlich“
Alle zugelassenen Autos müssen
gesetzlichen Anforderungen ent-
sprechen - daher brennen E-Au-
tos weder häufiger noch schneller
als Verbrenner. Hierzu gibt es
mittlerweile diverse Studien, auch
der ADAC stellte dies zuletzt fest.
Verbaute Materialien wie Kunst-
stoffverkleidungen und -abde-
ckungen im und am Auto erhöhen

die Brandintensität. Die Antriebs-
art eines Autos spielt dabei keine
gesonderte Rolle.
2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine
schlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanz
Sind E-Autos wirklich klimafreund-
licher als Verbrenner? Darüber
gibt es immer wieder Diskussio-
nen angesichts der benötigten
Ressourcen zur Herstellung der
Batterie bis zur Entsorgung des
Fahrzeugs. Eine aktuelle Analyse
des Bundesumweltministeriums
zeigt, dass die Klimabilanz von E-
Autos besser ausfällt als die von

Verbrennern - um bis zu 70 Pro-
zent.
3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger
mit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Auto
Die Ladeinfrastruktur in Mittele-
uropa wird in den kommenden
Jahren weiter ausgebaut. Vor al-
lem in den Niederlanden, in Skan-
dinavien, Deutschland, Frank-
reich, Österreich und der Schweiz
kann man jetzt schon problemlos
und schnell laden. Auch Länder
wie Italien und Slowenien haben
aufgeholt. Allerdings kommt es
auch auf die geplante Route an:

Am besten orientiert man sich an
den Hauptverkehrsachsen und
plant die Reise entlang geeigne-
ter Ladepunkte. Ökostromanbie-
ter wie LichtBlick bieten klima-
neutrale Tarife an - damit können
Reisende an über 200.000 öffent-
lichen Ladesäulen in Europa zu
einheitlichen Preisen laden.
4.4.4.4.4. Mythos: Mythos: Mythos: Mythos: Mythos: E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in An-An-An-An-An-
schaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt über-----
durchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuer
Die Bundesregierung fördert über
den Umweltbonus den Kauf von
Elektroautos - mit bis zu 9.000
Euro Kaufprämie. Und je nach Erst-
zulassung des E-Autos werden bis
zu zehn Jahre Kfz-Steuer-Befrei-
ung gewährt. Danach gibt es
immer noch eine Ermäßigung von
50 Prozent. Vor allem aber hat
ein E-Auto weniger verschleiß-
und schadensanfällige Teile als
ein Verbrenner. Daher sind die
Kosten für Wartung und Service
im Schnitt 35 Prozent geringer.
Und was kaum jemand weiß: Wer
ein E-Auto besitzt oder sich neu
anschafft, kann dank der THG-
Quote eine Prämie von bis zu 345
Euro jährlich kassieren, unter
www.lichtblick.de/e-mobilitaet
gibt es mit einem Klick auf „THG-
Prämie sichern“ weitere Infos.
(djd)
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die OriginalitätVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto überprüfen und die Originalität
beurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-obeurteilen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen
beträgt unabhängig von
Hubraum und Schadstoffaus-
stoß 191,73 Euro pro Jahr.
Das macht sich vor allem bei
alten, großvolumigen Moto-
ren bezahlt, die bei einer
herkömmlichen Zulassung
schnell die 1.000-Euro-Gren-
ze überschreiten. Zudem
darf man mit H-Kennzeichen
in Umweltzonen fahren -
auch ohne grüne Plakette.
Für Oldtimer mit H auf dem
Schild gelten bei den meis-
ten Versicherungen zudem
günstigere Tarife, jedoch for-
dern die Assekuranzen kos-
tenpflichtige Wertgutachten
von anerkannten Bewertern
wie Classic-Analytics oder
Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung

neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-

gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000 Au-
tos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund

370.000 Fahrzeuge trugen auch ein
H-Kennzeichen. Die meisten Old-
timer mit H-Zulassung tragen ei-
nen Mercedes-Stern (158.843),
gefolgt von VW (125.438). Dahinter
folgen mit deutlich niedrigeren
Werten die Hersteller Porsche
(43.261), BMW (37.006) und Opel
(27.370). (mid/ak-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr26.10.2022 um 10 Uhr
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Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
PrivPrivPrivPrivPriv..... Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothek Marien-Apothekeeeee
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Berg Berg Berg Berg Berg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bergstraße 1, 34508 Willingen, 05632/6699

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 11, 59955 Winterberg, 02981/92130

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststr. 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/2636

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Hanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-ApothekeHanse-Apotheke
Niederstr. 2, 59964 Medebach, 02982/1877

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in
Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig. Der Service ist

zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis un-
ter der Rufnummer 02974/9689616
erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr

An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesenheit
eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr und
16 bis 18 Uhr
Caritas-KCaritas-KCaritas-KCaritas-KCaritas-Konferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St. J J J J Jakakakakakobus obus obus obus obus Win-Win-Win-Win-Win-
terbergterbergterbergterbergterberg
Ansprech-Telefonnummer: 02981/
6846 (Karin Sommer)
Second-Hand-Shop der Caritas im
Edith-Stein-Haus Auf der Wallme 6
ist wieder regelmäßig geöffnet.
Öffnungszeiten: 1. und 3. Montag
im Monat von 14 bis 16 Uhr
Abholung gebrauchter Kleidung. 2.
Montag im Monat von 14 bis 16
Uhr Annahme sauberer, gefalteter
und tragbarer Kleidung.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen

Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden 4.
Dienstag im Monat von 10 bis 11
Uhr im katholischen Pfarrheim (au-
ßer im Dezember), Seniorenmesse
jeden 2. Dienstag im Monat um
14.30 Uhr in der Pfarrkirche, an-
schließend gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur Emp-
fängnisverhütung, geschlechtsspe-
zifische sexual-pädagogische Prä-
ventionsarbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-
kreiskreiskreiskreiskreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag 8
bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag!Donnerstag!Donnerstag!Donnerstag!Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht allen
Menschen offen und vertritt die In-
teressen von allen Sozialversicher-
ten, von Menschen mit Behinde-

rungen, chronisch Kranken, Rent-
nerinnen und Rentnern, Patient-
innen und Patienten gegenüber der
Politik und bei den Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
Telefon: 0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/569
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Er-
krankungen und der Angehöri-
gen sowie für Menschen mit psy-
chosozialen Problemen, Bera-
tungsangebot, Einzel- und Grup-
pengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, ge-
meinsame Ausflüge, Angehöri-
gengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spielen.
Terminvereinbarung für Winter-
berg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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Viele Apotheken bieten
Dienstleistung für Bluthochdruck-Patient*innen an
Regelmäßig kontrollieren - Therapie verbessern
Winterberg, 29. September 2022.
Bluthochdruck ist einer der größ-
ten Risikofaktoren für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen - und zählt zu
den Volkskrankheiten in Deutsch-
land: Etwa 20 bis 30 Millionen,
also fast jede bzw. jeder Dritte
der Erwachsenen hierzulande lei-
det darunter - auch im Hochsau-
erlandkreis. Alle Patientinnen und
Patienten, die deswegen min-de-
stens einen Blutdrucksenker ein-
nehmen, können ihren Blutdruck
in der Apotheke überprüfen las-
sen. „Eine regelmäßige, sorgfäl-
tige Messung und Erfassung der
Werte ist für die Kontrolle der
medikamentösen Blutdruckein-
stellung sehr wichtig, um Folge-
erkrankungen wie Herzinfarkt
oder Schlaganfall vorzubeugen“,
sagt Apotheker Jürgen Schäfer,
Sprecher der Apothekerschaft im
Altkreis Brilon.
Blutdruck-KBlutdruck-KBlutdruck-KBlutdruck-KBlutdruck-Kontrolle in der ontrolle in der ontrolle in der ontrolle in der ontrolle in der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheke kann e kann e kann e kann e kann TTTTTherherherherherapie optimierenapie optimierenapie optimierenapie optimierenapie optimieren
„Die Apothekenteams haben mit
vielen Patientinnen und Patienten
Kontakt, die bereits Medikamen-
te gegen den Bluthochdruck ver-
ordnet bekommen haben. Genau
die können wir jetzt noch besser
begleiten und betreuen. Und da-
mit einen wichtigen Beitrag zu ih-
rem Therapieerfolg leisten“, sagt
Schäfer. Denn: „Eine Vielzahl der
Patientinnen und Patienten er-
reicht trotz Behandlung nicht die
Blutdruckwerte, die eigentlich er-
zielt werden sollten.“
Die Apothekenteams überprüfen
bei der sogenannten Risikoerfas-
sung, ob die verordneten Medika-
mente, die Betroffene gegen den
Bluthochdruck einnehmen, den
gewünschten therapeutischen Ef-
fekt haben. „Langfristiges Ziel ist
es schlussendlich, mögliche blut-
druckbedingte Folgen wie zum Bei-
spiel Schlaganfall oder Organschä-
den zu verhindern“, betont Schä-
fer. Dies zeigt, wie wichtig Kon-
troll-Messungen sein können.
„Falls die gemessenen Werte im
Rahmen der Kontrolle in der Apo-
theke auffällig sind, ist ein Besuch
in der behandelnden Arztpraxis
notwendig. „Die Apotheke infor-
miert die Patientin oder den Pati-

enten über den entsprechenden
Wert und verweist sie oder ihn an
Ärztin bzw. Arzt, damit die Medi-
kation gegebenenfalls angepasst
werden kann.“
Wie läuft die Messung in der Wie läuft die Messung in der Wie läuft die Messung in der Wie läuft die Messung in der Wie läuft die Messung in der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke ab?theke ab?theke ab?theke ab?theke ab?
Für die Messung sollten Patient-
innen und Patienten etwa 15 Mi-
nuten einplanen, sagt Jürgen
Schäfer. Es empfiehlt sich, vorab
in der Apotheke vor Ort nachzu-
fragen, ob das Team dort die
Dienstleistung bereits anbietet
oder noch in der Vorbereitungs-
phase steckt, „und dann wird in
vielen Apotheken ein gesonder-
ter Termin für die Messung ver-
einbart. Diese findet in einem ru-
higen und geschützten Bereich
statt“, führt der Apotheker weiter
aus. Nach einem kurzen Ge-
spräch, in dem unter anderem die
eingenommenen Medikamente
der Patientinnen und Patienten
erfasst werden, erfolgt die mehr-
stufige Messung und anschließen-
de Auswertung.
WWWWWer kann die Leistung in er kann die Leistung in er kann die Leistung in er kann die Leistung in er kann die Leistung in AnspruchAnspruchAnspruchAnspruchAnspruch
nehmen?nehmen?nehmen?nehmen?nehmen?
Alle Patientinnen und Patienten
mit diagnostiziertem Bluthoch-
druck, die mindestens ein Medi-
kament zur Blutdrucksenkung ver-
ordnet bekommen haben, können

die Blutdruckmessung in der Apo-
theke in Anspruch nehmen, und
zwar einmal in zwölf Monaten.
„Wenn sich aber etwas an den
verschriebenen Medikamenten
ändert, zum Beispiel, wenn ein
neues Präparat dazu kommt oder

die Dosierung neu festgelegt wird,
dann kann die Kontrolle in der
Apotheke auch häufiger durchge-
führt werden“, sagt Jürgen Schä-
fer. Die Kosten für die Messung
übernehmen die gesetzlichen und
privaten Krankenkassen.
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Ignoranz ist keine Lösung
Aktuelle Umfrage: Das Thema Pflege ist bei vielen Menschen noch nicht angekommen

Wenn man sich mit dem Thema Pflege beschäftigt hat, kann der Fall der Fälle auch gut organisiert werden.Wenn man sich mit dem Thema Pflege beschäftigt hat, kann der Fall der Fälle auch gut organisiert werden.Wenn man sich mit dem Thema Pflege beschäftigt hat, kann der Fall der Fälle auch gut organisiert werden.Wenn man sich mit dem Thema Pflege beschäftigt hat, kann der Fall der Fälle auch gut organisiert werden.Wenn man sich mit dem Thema Pflege beschäftigt hat, kann der Fall der Fälle auch gut organisiert werden.
Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELFoto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELFoto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELFoto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELFoto: djd/Axa/Getty Images/PIKSEL

Ein plötzlicher Pflegefall in der Familie sollte die Angehörigen möglichstEin plötzlicher Pflegefall in der Familie sollte die Angehörigen möglichstEin plötzlicher Pflegefall in der Familie sollte die Angehörigen möglichstEin plötzlicher Pflegefall in der Familie sollte die Angehörigen möglichstEin plötzlicher Pflegefall in der Familie sollte die Angehörigen möglichst
nicht ganz überraschend treffen - dann kann man sich auch gut daraufnicht ganz überraschend treffen - dann kann man sich auch gut daraufnicht ganz überraschend treffen - dann kann man sich auch gut daraufnicht ganz überraschend treffen - dann kann man sich auch gut daraufnicht ganz überraschend treffen - dann kann man sich auch gut darauf
einstellen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELeinstellen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELeinstellen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELeinstellen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSELeinstellen. Foto: djd/Axa/Getty Images/PIKSEL

50 Prozent der Männer und zwei
von drei Frauen in Deutschland
werden im Laufe ihres Lebens
pflegebedürftig. Ein Thema mit
hoher Relevanz für jeden - soll-
te man meinen. Und dennoch ist
es noch nicht vollständig in der
Gesellschaft angekommen. Das
ist das Ergebnis einer aktuellen

Menschen sogar selbst betreut.
54 Prozent der Befragten ma-
chen sich Sorgen, dass sie oder
ihr Umfeld früher oder später
pflegebedürftig werden. Im Hin-
terkopf ist das Thema Pflege
demnach bei vielen Menschen
präsent - und dennoch schieben
weit über 40 Prozent aller Be-
fragten eine Beschäftigung da-
mit vor sich her. Als gut abgesi-
chert für den eigenen Pflegefall
betrachten sich sogar nur 18
Prozent. Die Hauptgründe für
diese weitgehende Ignoranz se-
hen Experten in der Emotionali-
tät und Komplexität des Themas
Pflege.
Pflegefall trifft Pflegefall trifft Pflegefall trifft Pflegefall trifft Pflegefall trifft Angehörige oftAngehörige oftAngehörige oftAngehörige oftAngehörige oft
völlig unvorbereitetvöllig unvorbereitetvöllig unvorbereitetvöllig unvorbereitetvöllig unvorbereitet
Fakt ist: Ein plötzlicher Pflege-
fall in der Familie trifft die An-
gehörigen meist überraschend,
häufig macht sich zunächst
einmal Ratlosigkeit breit. Wie
ist der Pflegealltag am besten
zu organisieren? Kann der Pfle-
gebedürftige in seiner gewohn-
ten Umgebung bleiben? Können
Angehörige die Pflege überneh-
men?
Wenn häusliche Betreuung nicht
möglich ist: Welches Pflegeheim
ist geeignet? Wie lässt sich Pfle-
ge finanzieren? Antworten auf
diese und andere Fragen bieten

YouGov-Umfrage im Auftrag von
Axa.
Nur 18 Prozent haben gut fürNur 18 Prozent haben gut fürNur 18 Prozent haben gut fürNur 18 Prozent haben gut fürNur 18 Prozent haben gut für
den eigenen Pflegefall vorge-den eigenen Pflegefall vorge-den eigenen Pflegefall vorge-den eigenen Pflegefall vorge-den eigenen Pflegefall vorge-
sorgtsorgtsorgtsorgtsorgt
Der Umfrage zufolge sind 66 Pro-
zent der Menschen in Deutsch-
land mit dem Thema Pflege
bereits in Kontakt gekommen.

32 Prozent haben von Fällen im
Bekanntenkreis oder in der
Nachbarschaft erfahren, waren
aber nicht aktiv in die Pflege
eingebunden. 34 Prozent
wiederum haben die Organisa-
tion der Pflege von Eltern, Part-
nern oder nahen Angehörigen
übernommen oder haben diese

Im Hinterkopf ist das Thema Pflege bei vielen Menschen präsent -Im Hinterkopf ist das Thema Pflege bei vielen Menschen präsent -Im Hinterkopf ist das Thema Pflege bei vielen Menschen präsent -Im Hinterkopf ist das Thema Pflege bei vielen Menschen präsent -Im Hinterkopf ist das Thema Pflege bei vielen Menschen präsent -
dennoch wird es aus verschiedenen Gründen oft lange verdrängt. Foto:dennoch wird es aus verschiedenen Gründen oft lange verdrängt. Foto:dennoch wird es aus verschiedenen Gründen oft lange verdrängt. Foto:dennoch wird es aus verschiedenen Gründen oft lange verdrängt. Foto:dennoch wird es aus verschiedenen Gründen oft lange verdrängt. Foto:
djd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housedjd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housedjd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housedjd/Axa/Getty Images/Inside Creative Housedjd/Axa/Getty Images/Inside Creative House
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Wenn häusliche Betreuung nicht möglich ist, sollte man sich gut über dieWenn häusliche Betreuung nicht möglich ist, sollte man sich gut über dieWenn häusliche Betreuung nicht möglich ist, sollte man sich gut über dieWenn häusliche Betreuung nicht möglich ist, sollte man sich gut über dieWenn häusliche Betreuung nicht möglich ist, sollte man sich gut über die
Qualität der in Frage kommenden Pflegeheime informieren. Foto: djd/Qualität der in Frage kommenden Pflegeheime informieren. Foto: djd/Qualität der in Frage kommenden Pflegeheime informieren. Foto: djd/Qualität der in Frage kommenden Pflegeheime informieren. Foto: djd/Qualität der in Frage kommenden Pflegeheime informieren. Foto: djd/
Axa/Getty Images/RidofranzAxa/Getty Images/RidofranzAxa/Getty Images/RidofranzAxa/Getty Images/RidofranzAxa/Getty Images/Ridofranz

Pflegeportale im Internet, etwa
unter www.axa.de/gesundheits-
service/pflegewelt. Hier findet
man beispielsweise eine Über-
sicht zu den verschiedenen Pfle-
geberatungsstellen von Kommu-

Bei der ambulanten Pflege haben Pflegebedürftige und ihre Angehöri-Bei der ambulanten Pflege haben Pflegebedürftige und ihre Angehöri-Bei der ambulanten Pflege haben Pflegebedürftige und ihre Angehöri-Bei der ambulanten Pflege haben Pflegebedürftige und ihre Angehöri-Bei der ambulanten Pflege haben Pflegebedürftige und ihre Angehöri-
gen zahlreiche Optionen, über die man sich gründlich informieren sollte.gen zahlreiche Optionen, über die man sich gründlich informieren sollte.gen zahlreiche Optionen, über die man sich gründlich informieren sollte.gen zahlreiche Optionen, über die man sich gründlich informieren sollte.gen zahlreiche Optionen, über die man sich gründlich informieren sollte.
Foto: djd/Axa/Getty Images/SeventyFourFoto: djd/Axa/Getty Images/SeventyFourFoto: djd/Axa/Getty Images/SeventyFourFoto: djd/Axa/Getty Images/SeventyFourFoto: djd/Axa/Getty Images/SeventyFour

Wer pflegebedürftig wird, sollte sich gründlich über die vorhandenenWer pflegebedürftig wird, sollte sich gründlich über die vorhandenenWer pflegebedürftig wird, sollte sich gründlich über die vorhandenenWer pflegebedürftig wird, sollte sich gründlich über die vorhandenenWer pflegebedürftig wird, sollte sich gründlich über die vorhandenen
Unterstützungsangebote informieren oder informieren lassen. Foto:Unterstützungsangebote informieren oder informieren lassen. Foto:Unterstützungsangebote informieren oder informieren lassen. Foto:Unterstützungsangebote informieren oder informieren lassen. Foto:Unterstützungsangebote informieren oder informieren lassen. Foto:
djd/Axa/Getty Images/hoozonedjd/Axa/Getty Images/hoozonedjd/Axa/Getty Images/hoozonedjd/Axa/Getty Images/hoozonedjd/Axa/Getty Images/hoozone

nen und Pflegediensten. Sie ge-
ben Rat und Hilfe bei allen Fra-
gen rund um die Organisation
der Pflege und um Leistungsan-
sprüche. Menschen, die von ei-
ner Pflegebedürftigkeit betroffen

sind, haben einen gesetzlichen
Anspruch auf Pflegeberatung.
Hilfsangebote für pflegende Hilfsangebote für pflegende Hilfsangebote für pflegende Hilfsangebote für pflegende Hilfsangebote für pflegende An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Eine länger andauernde häusli-
che Pflege stellt zudem Angehö-
rige vor große körperliche und
seelische Herausforderungen.
Sie verändert das Leben grund-

legend und wirft unter anderem
Fragen zum Alltag, Beruf sowie
zur Partnerschaft auf. Umso wich-
tiger ist es, sich über Entlas-
tungs- und Unterstützungsange-
bote wie die Ersatz- und Verhin-
derungspflege oder eine teilsta-
tionäre Tages- oder Nachtpfle-
ge zu informieren. (djd).
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Anpassung der Pflegeleistungen?

Petra MeyerPetra MeyerPetra MeyerPetra MeyerPetra Meyer

Wie ich bereits im letzten Arti-
kel vermutet habe, so ist mein
Orakel bei manchen Pflegebe-
dürftigen leider eingetroffen.
Aufgrund der Preissteigerung
wurden vereinzelt Pflegeleis-
tungen von den Pflegebedürfti-
gen reduziert.
Da auch bei den Privatanbie-
tern die Vergütung der Mitar-
beiter angelehnt an die Tarif-
verhandlungen erfolgen soll,
was durchaus berechtigt und
lange überfällig ist, musste
zwangsläufig eine Preiserhö-
hung der einzelnen Pflegeleis-
tungen im Bereich Pflegeversi-
cherung ausgehandelt werden.
Auch hier sei mir einmal wieder
erlaubt zu erwähnen, dass kei-
ne Ausgaben seitens der Pfle-
geanbieter erfolgen können, die
die Einnahmen übersteigen, da
sonst im betreffenden Pflege-
dienst über kurz oder lang „die
Lichter ausgehen würden“!
Viele Pflegebedürftige benöti-
gen so viel Unterstützung, dass
so mancher seine Gelder (Sach-
leistungen) des Pflegegrades
soweit ausschöpft, dass keine
oder wenig „Restkapazitäten“
übrig sind. Kommt es dann, wie
gerade geschehen, zu einer
Kostenerhöhung seitens des
Pflegeanbieters (z.B. Pflege-
dienst), so muss der betroffene
Pflegebedürftige mit einer pri-pri-pri-pri-pri-
vaten Zuzahlungvaten Zuzahlungvaten Zuzahlungvaten Zuzahlungvaten Zuzahlung bei unverän-
derter Leistung rechnen.

Allerdings ist es nicht allen Pfle-
gebedürftigen möglich, ihre
durchaus benötigte pflegeri-
sche Versorgung mit privatem
Geld abzusichern. Folglich re-
duzieren einige Pflegebedürfti-
ge ihre pflegerische Versor-
gung.
Bedeutet defacto: Statt sich 7
Tage pro Woche pflegerisch
durch den Pflegedienst versor-
gen zu lassen, wird auf eine 5-
Tageversorgung reduziert. Be-
deutet: Wochenende „Katzen-
wäsche“ mit dem viel geprie-
senen Waschlappen(kalt!) oder
mal nicht waschen. Dieses tun
die Menschen jedoch nicht, weil
plötzlich eine tägliche Versor-
gung nicht mehr nötig ist oder
weil ihre Inkontinenz 2 Tage
Pause einlegt, sondern weil die
private Zuzahlung für den Be-
troffenen nicht zu leisten ist.
Leider ist die Pflegeversiche-
rung keine Vollkasko-, sondern
nur eine Teilkaskoversicherung.
Aber, jeder Mensch, der Hilfe
benötigt, sich diese jedoch
nicht aus eigener Kraft leisten
kann, sollte sich mit einem Hil-
feersuchen vertrauensvoll an
die Sozialkasse wenden. Dort
wird geklärt, ob und inwieweit
der betreffende Mensch finan-
zielle Unterstützung für die Si-
cherstellung seiner benötigten
Pflege erhalten kann. Ich weiß,
dieser „Gang“ ist für viele Be-
troffene ein negativ empfunde-

ner „Bittgang“, sie schämen
sich für den Gang zur „Behör-
de“. Auch aus meiner Ver-
wandtschaft kenne ich die Aus-
sage: Ich habe doch mein Leb-
tag fleißig gearbeitet, zwar
immer wenig verdient und so-
mit nur eine kleine Rente, aber
ich gehe doch jetzt im Alter
nicht betteln!“ Alles durchaus
nachvollziehbar, jedoch der fal-
sche Weg! Viele Menschen wer-
den bei den explodierenden
Preisen für beispielsweise En-
ergie, Wohnen und Lebensmit-
tel auf die Hilfe der Solidargem-

einschaft angewiesen sein, wa-
rum nicht auch für den Bereich
Pflege? Wenn schon Lebensleis-
tungen ungenügend gewürdigt
werden, sollten hilfesuchende
Menschen eines nie tun, näm-
lich sich für den Gang zum So-
zialamt zu schämen. Das soll-
ten ganz andere tun!
„Der Kopf ist rund, damit das
Denken die Richtung ändern
kann.“ (Francis Picabia)

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer


